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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Großer Moment für Mara Guth: die Premiere auf der Tennis-WTA-Tour und das auch noch fast vor der Haustür im Kurpark vor historischer 
Kulisse mit dem alten Clubhaus des TC Bad Homburg. In der ersten Runde trifft Guth im fliederfarbenen Dress auf die Nummer 40 der Welt-
rangliste, die Argentinierin Nadia Podoroska im roten Rock und mit Schildmütze. Das gutgelaunte Publikum empfängt die beiden Spielerinnen 
mit warmem Applaus.  Foto: js

Jürgen Streicher

Bad Homburg. Die Kurstadt ist 
zurück in der großen Tenniswelt. 
Im zweiten Anlauf haben die „Bad 
Homburg Open“ am Sonntag 
begonnen. Eine Woche vor dem 
Saisonhöhepunkt im Londoner 
Südwesten wird wieder dort gespielt, 
wo schon 1876 züchtig gekleidete 
Menschen das immer noch beliebte 
Rückschlagspiel auf Rasen pflegten. 
Verweise auf das sehnlich erwartete 
Ereignis finden sich überall in der 
Stadt, wirklich wahrgenommen wird 
es live nur in einem engen Umkreis im 
schönen Kurpark. Dafür gehen bunte 
TV-Bilder um die Welt.

Ein Hauch von Wimbledon, hier und da ist er 
zu spüren, wenigstens ein bisschen. Schick 
gekleidete Damen mit großen Hüten, die 
langsam über die Brunnenallee spazieren, die 
Spielbank in Sichtweite, das Kaiser-Wil-
helms-Bad von seiner besten Seite, mächtige 
Kurpark-Bäume, die angenehmen Schatten 
werfen an diesem heißen Wochenende. Ein 
Hauch von Klein-Wimbledon, damit gibt man 
sich in der Kurstadt ja zufrieden. Wenn sich 
distinguierter Smalltalk in internationalem 

Sprachmodus mischt mit den Arbeitsgeräu-
schen auf den Nebenplätzen im Hintergrund, 
könnte man sich für Momente hineinträumen 
in den Londoner Südwesten. Statt Erdbeeren 
mit flüssiger Sahne eben italienisches Eis am 
Kaiserbrunnen, gekühlte Bällchen, hervorge-
zaubert von freundlichen Herren unter golde-
nen Hauben. „Wir sehen uns nächste Woche 
in Wimbledon“, scherzen sie lächelnd mit der 
Kundschaft.

Mitfiebern auf Zehenspitzen

Von Bauzäunen mit grauen Planen umgeben 
tauchen die beiden Nebenplätze am Seiten-
trakt des Kaiserbades auf. Von dort kommt 
das dumpfe Ploppen von Ball und Schläger, 
untermalt von unerbittlich andauerndem Stöh-
nen junger Frauen in den unterschiedlichsten 
Ton- und Ausdruckslagen. Hier kämpfen die 
Qualifikantinnen am Eröffnungstag bei ge-
fühlten 36 Grad Celsius in glühender Nach-
mittagssonne um einen Platz im Hauptfeld. 
Die Siegerinnen dürfen dann später auf dem 
Centre Court vor Publikum ihre Schlagfertig-
keit beweisen. „Die ergänzen sich ja beim 
Stöhnen“, flüstert eine Dame ihrem Begleiter 
zu. Sehen kann sie kaum etwas durch einen 
Schlitz, das ist so gewollt, deswegen die Pla-
nen. Ansammlungen von Menschen sollten in 
Corona-Zeiten unbedingt vermieden werden. 
Natürlich sind trotzdem „Kiebitze“ da, lugen 
vom Paul-Ehrlich-Weg hinunter auf den 
Spielplatz. Ein großer Mann wippt auf Zehen-

spitzen auf einer Bordsteinkante, um mehr zu 
sehen, fiebert mit. Dort spielt Katerina Sinia-
kova mit vollem Einsatz. „Ich bin Fan, ich bin 
Slowake, sie ist Tschechin.“ Das soll reichen.
Überraschende Begegnung zwischen Brun-
nenallee und Nebenplätzen. Die junge Frau 
im fliederfarbenen Tennis-Outfit bereitet sich 
völlig gelassen mit Dehnübungen an einem 
Verkehrsschild auf ihren Einsatz vor. „Habe 
ich mir selbst so ausgesucht“, lacht sie ganz 
entspannt, von Nervosität keine Spur. Noch 
kennen sie hier nicht viele, eine Stunde später 
schon. Nach ihrer Premiere auf dem Centre 
Court mit Live-Übertragung im TV. Mara 
Guth, die am Sonntag noch 17-Jährige aus 
Usingen, ist angekommen in der großen Ten-
niswelt, lässt aufhorchen bei ihrer Premiere 
mit Wildcard. Der Kurdirektor und der Ober-
bürgermeister applaudieren auf der Tribüne 
außerhalb des VIP-Bereiches, froh wie der 
Veranstalter, dass schließlich immerhin 600 
Zuschauer pro Tag zugelassen worden sind. 
Ein bisschen anders hatten sich das alle vorge-
stellt. Für die Haupttribüne waren 3500 Sitz-
plätze vorgesehen, der Zuspruch war groß, als 
die Premiere im vergangenen Jahr lockte. Fast 
alle Tickets für alle Tage waren schnell ver-
kauft. Sie konnten übertragen werden, und 
doch mussten viele jetzt draußen bleiben, nur 
die Schnellsten kamen beim Online-Umbu-
chen zum Zuge. Keine Flaniermeile für das 
Laufpublikum, von der ein Blick auf das Ge-
schehen im innersten Zentrum zu erhaschen  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Wimbledon-Flair auch ohne Erdbeeren

Immobilien-Bewertungen
Tel.: 06172 - 680 980

Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Armin Benz und Stefan Koch
Geschäftsstellenleiter

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

www.zahnarztpraxis-dude.de

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zerti�zierter Spezialist für Parodontologie & Implantologie

Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg
Telefon: 06172-32424

Bei uns sind Sie in guten Händen, wenn es um 
den Kauf oder Verkauf Ihrer Immobilie geht.

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

ImmobilienNachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

#
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Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg 
Hessenring 97 
terraverde.bio 
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FÜR BESSERKOCHER

#

C O U P O N  
FÜR EIN MAL  DINKELCUISINE
AUSSCHNEIDEN UND  MITBRINGEN!  

Bock auf mehr?
Komm zur Fahrschule Hochtaunus!

SEHR GUTE BEZAHLUNG  

(über 5.500 € möglich)

EINSTIEGSPRÄMIE

ERFOLGSPRÄMIEN

GESUNDHEITSPRÄMIEN

ÜBERSTUNDENZUSCHLÄGE 

NACHTZUSCHLÄGE

1 % REGELUNG MÖGLICH

UNTERSTÜTZUNG BEIM UMZUG

WIR SUCHEN:

Fahrlehrer
(m/w/d)

  info@fahrschule-hochtaunus.de

0162 66 66 3 66

fahrschule-hochtaunus.de

Jetzt melden
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„Museales aus der Homburger Geschichte“, Hom-
burger Geschichte und Kulturgeschichte und Sonder-
ausstellung zu Isolde Schmitt-Menzel (Erfinderin der 
„Maus“), Schaudepot im Horex Museum, Horexstra-
ße 6, mittwochs 10-14 Uhr, samstags und sonntags 
12-18 Uhr (Dauerausstellung)
„Architektur bei Nacht“, Jahresausstellung des 
Fotoclubs Bad Homburg, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandsplatz 2, montags bis freitags 16-19 
Uhr, samstags und sonntags 14-19 Uhr (bis 27. Juni) 
„Transformationen“, Fotos von Klaus Ohlenschlä-
ger, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, dienstags 
bis freitags 11-18 Uhr, samstags 11-14 Uhr (bis 10. 
Juli)
„Abstrahierte Landschaften und Körper“, Andrea 
Wolf und Achim Taubmann, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags 11-18 Uhr (bis 18. Juli)
„Was ist Natur?“, Kunstwerke, Objekte, Bilder und 
Filme aus Wissenschaften und Kulturgeschichte, Mu-
seum Sinclair-Haus, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, 
samstags und sonntags 13-18 Uhr (bis 22. August)
„O! Johann Christian Hölderlin“, Schau mit In-
stallationen und Performances, Gustavsgarten und 
Gotisches Haus, Installation in der Kapelle im Gus-
tavsgarten geöffnet freitags bis sonntags 12-18 Uhr 
(verlängert bis 18. Juli)
„Friedrich Hölderlin – Stätten seines Lebens in 
Bild und Wort“, Villa Wertheimber, Tannenwaldal-
lee 50, dienstags 9-16 Uhr, mittwochs 14-19 Uhr und 
freitags 9-12 Uhr (bis Oktober)
„Hölderlins ‚Andenken‘“, Ausstellung zu Hölder-
lins Hymne „Andenken“ mit Faksimile der Original-
Handschrift, im neuen Hölderlin Zentrum, Villa 
Wertheimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 
Uhr, mittwochs 14-19 Uhr und freitags 9-12 Uhr, 
sonntags 15-18 Uhr (bis 31. Oktober)
„Hammer“, Handwerken wie Kelten und Römer, 
Römerkastell Saalburg, Am Römerkastell 1, diens-
tags bis sonntags 9-16 Uhr (bis 24. Oktober)
„Princess Elisa. Englische Impulse für Hessen-
Homburg“, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr (bis 18. November)
„Schulen in Gonzenheim“, Gonzenheimer Museum 
im Kitzenhof, sonntags 15-17 Uhr (bis 19. Dezember, 
geschlossen in den hessischen Schulferien)

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 24. Juni
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 25. Juni
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 26. Juni
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 27. Juni
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Montag, 28. Juni
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Dienstag, 29 Juni
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Mittwoch, 30. Juni
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Donnerstag, 1. Juli
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 2. Juli
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 3. Juli
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Sonntag, 4. Juli
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Bitte beachten: Gegebenenfalls sind eine An-
meldung sowie ein negativer Testnachweis 
erforderlich. Weitere Informationen auf den 
jeweiligen Internetseiten.

Bis Samstag, 26. Juni 
Bad Homburg Open: WTA-Tennisturnier, Anlage 
des TC Bad Homburg im Kurpark, mit Live-Über-
tragungen durch HR und Eurosport, Finalübertra-
gung bei deutscher Beteiligung durch ARD, diverse 
Livestreams, Informationen im Internet unter bad-
homburg-open.de

Donnerstag, 24. Juni 
Konzert: „Christlich-Jüdische Begegnungen – vom 
Barock bis zum Jazz“, Gesellschaft für Christlich 
Jüdische Zusammenarbeit, Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz 2, 19 Uhr 

Samstag, 26. Juni 
Führung: „Vom Alten Bahnhof zum Kulturbahn-
hof“, Kur- und Kongress-GmbH, Treffpunkt: Haupt-
eingang Rathaus, 10 Uhr.
Meet the artists/ die Künstler kennenlernen: 
Im Rahmen der Ausstellung „Silver light“ werden 
die Arbeiten von Angus Haywood besprochen, der 
Künstler steht für Fragen zur Verfügung, Taunus Foto 
Galerie, Link über die Internetseite, 19 Uhr

Sonntag, 27. Juni 
Führung: „Großer Tannenwald“, die Landgräfliche 
Gartenlandschaft, Stadt Bad Homburg, Treffpunkt: 
Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102, 15 Uhr 

Dienstag, 29. Juni 
BdV-Kulturtag: mit Lichtbildvortrag zu Schlesien 
und Breslau, Peter Börner, Bund der Vertriebenen, 
Kreisverband Hochtaunus, Villa Wertheimber, Tan-
nenwaldallee 50, 17 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Schlossführung: stündliche Führungen durch das 
Schloss mit Englischem Flügel und Eliza-Ausstel-
lung, dienstags bis sonntags von 10 bis 16 Uhr. 
Stadtführung: Rundgang durch die Innenstadt, Kur- 
und Kongress-GmbH, Treffpunkt: Tourist Info + Ser-
vice im Kurhaus, Louisenstraße 58, 15 Uhr, jeweils 
freitags. 
Kurparkführung: Führung durch einen der größ-
ten und schönsten Kurparks Deutschlands, Kur- und 
Kongress-GmbH, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 
15 Uhr, immer samstags. 
Tauschtage, Verein für Briefmarkenkunde Bad 
Homburg, jeden dritten Sonntag im Monat, Ausnah-
me 14.11., jeweils 9.30 Uhr, erstmals wieder am 20. 
Juni, bis Ende 2021, Info unter Telefon 06172-44715. 
Critical Mass: „Wir behindern nicht den Verkehr, 
wir sind der Verkehr“, Radfahrer-Treffen zum ge-
meinsamen Radeln durch die Stadt, Treffpunkt Bahn-
hofsvorplatz, 14 Uhr, jeden dritten Sonntag im Monat 

Ausstellungen
„Mit Tante Emma im Supermarkt“, Geschichte 
der Seulberger Geschäfte, Heimatmuseum Seulberg, 
Alt Seulberg 46, mittwochs und donnerstags 9 bis 
12.30 Uhr, sonntags 14 bis 17 Uhr

Freitag, 25. Juni 
Radtour des Seniorenbeirates, zum Kronenhof in 
Bad Homburg, ca. 20 Kilometer, mit Pausen ca. 3,5 
Stunden, Treffpunkt Springbrunnen Houiller Platz, 
10 Uhr, für Senioren, Anmeldung unter Telefon 
06172-489534 

Sonntag, 27. Juni 
Sonntags-Treffen, Vereinsgarten, Obst- und Gar-
tenbauverein Seulberg, im Internet unter www.ogv-
seulberg.de Wegbeschreibung zum Vereinsgarten, ab 
14 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Friedzbox: städtisches Angebot für Jugendliche. 
Skateboardbahn Seulberg, montags 15.30-19 Uhr
Ökosiedlung, dienstags 17.15 bis 20.30 Uhr
Sportpark, mittwochs 15.45 bis 18.30 Uhr

Wehrwiesen Burgh., donnerstags 17.30 bis 20.30 Uhr
Forum Köppern, sonntags 16 bis 19.45 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:

 Donnerstag, 24. Juni bis Sonntag, 27. Juni

 „Mein Liebhaber, der Esel & Ich“ 

  Montag 20 Uhr

 „Verplant“ 
 Wie zwei Typen versuchen, mit dem Fahrrad  
 nach Vietnam zu fahren

 Dienstag 20 Uhr

 „972 Breakdowns“ 
 Auf dem Landweg nach New York 

 Mittwoch 20 Uhr

      

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Lilien-Apotheke · Am Houiller Platz 2
61381 Friedrichsdorf

Hessenring 97 · 61348 Bad Homburg

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Mit Johanna und Jasmin ist zu rechnen
Johanna Treber (r.) und Jasmin Engler (l.), 
Schülerinnen der  Klasse 8a der Bad Hombur-
ger Maria-Ward-Schule, rechneten sich beim 
diesjährigen Mathematik-Wettbewerb auf die 
ersten beiden Plätze im Kreis. Johanna wird 
den Hochtaunus nun  als Erstplatzierte in der 
nächsten Runde des Wettbewerbs vertreten. 
Der vom Land Hessen veranstaltete Schüler-
wettbewerb findet bereits zum 53. Mal statt. 
Er richtet sich an alle Schüler der achten Klas-
sen verschiedener Schulformen und findet 
zunächst auf Schul-, dann auf Kreis- und 
schließlich auf Landesebene statt. Der 90-mi-
nütige Test enthält Aufgaben zum Unter-
richtsstoff der Jahrgänge 5 bis 8 und wird als 
Klassenarbeit gewertet. Der Wettbewerb dient 
der Begabtenförderung und bietet Fachlehr-
kräften außerdem Orientierungshilfe zum 
Stand des Kompetenzerwerbs im Mathema-
tikunterricht. Foto: MWS
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Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

WIR SIND
FÜR SIE DA!

Qualität, Service und Vielfalt
setzen sich durch.
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Louisenstr. 72 - 82  |  Fußgängerzone - Bad Homburg

cucinetta
D a s  B e s t e  f ü r  S i e  u n d  I h r e  G ä s t e

G O L D S C H M I E D E Gossip & Hair

320 
Parkplätze

an 
Fußgänger-

zone
Kunden 
parken

1. Std. 
kostenfrei

viele 
inhabergeführte

W-LAN

barriere-
frei

Töpferkurs
Bad Homburg (hw). Ton 
lässt sich nach Belieben for-
men, verändern und gestal-
ten. In einem dreitägigen 
Workshop der Kinderkunst-
schule, Rind’sche Stiftstraße 
7, können sich die Teilneh-
mer von Märchen, Mythen 
und Legenden inspirieren 
lassen und kreative Figuren 
töpfern. Ob Drachen, Feen, 
Meerjungfrauen oder Ein-
hörner, der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Ge-
arbeitet wird in Aufbautech-
nik ohne Drehscheibe. Die 
Kunstwerke können mit spe-
ziellen Farben (Engoben) 
bunt bemalt werden. Alle 
Objekte werden gebrannt 
und können dann zu einem 
späteren Zeitpunkt abgeholt 
werden. Willkommen sind 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 16 Jahren. 
Der Workshop findet am 13., 
14. und 16. August jeweils 
von 14 bis 17 Uhr statt. Kos-
ten: 135 Euro. Anmeldung 
per E-Mail an fantasie@
kinderkunstschule-hg.de, 
Telefon 06172-942390. 

Amtskette für Thomas Beilner 
Bad Homburg (hw). Zwei Homburger Pro-
fessoren bereiten sich auf Ungewohntes vor: 
eine Ämterübergabe vor tatsächlich anwesen-
dem Publikum. In der „Orangerie“ im Kur-
park wird am Mittwoch, 30. Juni, die Amts-
kette des Rotary-Präsidenten übergeben, und 
die 50 Mitglieder können nach langer Zeit 
mal wieder „leibhaftig“ dabei sein. Sparkas-
sen-Direktor und Hobby-Koch Thomas Beil-
ner (59) übernimmt das Präsidentenamt im 
Club Bad Homburg-Kurpark von Christian 
Niemöller (63), Rechtsanwalt für Bau- und 
Architektenrecht: „Rotary normal und ohne 
wöchentliche Videokonferenz – das haben wir 
uns so sehr gewünscht.“ 
Für Christian Niemöller war es erstaunlich, 
dass trotz Corona der gemischte Homburger 
Club während seiner einjährigen Amtszeit so 
zusammengehalten hat: „Vielleicht spielte der 
Wunsch von uns allen nach Nähe und Aus-
tausch eine Rolle.“ Es hatte sicher auch mit 
„seinem“ attraktiven Vortragsprogramm zu 
tun: Sanofi-Geschäftsführer Joachim Maas 
war zugeschaltet („Lassen Sie sich alle imp-
fen“), der Partner-Club aus der lettischen 
Hauptstadt Riga und sogar Rotary-Weltpräsi-
dent Holger Knaack schaute beim Kurpark-
Club vorbei. Ausfallen musste allerdings die 
25-Jahr-Feier, die in der Villa Wertheimber 
geplant war. Auf einen Höhepunkt zum 
Schluss seiner Amtszeit war Niemöller aber 
besonders stolz: Der Biograph Dr. Michael 
Heymel referierte über den Kirchenmann, Pa-
zifisten und Widerstandskämpfer Martin Nie-
möller (1892-1984), den Großvater des schei-
denden Präsidenten.
Der gebürtige Frankfurter Thomas Beilner 
hofft „auf ein endlich normales Rotary-Jahr“. 

Das Europäische Jugendcamp mit jugendli-
chen Gästen aus Homburgs Partnerstädten 
soll es 2022 wieder geben. Geplant ist die 
„Sommerschool“  mit dem Kinderschutzbund 
(„Aufholtraining für benachteiligte Kinder“). 
Die Kurpark-Rotarier unterstützen einen Klet-
tergarten in der Maria-Ward-Schule. Und 
Thüringen wird das Ziel der traditionellen 
Präsidentenfahrt sein. Dort an der Erfurter 
Universität lehrt Beilner „Finanzmarkttheo-
rie“. 17 Jahre ist der in Oberursel wohnende 
Bänker Mitglied im Kurpark-Club. Auf seine 
neue Aufgabe freut er sich mächtig: „Ich 
möchte den Freunden auch etwas zurückge-
ben.“

Probe für die Ämterübergabe nächste Woche 
beim Rotary-Club Bad Homburg Kurpark: 
Thomas Beilner (r.) übernimmt ein Jahr lang 
Kette und Amt des Club-Präsidenten von 
Christian Niemöller.  Foto: HDH 

Unbekannter bedroht Radfahrerin
Bad Homburg (hw). Eine 37-jährige Frau 
aus Oberursel befuhr am Freitag gegen 17.15 
Uhr mit ihrem Fahrrad die Urseler Straße 
stadtauswärts. Sie war wegen des starken Ver-
kehrsaufkommens auf dem Gehweg unter-
wegs. Dies missfiel einem entgegenkommen-
den Fußgänger. Dieser stellte sich der Radfah-
rerin in den Weg, so dass sie anhalten musste. 
Der bisher unbekannte Mann bedrohte und 

beleidigte die Frau. Weiterhin machte der 
Mann kein Platz und nötigte die Radfahrerin, 
auf die Straße auszuweichen. Der Mann war 
zwischen 60 und 70 Jahre alt, etwa 1,70 bis 
1,75 Meter groß, kräftig, hatte weißes kurzes 
Haar und ungepflegte Zähne. Er trug ein T-
Shirt und Shorts. Der Mann war in Begleitung 
einer Frau. Zeugen können sich bei der Poli-
zei unter Telefon 06172-1200 melden.

Rudelgucken unter Schatten spendenden Ästen am Paul-Ehrlich-Weg. Hier sehen die Fans zwar 
auch kaum etwas vom Tennis, aber sie sind wenigstens irgendwie live dabei.  Foto: js

(Fortsetzung von Seite 1)

ist. Der VIP-Eingang zu den Lounge-Zelten 
dezent getarnt an der Rückseite des histori-
schen Clubhauses des TC Bad Homburg, auf 
der anderen Seite können Flaneure auf die 
Warte- und Chillzone der Zuschauer der 
zweiten Kategorie schauen. Mit Stühlen unter 
Sonnenschirmen vorm Food Truck und 
Klappliegestühlen im Halbschatten der Kur-
parkbäume.
„Irgendwie nicht so spannend“, findet die 
halbwüchsige Tochter. Die superheißen Su-
per-Boliden mit Mega-Motoren unter der 
Haube von einem der Hauptsponsoren findet 
sie auch nicht spannend. Als Lockmittel mit 
Preisschild weit jenseits der 100 000-Euro-

Marke stehen sie zu zweit vor dem schicken 
weißen Ticket- und Info-Zelt, gleich im hal-
ben Dutzend vor dem „Turnierhotel“ Steigen-
berger ein paar hundert Meter weiter, in dem 
fast alle wohnen. Für Shuttle-Dienste (Motto: 
„Auf der Ideallinie zum Matchsieg“) etwa 
zwischen Hotel und Tennisanlage oder den 
Trainingsplätzen bei der HTG am schmucklo-
sen Stadtrand, damit die Spielerinnen immer 
in ihrer „Bubble“ bleiben können. Trotzdem 
nehmen viele den Katzensprung mit geschul-
terter Sporttasche zu Fuß auf sich. Sie sind zu 
unbekannt, um von den wenigen Fans mit Au-
togrammwünschen belästigt zu werden.

Tennis contra Fußball

„Am Römerbrunnen“ in Hörweite des Centre 
Courts ist die familiär daherkommende Ten-
niswelt schon zu Ende. In voll besetzter Au-
ßenbewirtschaftung interessiert sich niemand 
für Tennis. Hier sitzen am frühen Abend ne-
ben „normalem“ Publikum viele Vier-Sterne-
Trikots und Menschen mit Schwarz-Rot-
Gold-Kappen, „Schweini“ erklärt am Sams-
tag die Fußballwelt, am Sonntag sind die Ita-
liener dran. 
Hazels Auftritt auf dem Tennisplatz ist da 
auch schon vorbei, das Fotoshooting mit dem 
Maskottchen erledigt. Das riesige Plüsch-
Eichhörnchen mit menschlicher Füllung ist in 
diesen Tagen viel in der Kurstadt unterwegs, 
um für die „Bad Homburg Open“ zu werben. 
„Tennis is coming home“ steht auf allen Wer-
beplakaten, der Traum hat gerade erst begon-
nen.

Wimbledon-Flair auch …

Bella Gelato in der Brunnenallee: Dem An-
lass entsprechend wird das Eis unter golde-
nen Hauben hervorgezaubert.  Foto: js
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Sie suchen Unterstützung im Haushalt?

...unsere Dienstleistungen für Sie:
• Betreuung von Senioren und Kindern
• Familienpfl ege
• Reinigung und Pfl ege der Räume
• Wäschepfl ege

Abrechnung mit den Pfl egekassen möglich

Elke Angermann ·Im Haus der Beratungsstelle Bad Vilbel 
Unfallhilfe- und Begutachtungszentrum
Zeppelinstr. 7 · 61118 Bad Vilbel

Tel.: (06101) 8033108
E-Mail: info@agentur-angermann.de

Die Stadt hat den denkmalgeschützten Wasserturm am Bad Homburger Bahnhof angekauft und 
in den Reigen der städtischen Immobilien übernommen.  Foto: Stadt Bad Homburg

Stadt kauft Wasserturm am Bahnhof
Bad Homburg (hw). Er ist auch eines der 
Wahrzeichen von Bad Homburg – zumindest 
für alle, die sich der Kurstadt regelmäßig auf 
dem Schienenweg nähern. Jetzt hat der Ma-
gistrat beschlossen, den Wasserturm am 
Bahnhof zu erwerben. Die Stadt hat das denk-
malgeschützte Gebäude angekauft und in den 
Reigen der städtischen Immobilien übernom-
men. „Die Vorteile, die ein Kauf mit sich 
bringt, rechtfertigen den Aufwand der Stadt“, 
sagt Oberbürgermeister Alexander Hetjes und 
ergänzt: „Dank des Erwerbs lösen wir mehre-
re Konflikte, die ansonsten für die Stadt kos-
ten- und zeitintensive Lösungen bedeutet hät-
ten.“ Die beiden auf dem Grundstück stehen-
den Gebäude wurden 1907 erbaut und sind 
Einzelkulturdenkmäler. Der Wasserturm ver-
fügt über sechs Ebenen (rund 240 Quadratme-
ter Nutzfläche), der Anbau über zwei Vollge-
schosse mit einer Wohn-/Nutzfläche von rund 
350 Quadratmetern. Zu den Gebäuden gehö-
ren neun Stellplätze. Teilflächen des Anbaus 
(etwa 135 Quadratmeter) sind an die Deut-
sche Bahn vermietet, die Räume werden für 

eine Technikanlage sowie als Aufenthalts-/
Pausenräume genutzt. Nach Kenntnis der 
Stadt hat die DB großes Interesse einer lang-
fristigen Anmietung. Vorteile für die Stadt 
durch den Kauf der Gebäude:
- Um die Verlängerung der U2 von Gonzen-
heim bis an den Bahnhof zu realisieren, müs-
sen ohnehin Teilflächen der Flurstücke, die 
die Stadt jetzt kauft, erworben werden. 
- Mit Blick auf das direkt daneben geplante 
Entertainment-Center mit Kino, Fitnessclub, 
Club, Einzelhandelsflächen und Parkhaus 
sind bei weiterer Wohnnutzung der Gebäude 
Konflikte nicht auszuschließen. Die Stadt si-
chert sich mit dem Kauf den erforderlichen 
Einfluss als Vermieterin, um diese auszu-
schließen. Die Grundstücke liegen in direkter 
Nachbarschaft zum Kulturbahnhof. Mit die-
sem und dem Fürstenbahnhof steht der Was-
serturm samt Anbau als ausgewiesene Bau-
denkmäler in einem baulichen Zusammen-
hang und stehen nun für eine zukünftige Ge-
samtarrondierung des Plangebietes „Bahn-
hof“ der Stadt zur Verfügung.

Einbruch in Kita
Bad Homburg (hw). Zwischen Donnerstag 
und Freitag vergangener Woche wurde in der 
Louisenstraße in eine Kindertagesstätte ein-
gebrochen. Die Täter verschafften sich ge-
waltsam Zugang zu den Räumen und stahlen 
Bargeld und ein Mobiltelefon. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die Kriminalpolizei unter 
Telefon 06172-1200 entgegen.

Kuchen essen
und Kaffee trinken
Bad Homburg (hw). Am  Dienstag, 6. Juli, 
findet im Stadtteil- und Familienzentrum 
Dornholzhausen, Bertha-von-Suttner-Straße 
4, von 15 bis 17 Uhr wieder der „Offene Café 
Treff“ statt. Bei selbstgebackenem Erdbeer-
kuchen, Kaffee oder Tee und Eiskaffee zum 
Selbstkostenpreis gibt es die Möglichkeit, 
sich mit anderen auszutauschen. Es wird um 
Anmeldung gebeten. Nachfragen und Anmel-
dung bei Susanne Mellinghoff per E-Mail an 
susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de oder 
unter Telefon 06172-8569950.

Parlamentssitzung
im Livestream
Bad Homburg (hw). Die Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am Donnerstag, 24. 
Juni, wird erstmals live aus dem Bürgerhaus 
Kirdorf übertragen. Ab 18.30 Uhr können 
Bürger die Stadtparlamentssitzung auf dem 
Youtube-Kanal „Stadt Bad Homburg vor der 
Höhe“ verfolgen. Ein Höhepunkt der Sitzung 
wird die Amtseinführung des alten und neuen 
Oberbürgermeisters Alexander Hetjes sein. 
Direktlink: https://youtu.be/ziravHji1vQ.

Pilates, Walking und Qi Gong
Bad Homburg (hw). Der Kneipp-Verein freut 
sich, wieder Kurse unter Beachtung der Hygi-
eneregeln in den Hallen und im Freien anbieten 
zu können. Pilates und Faszientraining gibt es 
immer montags von 18 bis 19 Uhr (Kurs B01), 
Pilates Variationen montags von 20 bis 21 Uhr 
(Kurs B02) und Faszien- und Pilates-Training 
freitags von 19 bis 20 Uhr (Kurs B00). 
Fitness-Mix sowie Pilates-Workout wird mon-
tags von 19 bis 20 Uhr (Kurs B03) angeboten. 
Dies ist ein Herz-Kreislauftraining, eingebun-
den in kleine Choreografien mit Pilates. An-
meldung jeweils bei Kursleiterin Eva-Maria 
Böhmer-Kunz unter Telefon 06172-42718, 
Mobil 0151-65175989.
XCO Walking Traning gibt es montags von 
18.30 bis 19.30 Uhr (Kurs B04). Dieses Wal-
king-Training ist ein effizientes Ausdauerpro-
gramm, das schnell zu erlernen und für jeden 
geeignet ist. Gymnastik für Damen und Herren 
hat der Verein montags von 15 bis 16 Uhr 
(Kurs B13) im Programm. Kursziel ist, auch 
im Alter beweglich und fit zu bleiben. Anmel-
dung bei Kursleiterin Ute Rohrmann unter Te-

lefon 0170-2171849. Ganzkörpertraining und 
Venengymnastik steht mittwochs von 19 bis 20 
Uhr (Kurs B09) auf dem Kursplan. Es ist ein 
Kurs für Frauen und Männer, bei dem sämtli-
che Muskelgruppen gekräftigt werden. Wirbel-
säulengymnastik gibt es donnerstags von 18.30 
bis 19.30 Uhr (Kurs B11). In dem Kurs wird 
gelernt, wie gesundheitsbewusst mit dem Rü-
cken umzugehen ist. Anmeldung bei Claudia 
Bornemann, Physiotherapeutin, unter Telefon 
069-5072566, Mobil 0162-2729136.
Qi Gong und Tai Chi wird montags von 19 bis 
20 (Kurs C03) angeboten. Es geht um die ge-
sundheitliche Förderung des Bewegungssys-
tems nach der traditionellen chinesischen Me-
dizin. Anmeldung bei Doris Werner unter Tele-
fon 06007-1520, Mobil 0177-2991408. 
Yoga gibt es dienstags von 17 bis 18.30 Uhr 
(Kurs C05). Anmeldung bei Brigitte Siebeck 
unter Telefon 06034-9399690.
Für alle Kurse ist auch eine Anmeldung beim 
Kneipp-Verein im Internet unter www.kneipp-
hg.de/de/Kursanmeldung oder unter Telefon 
06172-78370 möglich.

Konzert im Musikpavillon
Bad Homburg (hw). Endlich ist es wieder 
soweit:  Nach über einem Jahr Pandemie-
Zwangspause veranstaltet der Magistrat am 
Donnerstag, 8. Juli, wieder ein Konzert für 
Senioren. Los geht es um 15.30 Uhr. Die So-
listin Regina Künne wird in die Welt von 
Schlager, Pop und Country entführen, zudem 
werden auch Panflöten-Klänge zu hören sein.
Die Veranstaltung findet nicht wie gewohnt in 
der Englischen Kirche statt, sondern als 

Open-Air-Veranstaltung im Musikpavillon im 
Kurpark. Einlass ist zehn Minuten vor Veran-
staltungsbeginn. Der Eintritt ist frei, jedoch 
benötigt man auf Grund der geltenden Hygie-
nevorschriften eine Eintrittskarte. Diese kön-
nen bei der Servicestelle „Älter werden“ unter 
Telefon 06172-1005555 bestellt werden. Pro 
Person ist eine Karte erhältlich. Es wird gebe-
ten, einen Genesungs- oder  Impfnachweis 
oder einen Corona- Schnelltest mitzubringen.

Sperrung
Bad Homburg (hw). Seit 
Montag ist die Feldstraße 
zwischen der Langen Meile 
und der Hügelstraße ge-
sperrt. Grund ist eine Geh-
wegsanierung zwischen der 
Langen Meile und dem Haus 
Feldstraße Nummer 67. Im 
Notfall kann die Feldstraße 
befahren werden. Sie wird 
als Sackgasse beschildert. 
Die Arbeiten werden bis 9. 
Juli andauern. 
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E-Mail: zahnarztpraxis@dr-buzello.de
Im Portugall 4 • 61440 Oberursel • Tel. (06171) 88 77 49 7

Zahnarztpraxis
Ästhetik - Zahnersatz 

Prophylaxe – Mikroskop
Wurzelkanalbehandlung

Wir sind sehr gerne
für Sie da!

Praxiserö� nung

Ihr ambulanter 

NEU

  Gluckensteinweg 89a, 
61350 Bad Homburg
Tel.: 06172 26619-54 
Fax: 06172 26619-56
info@best-homecare.de
www.best-homecare.de

JETZT KONTAKTIEREN

Bad Homburg 

Götzenmühlweg 9

Fon 0 61 72 - 98 33 54

Montag - Freitag: 9 - 18 Uhr

 Samstag: 8 - 14 Uhr

Das FRISCHE Erlebnis   

FRISCHE Kirschen

Erfrischende Obstbecher

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
Sie  möchten Ihre Immobi l ie  verkaufen?

Ich biete Ihnen einen kompetenten und umfassenden 
Beratungs- und Vermarktungsservice mit der großen 
Erfahrung aus äußerst erfolgreichen 23 Berufsjahren.

professionell - zuverlässig - engagiert - diskret
Garantiert kein Besichtigungstourismus !

Ich freue mich auf Ihren Anruf: 06172 - 89 87 250

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-von-Eppstein-Str. 18
61350 Bad Homburg v.d. Höhe

carsten@noethe-immobilien.de
www.noethe-immobilien.de

der Subriako und

Die Farbe der Friko,

leuchtender Filmunanten.

Goldschmiede Beate Schellhas 
Am Houiller Platz 9, Friedrichsdorf

Es wird Sommer: 
mit Turmalinen 
in Sonnengelb, 

Himmelblau und 
Waldmeistergrün.

Beim Public Viewing ist in 
diesem Jahr viel Luft nach oben
Hochtaunus (gw). Mehr als 10 000 Zuschau-
er haben beim Public Viewing im Rahmen 
zahlreicher Veranstaltungen und beim ge-
meinsamen Mitfiebern während der Fußball-
Übertragungen in Oberursel für Begeisterung 
in den Biergärten und auf allen öffentlichen 
Plätzen gesorgt, wo eine Großbild-Leinwand 
aufgebaut war. Die Rede ist hier allerdings 
nicht von der Fußball-Europameisterschaft 
2020, die wegen der Corona-Pandemie vom 
11. Juni bis zum 11. Juli 2021 ausgetragen 
wird, sondern von der immer noch unverges-
senen Atmosphäre, die vielen Orschelern und 
Kurstädtern im Rückblick auf die Fußball-
Weltmeisterschaft 2006 noch immer im Ge-
dächtnis geblieben ist. Vom damaligen Som-
mermärchen, das sich in der internationalen 
Fußball-Geschichte inzwischen einen festen 
Platz gesichert hat, ist heuer allerdings bis-
lang nur herzlich wenig zu spüren. Das Public 
Viewing, das damals von dem am 11. Novem-
ber 2005 eigens zu diesem Anlass gegründe-
ten Verein „Oberurseler WM-Dorf“ und der 
Stadthalle Oberursel initiiert wurde, war ein 
solch großer Erfolg, dass der Verein anschlie-
ßend sogar mit der Bürgermedaille der Stadt 
ausgezeichnet wurde. 
Derartiges ist diesmal nicht zu erwarten, denn 
die Begeisterung für gemeinsame öffentliche 
Fußball-Erlebnisse ist vor allem wegen der 
Folgen der Corona-Pandemie und der daraus 
resultierenden Hygienevorschriften deutlich 
niedriger. Auch die 0:1-Niederlage der deut-
schen Nationalmannschaft gegen Frankreich 
hat sicherlich nicht zur Aufhellung der allge-
meinen Stimmungslage beigetragen. So bleibt 
zu hoffen, dass der 4:2-Sieg gegen Portugal 
am Samstagabend die Euphorie in der Fuß-
ballrepublik wieder entfacht.
Zu spüren war dies bereits im Biergarten des 
Römerbrunnens im Bad Homburger Kurpark, 
wo am Sonntagabend viele Fußball-Fans in 
Sichtweite des Profi-Tennisturniers das Ange-
nehme mit dem Nützlichen verbunden haben, 
sich bei sommerlichen Temperaturen die 
Live-Übertragung des Spiels Italien – Wales 
angeschaut haben und bei gutem Essen und 
kühlen Getränken die Seele baumeln ließen.
Im Gegensatz dazu wurde in den ersten EM-
Tagen im kleinen Bewirtungszelt auf der 
Sportanlage des 1. FC 06 Weißkirchen nur 

dann richtig Umsatz gemacht, wenn sportlich 
attraktive Spiele über den Bildschirm flim-
merten oder sich die Kreisoberliga-Fußballer 
sich nach dem schweißtreibenden Training 
noch etwas Erfrischendes gönnten. 
Nach dem glanzvollen Sieg gegen Titelvertei-
diger Portugal hat sich die Situation in den 
vergangenen Tagen allerdings spürbar verbes-
sert. Vielleicht gibt es bis zum Endspiel am 
11. Juli doch noch den einen oder anderen 
schwarz-rot-goldenen Autokorso, Deutsch-
land-Fahnen an den Häuser oder Public View-
ing in den Trikots der EM-Teilnehmer zu er-
leben. Wie es geht, haben die Italiener nach 
dem 3:0 gegen die Türkei gleich am ersten 
Spieltag in Oberursel mit lautem Gehupe ja 
schon in Erinnerung gerufen. Auf privater 
Ebene hat es seit dem Eröffnungsspiel am 11. 
Juni bereits sehr oft so etwas wie Begeiste-
rungsstürme gegeben. Etwa in einem Bad 
Homburger Garten, als die aus Portugal stam-
mende Familie Ribeiro am Samstag mit drei 
Generationen vor dem Bildschirm sowohl in 
Grün-Rot als auch in Schwarz-Rot-Gold den 
Auftritt von Cristiano Ronaldo und Co. gegen 
Deutschland erlebte.

Die Fußball-Familie Ribeiro mit Miguel, Mia, Lucio, Melanie und Fabio (v. l.) erlebt in einem 
Garten in Bad Homburg gemeinsam mit der Verwandtschaft das EM-Spiel zwischen Deutsch-
land und Portugal.  Foto: gw

Glühwürmchen
beobachten
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 25. Juni, 
bietet der ADFC eine Glühwürmchen-Tour 
zum Herzberg an. Auf Waldwegen radelt die 
Gruppe Richtung Saalburg. Ab hier geht es 
weiter zum Herzberg. Dort wird im Restau-
rant eingekehrt. An steileren Stellen darf das 
Rad geschoben werden. Spätestens ab 22.30 
Uhr etwa beginnt die Glühwürmchenzeit. 
Und schon beginnt die Suche. Es wird lang-
sam an der Jupitersäule vorbei Richtung Bad 
Homburg geradelt. Unterwegs begegnen den 
Teilnehmern eine Vielzahl an Glühwürmchen. 
Die Beobachtung von Glühwürmchen ist nur 
für eine relativ kurze Zeit im Jahr möglich. 
Start zur etwa 26 Kilometer langen Nachttour 
ist um 20 Uhr am Gotischen Haus in Dorn-
holzhausen. Eine Anmeldung über das Inter-
net ist im Internet unter ADFC-Bad-Hom-
burg.de erforderlich. Weitere Infos gibt es 
beim Tourenleiter Hans-Werner Schmidt, Te-
lefon 0177-6454895.

Stunde der
Kirchenmusik
Bad Homburg (hw). In der 
[h]ora, der Stunde der Kir-
chenmusik in St. Marien, 
sind am Sonntag, 27. Juni, 
um 17 Uhr die Kinder an der 
Reihe. „LaCappella piccoli-
ni“ unter der Leitung von 
Anna Stumpf geben ihren 
Einstand in der Kirche. Mit 
dabei an der Orgel und am 
Klavier ist der junge Orga-
nist David Nebel. Er gewann 
den 2. Bundespreis bei „Ju-
gend musiziert 2021“. Der 
Eintritt ist frei, alle Spenden 
sind für die Kirchenmusik in 
St. Marien vorgesehen. Da-
nach singen auf dem Vor-
platz der Kirche unter der 
Leitung von Veronika Bauer 
die Ensembles „LaCappella 
dolce“ und „DieJungs“. 

Taunusbahn
Hochtaunus (how). Im ge-
samten Juli kommt es auf der 
Taunusbahn (RB 15) zwi-
schen Friedrichsdorf und 
Brandoberndorf zu Ein-
schränkungen im Zugver-
kehr. Die HLB Basis AG be-
reitet die Infrastruktur auf 
dem Streckenabschnitt für 
das neue Stellwerk in Usin-
gen vor.  Vom 1. bis 30. Juli-
verkehren montags bis frei-
tags in den Abendstunden 
keine Züge. An den Wochen-
enden entfallen die Züge der 
Linie RB 15 komplett. In den 
ersten beiden Wochen der 
hessischen Sommerferien 
(17. Juli bis 1. August) steht 
die Taunusbahn komplett 
still. Die Hessische Landes-
bahn bietet einen Schienener-
satzverkehr (SEV) an. Fahr-
räder können in den Bussen 
nicht mitgenommen werden. 
Fahrgäste zwischen Fried-
richsdorf und Bad Homburg 
können auf die S-Bahnlinie 
S5 ausweichen. Den Ersatz-
fahrplan finden Reisende im 
Internet unter www.hlb-on-
line.de sowie www.bahn.de 
und www.rmv.de.  

Frauenselbsthilfe
Hochtaunus (how). Die 
Frauenselbsthilfegruppe 
Krebs trifft sich am Don-
nerstag, 1. Juli, um 16 Uhr 
am Eingang zum Schloss-
park am Untertor/Ritter-
von-Marx-Brücke. Die 
Gruppe taucht ein in die 
Welt des heilsamen Tanzes 
bei einem Spaziergang zum 
Tanzplatz und einer kleinen 
Tanzreise in die Leichtigkeit 
des Sommers. Fragen wer-
den per E-Mail an treffen@
fsh-badhomburg1.de oder 
unter Telefon 01573-
6252620 beantwortet.

Beim Public Viewing im Biergarten des Rö-
merbrunnens im Bad Homburger Kurpark 
herrscht beste Fußball-Stimmung.  Foto: gw
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Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
wo� en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Blitzschnell · Blitzsauber

Blitz-Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 · Bad Homburg · Telefon 0 61 72 / 177 68 38

Am 2. Donnerstag des Monats 

Happy Hour 30%
auf Textilreinigung

ausgenommen Angebote, Wäsche, 
Teppichreinigung, Lederreinigung etc.Jeans 

€ 3,–

Hemd von 
Hand gebügelt € 1,90

Mit vereinten Kräften wird die Zeitkapsel eingemauert. Dabei sind (v. l.): OB Alexander Hetjes, 
Geschäftsführer Jürgen Keicher, Bauherren-Vertreter Rudi Hartmann, Architekt Uwe Bordt 
sowie der Polier.   Foto: js

Mit voller Zeitkapsel
in eine glückliche Zukunft
Bad Homburg (js). Sollte irgendwann einmal 
eine zukünftige Generation Homburger Stadt-
planer, Architekten oder vielleicht sogar Ar-
chäologen in den Mauern des wachsenden Ge-
bäudes der telc gGmbH an der heutigen Basler 
Straße auf den Grundstein stoßen, dürften die 
Entdecker viel zu studieren und viele mögliche 
Rätsel zu entschlüsseln haben. Selten nur ver-
schwinden bei Neubauten so gut gefüllte Zeit-
kapseln im Gemäuer. Der runde Zylinder aus 
Kupfer, der am Dienstagmittag um 12 Uhr auf 
der Baustelle versiegelt und versenkt wurde, 
war wohl bewusst extra groß gewählt. 
Für analoge und digitale Botschaften auf Pa-
pier und auf USB-Stick an die Nachwelt, 
Nachrichten aus einer gerade aus den Fugen 
geratenen Welt auch dabei, eine Maske und 
ein Schnelltest für den Hausgebrauch etwa. 
Mit einem Bauhelm im Miniaturformat ver-
ewigten sich die Mitarbeiter der Baufi rma, mit 
einem ebenso kleinen „Homburg-Hut“ Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes als Vertreter 
der Stadt, telc-Geschäftsführer Jürgen Kei-
cher packte außer einem Organigramm seines 
Unternehmens noch ein Tütchen Sagrotan für 
den Notfall dazu. Alles, damit dem neuen 
Haus und seinen Bewohnern Glück und Got-
tes Segen verheißen sei.
„Ein Haus mit runden Ecken soll es werden“, 
erläuterte Architekt Uwe Bordt. Vor knapp 
zwölf Wochen waren sie in der Basler Straße 
neben dem inzwischen riesigen EO-Komplex 
zum ersten Spatenstich angetreten, jetzt ist die 
U-Ebene schon so gut wie fertig, demnächst 
geht es an den Hochbau. Schicke Rundungen 
werden dann entstehen, helle Bänder rund ums 
Gebäude, dazwischen jede Menge Glas, die 
Bauherren wollen „Offenheit und Transparenz“ 
vermitteln. Vier Stockwerke hoch mit schön be-

grüntem Dach und einer Photovoltaik- und So-
larthermie-Anlage am südlichen Stadteingang, 
wo gerade bis zum Bahnhof hin mächtig gebaut 
wird. Das gemeinnützige Bildungsunterneh-
men mit aktuell noch Sitz in Frankfurt beschäf-
tigt 130 Frauen und Männer im stetig wachsen-
den Betrieb, Jürgen Keicher, Architekt Bordt 
und Rudi Hartmann als Bauherren-Vertreter 
sind die Väter des Projekts. „Wir drei haben uns 
das ausgedacht“, sagt der Schwabe Keicher 
stolz und lobt die „stimmige Chemie“ unter al-
len Beteiligten. „Spätestens im Herbst 2022 
werden wir alle wieder zur Einweihung zusam-
menkommen und das neue Haus gemeinsam in 
Augenschein nehmen“, verspricht der Chef des 
Unternehmens, das eine 100-prozentige Tochter 
des Deutschen Volkshochschulverbands ist. Ein 
Bildungsunternehmen, das weltweit für Ver-
ständigung und Spracherwerb arbeitet, so die 
Firmenphilosophie.
Wenn Einweihung gefeiert wird, soll der 
Grundstein, also der Gesamtblock in Paletten-
größe mit sechs aufeinander gemauerten Rei-
hen heller Steine auf einer Betonplatte zumin-
dest rudimentär noch zu erkennen sein, verrät 
Jürgen Keicher im Gespräch. Versenkt im 
großzügigen Foyer des neuen telc-Hauses, 
sichtbar unter einer Glasscheibe. 
„Es geht voran in der Basler Straße“, so OB 
Hetjes, der Grüße der Stadt überbrachte und 
dem Unternehmen Glück wünschte. Schwabe 
Keicher bedankte sich artig und versprach Zu-
rückzahlung des Vertrauens in Einkommens-
steuermünze, sein Unternehmen mache Ge-
winne. Der Schwerpunkt liegt auf europaweit 
standardisierten Zertifi zierungen von Sprach-
kompetenz. Kleines Detail am Rande: Das 
großzügig angelegte Erdgeschoss soll die 
Form eines Wankel-Motors bekommen.

Volksbühne bestätigt Ehrhardt im Amt
Bad Homburg (hw). Bei der Volksbühne Bad 
Homburg wurde der Vorstand neu gewählt. 
Die Mitglieder bestätigten die bisherige Lei-
tung mit großer Mehrheit. Erster Vorsitzender 
bleibt Rainer Maria Ehrhardt, seine Stellver-
treterin ist Ingrid Hamer. Zum Schatzmeister 
wurde erneut Torsten Leiß gewählt. In den 
einzelnen Bereichen wurden Christian Häfner 
(Mitgliederverwaltung), Andreas Erler (Büh-
nenbau), Ina Jochen (Kostüme und Requisi-

ten), Anna Altheim (Spielausschuss) und Da-
niela Heilmann (Spielausschuss) bestätigt. 
Die Leitung der Jugendgruppe wird kommis-
sarisch von Ingrid Hamer übernommen, und 
die Öffentlichkeitsarbeit liegt ebenfalls kom-
missarisch in den Händen von Rainer Maria 
Ehrhardt. Der Verein wird vom 18. bis 21. 
September voraussichtlich wieder spielen 
können. Nähere Informationen im Internet 
unter www.dievolksbuehne.de.

Philipp: Na Fritz, immer noch im Tennisfi e-
ber?
Fritz: Na klar. Das Endspiel steht am Sams-
tag bevor. Da glaubst du doch, dass ich 
mich hier auf unserer Wolke ganz weit nach 
vorne lehne, um alles gut beobachten zu 
können.
Ursel: Wenn du Pech hast, lässt Petrus es 
weiter regnen, die Natur braucht‘s halt, 
dann wirst du schön nass mit deinem 
Nachvornelehnen.
Philipp: Und die Spieler auch. Die haben’s 
nicht leicht. Erst mussten sie unter der ex-
tremen Hitze leiden, jetzt herrscht „Regen-
pause“, und es hat abgekühlt.
Fritz: Da kommen wenigstens die extra für 
die Homburg-Open produzierten Homburg-
Koltern, die der Weiße Turm ziert, zum Ein-
satz.
Ursel: Warm anziehen musste sich jetzt 
auch eine Radfahrerin bei dir in der Kur-
stadt. Sie fuhr wegen hohem Verkehrsauf-
kommen auf der Urseler – nach mir be-
nannt – Straße auf dem Bürgersteig und 
wurde von einem Fußgänger regelrecht 
angepöbelt, beleidigt und mit Körperein-
satz aufgehalten. 
Fritz: Auf den Straßen herrscht Krieg. Damit 
kenne ich mich aus. Also mit Krieg.
Philipp: Das könnte dir so passen, Fritz-
chen. Zum Glück leben die Menschen in 
unseren Kommunen in Frieden. Weitestge-
hend. Also von Nachbarschaftsstreitigkei-
ten, Familienfehden und Beziehungsdra-
men mal abgesehen.

Ursel: Richtig. Die Bundeswehr wurde nur 
zur Unterstützung des Gesundheitsamts 
während der Pandemie gebraucht. Und 
jetzt werden die Soldaten feierlich im Land-
ratsamt verabschiedet.
Fritz: Herzallerliebst. Schön, dass sich alle 
so gern haben und alles so harmonisch ist.
Philipp: Deine Ironie im Unterton entgeht 
mir nicht, Herr Landgraf. Apropos Harmo-
nie und Ton. Die Marktmusik in Friedrichs-
dorf auf dem Houiller Platz, dem Landgra-
fenplatz – nach dir benannt – und vor dem 
Taunus Carré kam bestens an und erzeugte 
auch so etwas wie entspanntes Sein.
Ursel: Das können meine Orscheler auch. 
In der Adenauerallee spielt das „Merian 
Quartett“. Und ab August ist wieder Floh-
markt dort geplant, zweimal pro Monat. 
Alle, die in Corona-Zeiten ihren Keller aus-
geräumt haben, sollen die Dinge einer sinn-
vollen Verwendung zuführen.
Fritz: Habt ihr noch mehr Sinnvolles zu be-
richten, die Herrschaften?
Philipp: Ja. Heute ist „Schwimm-eine-Run-
de-Tag“.
Ursel: Toll. Und wo sollen sie das tun, die 
Menschen? Orschels Schwimmbad ist zu 
teuer, Homburg auch, in Friedrichsdorf 
kommste ohne Online-Banking gar nicht 
rein, und die Seen sind überall überfüllt.
Fritz: Tja, und bei der Neumühle im Zim-
mersmühlenweg in deiner Brunnenstadt, 
Ursel, geht‘s auch nicht. Da ist nämlich al-
les verseucht. Pfui Deibel.

BdV-Kulturtag
am Dienstag
Hochtaunus (how). Der 
Bund der Vertriebenen 
(BdV) Kreisverband Hoch-
taunus veranstaltet am 
Dienstag, 29. Juni, um 17 
Uhr in der Villa Wertheim-
ber in Bad Homburg, Tan-
nenwaldallee 50, einen 
Kulturtag. Im Mittelpunkt 
steht die ehemalige deut-
sche Provinz Schlesien mit 
deren Hauptstadt Breslau. 
Studiendirektor i. R. Peter 
Börner wird zu diesem 
Thema einen Lichtbildvor-
trag halten. Die Personen-
zahl für diese Veranstaltung 
ist begrenzt. Eine Anmel-
dung ist unter Telefon 
06172-25553, E-Mail: bdv-
hochtaunus@ t-online.de, 
möglich.

Golfen für ein Herzensprojekt
Bad Homburg (hw). Im Royal Homburger 
Golf Club 1899 fand Anfang Juni eines von 
etwa 100 Pink Ribbon Golfturnieren statt. 
Eine deutschlandweite Aktion, die das Thema 
Brustkrebs und die Chancen der frühen Er-
kennung der Erkrankung thematisiert. Unter 
Einhaltung der coronabedingten Sicherheits-
maßnahmen und mit Abstand überraschte der 
Golfplatz zu diesem Anlass mit ungewohnten 
Farbakzenten, denn die Teilnehmer des Pink 
Ribbon Golfturniers traten überwiegend in 
Pink und Blau gekleidet oder mit blau- und 
pinkfarbenen Accessoires zum Spieltag an.
Dr. Ute Streubel, Ladies Captain des Golf-
clubs, sagte im Anschluss an das Turnier: 
„Mit 57 pink und blau gekleideten Golfern 
starteten wir am 1. Juni voller Freude und mit 
perfektem Wetter in unser Damen- und Seni-
oren-Golfturnier. Der Tag war ein voller Er-
folg, und wir freuen uns bereits auf unser 
nächstes Pink Ribbon Benefi zturnier im kom-

menden Jahr.“ Kimberly Brinkmann, Projekt-
verantwortliche bei Pink Ribbon Deutschland, 
fügte hinzu: „Auch in diesem Jahr ist die Or-
ganisation und Ausführung der Turniere pan-
demiebedingt sehr schwierig und nur einge-
schränkt möglich. Die teilnehmenden Golfda-
men haben uns aber bereits im vergangenen 
Jahr gezeigt, wie unfassbar groß ihr Wille ist, 
sich für unsere Pink Ribbon Deutschland Da-
mentag-Serie zu engagieren. Für diesen Zu-
spruch, den Einsatz aller Beteiligten und die 
Unterstützung der Golfdamen sind wir unend-
lich dankbar! Die Reichweite und positive 
Aufmerksamkeit, die wir in ganz Deutschland 
durch dieses Herzensprojekt erreichen kön-
nen, ist unbezahlbar. Gerade in Zeiten von 
Corona ist es so wichtig, immer wieder auf 
das Thema Brustkrebs und die Früherkennung 
aufmerksam zu machen, da viele Frauen auf-
grund der Pandemie ihre Vorsorgetermine ver-
schieben oder ausfallen lassen.“

Gekleidet in Pink beteiligen sich auch diese drei Golfer am Pink Ribbon Golfturnier des Royal 
Homburger Golf Clubs.  Foto: Dr. Ute Streubel
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Unbekannter
durchwühlt BMW
Bad Homburg (hw). Am Samstagmittag er-
tappte eine Bad Homburgerin einen Dieb, der 
gerade dabei war, ihr Auto zu durchwühlen. 
Das Geschehen ereignete sich kurz nach 13 Uhr 
auf dem Parkplatz eines Discounters in der 
Justus-Liebig-Straße. Die 31-Jährige hatte ge-
rade im Markt eingekauft und die Einkäufe in 
ihren BMW geladen. Als sie nach dem Zurück-
bringen des Einkaufwagens zur ihrem Fahrzeug 
kam, saß ein fremder Mann auf dem Beifahrer-
sitz des BMW, den sie unverschlossen gelassen 
hatte, und durchsuchte den Innenraum. Der er-
tappte Dieb ergriff ohne Beute die Flucht. Trotz 
sofortiger Fahndung gelang es ihm, unerkannt 
zu entkommen. Beschrieben wurde der Mann 
als Mitte 30 und etwa 1,75 Meter groß. Er habe 
einen dunklen Teint und dunkle gelockte Haare 
gehabt. Getragen habe der Mann eine helle kur-
ze Hose, ein graues T-Shirt und Turnschuhe. 
Mitgeführt habe er einen „Aldi“-Rucksack. 
Hinweise nimmt die Kriminalpolizei unter  
Telefon 06172-1200 entgegen.

Geschäftsleben
Berater des Finanzierungs- und Versiche-
rungsexperten von Poll Finance haben es auf 
die „WhoFinance“-Bestenliste der Top-Bera-
ter für Finanzen und Versicherung geschafft. 
Das Portal für Finanzdienstleister kürt jähr-
lich gemeinsam mit der Partner-Zeitschrift 
„Guter Rat“ Deutschlands beste Berater. Von 
knapp 90 000 bei „WhoFinance“ gelisteten 
Beratern werden die deutschlandweit 1000 
besten Experten ausgezeichnet. Aus dem 
Hause von Poll Finance gehört das Bad Hom-
burger Team zu den deutschen Top-Beratern 
2021. „Wir sehen unsere erneute Aufnahme 
auf die ‚WhoFinance‘-Bestenliste als beson-
dere Auszeichnung, vor allem weil sie auf ge-
prüften Kundenbewertungen basiert. Für uns 
ist das eine wunderbare Bestätigung und ein 
Signal, dass unser professionelles Service- 
und Dienstleistungsangebot wahrgenommen 
und geschätzt wird“, sagt Nadine Sünal, Inha-
berin des Shops in Bad Homburg. 

Ab sofort wächst im Garten des Schlosses auch Wissen
Bad Homburg (ks). Auf einem Areal von 
über 11 000 Quadratmetern wird angrenzend 
an den „Herrschaftlichen Obstgarten“ im un-
teren Bereich des Schlossparks ein „Wissens-
garten“ entstehen, der zu einem Lernort, zu 
einem großen Klassenzimmer für Kinder und 
Jugendliche, aber auch für Erwachsene wer-
den soll. Zur Verwirklichung dieses spannen-
den und zukunftsweisenden Projekts werden 
die Schlösserverwaltung (SG), die Stiftung 
Kunst und Natur Museum Sinclair-Haus und 
die Hölderlinschule gemeinsam sorgen. Ihre 
Vertreterinnen haben die Pläne mit anstecken-
der Begeisterung vorgestellt und auch auf be-
sondere Aspekte und Ziele hingewiesen.
Dieser Garten sei ein richtungsweisendes Pro-
jekt, das Menschen, Kunst und Natur zusam-
menbringe „und uns alle mit Vergnügen fit für 
eine nachhaltige Zukunft macht“, freute sich 
die Direktorin des Museums Sinclair-Haus, 
Kathrin Meyer, und verwies dabei auf die 
langjährige gute Zusammenarbeit mit der 
Hölderlinschule. Für Kristine Preuß, Leiterin 
der Kunstvermittlung im Museum, steht die 
Beteiligung verschiedener Künste wie Bilden-
de Kunst, Literatur, Bewegung und Musik im 
Fokus: „Auf diese Weise schaffen wir Zugän-
ge, unsere lebendige Umgebung mit allen Sin-
nen zu erfahren, zu verstehen und zu erhal-
ten“, betonte sie. 
Auch die Leiterin der Hölderlinschule, Julia 
Nees, bestätigte aus der langjährigen Zusam-
menarbeit mit dem Museum, dass „die Künste 
dazu beitragen, das eigene Verhältnis zur Na-
tur auch emotional auszuloten. Wir freuen 
uns, dass unsere Schülerinnen und Schüler 
Gelegenheit erhalten, am neuen Projekt im 
außerschulischen Lernort des benachbarten 

Schossparks teilzuhaben“, sagte sie.
Die Schlösserverwaltung hat das Projekt unter 
das Motto gestellt, „Wissen wächst im Gar-
ten“ und will Bildungsangeboten zur Natur 
für Kinder und Jugendliche künftig einen fes-
ten Platz einräumen. Kirsten Worms, Direkto-
rin der Schlösserverwaltung, hat dabei aber 
auch „die sinnvolle Verknüpfung von Bildung 
und Denkmalpflege“ im Auge. Mit dem Erleb-
nis im „Klassenzimmer im Grünen“ sollen die 
Teilnehmer ein Gespür für die Historie des 
Ortes bekommen. Dazu beitragen werde die 
Ausstellung zur hitorischen Obstkultur in Bad 
Homburg, die demnächst im „Tempel der Po-
mona“ zu sehen sein wird, zu dem das ehema-
lige chinoise Teehaus umgestaltet wurde. Es 
ist nun wieder der römischen Göttin der 
Baumfrüchte geweiht. 

Grünes Klassenzimmer

Mit dem Leitgedanken, „Horizonte erweitern, 
um Zukunft zu sichern“ hat Dr. Inken For-
mann dieses Mitmach-Konzept entwickelt. 
Sie ist Leiterin des Fachgebiets Gärten und 
Gartendenkmalpflege und nannte als Ziel, 
„durch Beobachtung und Nachahmung von 
Ökosystemen und Kreisläufen der Natur The-
men wie Landwirtschaft, Gartenbau und 
Nutzpflanzenvielfalt anschaulich zu vermit-
teln“. Motiviert und engagiert präsentierte 
sich auch SG-Pressesprecherin Elisabeth 
Weymann. Sie kann sich vorstellen, dass Kin-
der ihr eigenes „Grünes Klassenzimmer“ ein-
richten und betreuen und auch bei der Aufstel-
lung eines Pflanzenkatalogs mitarbeiten. 
Die Pläne zur Umgestaltung des Areals in ei-
nen Lern- und Erlebnisort sehen Pflanzenbe-

reiche mit und ohne Hochbeete, ein teilüber-
dachtes „Grünes Klassenzimmer“, ein Was-
serbecken, einen Wildbienenstand, Bienen-
körbe und eine Erschließung am nahen Alt-
bach vor. Das alles wird unter den wachsamen 
Augen von Gärtnermeister Peter Vornholt und 
seinem Team geschehen, das auch für die 

Wiederbepflanzung eines historischen Lau-
bengangs und das Setzen von Obstbäumen 
nach einem alten Pflanzplan sorgen wird. Er 
findet „es toll und ist froh über diese Zusam-
menarbeit mit den drei Partnern“. Er hoffe, 
„dass aus kleinen Anfängen die Vergangenheit 
in die Gegenwart getragen wird“.

Das engagierte Team mit (v. r.) Elisabeth Weymann, Dr. Inken Formann, Kristine Preuß, Julia 
Nees und Gärtnermeister Peter Vornholt.  Foto: Staffel
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Experten-

TIPP

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Worauf legen Käufer von Immobilien besonderen Wert?

Ist es die Dämmung, die Energieeffizienz, das Al-
ter, der Renovierungsstau, die Höhe der Instand-

haltungsrücklage?
Ja, sicherlich auch. Aber ist das Wissen um die vor-
genannten Kriterien wirklich kaufentscheidend? 
Nein, technische Fakten sind zwar wichtig, aber 
eine Kaufentscheidung wird nicht nur mit dem Ver-
stand getroffen, sondern ist auch stets von Emotio-
nen beeinflusst.
Hinzu kommen individuelle Kriterien für einen 
Kauf – zum Beispiel öffentliche Verkehrsmittel, 
Nähe zur Autobahn, zu Fuß erreichbare Schulen, 
Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten und mehr. 
Ob eine Immobilie für den Käufer und die Familie 
des Käufers passend ist, hängt unter anderem da-
von ab, ob Kinderzimmer groß genug sind, Arbeits- 
und gegebenenfalls Gästezimmer vorhanden sind. 
Sofern die wichtigsten Wunschkriterien inklusive 

des Preises erfüllt sind, steht einem Kauf nichts 
mehr im Weg. 
Jetzt obliegt es dem gut ausgebildeten, erfahrenen 
Verkäufer, durch eine geschickte Präsentation und 
das Herausstellen der persönlichen Vorteile für den 
Käufer ein „Haben-Wollen-Gefühl“ zu wecken. 
Wenn das gelingt, ist der erfolgreiche Kaufab-
schluss die logische Folge.
Deswegen die Empfehlungen unseres heutigen Ex-
perten: Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möch-
ten, vertrauen Sie einem geschulten, erfahrenen 
Verkäufer. Er wird den bestmöglichen Preis für Sie 
erzielen!
Experten-Tipp von: 
Schäfer & Bült Immobilien, 
Bad Homburg

Gluckensteinweg

Kirdorf hat wieder einen Metzger !Kirdorf hat wieder einen Metzger !

Gluckensteinweg 73  61350 Bad Homburg/Kirdorf
               Tel.: 06172 - 99 74 904

Inh.: Peter Steinke

Stadtmetzgerei

Öffnungszeiten: Mo 8 – 14.00 Uhr 
Di – Fr 8 – 18.30 Uhr durchgehend Sa 8 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS  
MAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel:
0177 4863920

Georg Rosenbaum

Otto-Hahn-Straße

Parkplätze 
vorhanden

www.avp-gmbh.de

KAFFEEVOLLAUTOMAT
DEFEKT?

REPARIEREN LOHNT SICH

AVP-GmbH
O� o-Hahn-Str. 2

61381 Friedrichsd.-Köppern
Tel. 06175 / 610 98 78

Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr

•  Ihr Spezialist für Kaff eevollautomaten
• Neu- und Generalüberholte Geräte
• Reparatur und Wartung
• Beste Beratung 

Niddastraße

Unsere Erfahrung – Ihr Erfolg

Tel. 06172 48600
immobilien@schaefer-buelt.de

30 Jahre Erfahrung
im Bewerten von Immobilien
– überdurchschnittliche Verkaufserfolge –

www.schaefer-buelt.de
Immobilienmaklergesellschaft

Louisenstraße

Mein Augenoptiker 
Louisenstraße 71 · Tel. (0 61 72) 2 26 14

Mein Hörakustiker 
Louisenstraße 68 · Tel. (0 61 72) 2 49 01

PC-SPEZIALIST
Bad Homburg

WIR HABEN GEÖFFNET.

61348 Bad Homburg · Louisenstr. 144
kontakt@PIOCH.GmbH · www.PIOCH.GmbH

06172 . 928815

Seulberger Straße

Ihre Immobilienagentur
               • SCHNELLIGKEIT   • SICHERHEIT
                       • HÖHERER VERKAUFSERLÖS  
                          • NAHTLOSE VERMIETUNG

                             Wir sind persönlich für Sie da!

Runow & von Jesche Estate Agents GbR

Seulberger Str. 24 · 61352 Bad Homburg
06172/59 39 581 · www.runowvonjesche.de

RJKOSTENLOSE

BEWERTUNG!

Der nächste Erscheinungstermin

ist am Donnerstag, 22. Juli 2021
Herr Striffler, Tel. (06171) 62 88-15,

Herr Trohorsch, Tel. (06171) 62 88-11
stehen Ihnen für Fragen und Informationen 

gerne zur Verfügung.
– Hochtaunus Verlag –

Experten-

TIPP

Kaiser-Friedrich-Promenade

Ihre Expertinnen für Gesundheit und Wohlbefi nden

Sigrun
Maike Maric

Astrid Köpler

HeilpraktikerInnen
Dipl.-Ernährungswissenschaftler

Persönlichkeits-Coach

Kaiser-Friedrich-Promenade 89
61348 Bad Homburg

+49 173 30 40 236 www.lebensfreude-badhomburg.de

Frankfurter Landstraße

amtliche Dienstleistungen

Haingasse

STABILE WERTE IN 
TURBULENTEN 
ZEITEN.

PRO AURUM · HAINGASSE 22 · 61348 BAD HOMBURG V. D. H. WWW.PROAURUM.DE

Gold und Silber: 
Für eine krisensichere 

Kapitalanlage.

Beim Bauen auf Nachhaltigkeit achten
Bad Homburg (hw). Die Grünen stellen im 
Stadtparlament den Antrag, dass die Stadtre-
gierung künftig beim Bau oder der Renovie-
rung städtischer Gebäude Nachhaltigkeitskri-
terien beachtet. „Der Gebäudebereich verur-
sacht leider eine hohe CO2-Belastung und ist 
damit ein wesentlicher Mitverursacher der 
Klimakrise. Es ist aber möglich, klimascho-
nend zu bauen. Das Know-how ist da, und 
schon viele Bauprojekte wurden nachhaltig 
errichtet. Das höchste nachhaltige Gebäude 
mit 18 Stockwerken steht zurzeit in Norwe-
gen“, so Eva Wingler, die baupolitische Spre-
cherin der Grünen.
Bei nachhaltigen Bauwerken wird die Um-
weltbelastung von der Planung an über die 
gesamte Nutzungsdauer betrachtet. Die Ge-
samtkosten sind durch Einsparungen bei Be-

triebs- und Baufolgekosten niedriger als im 
konventionellen Bau. „Wir Grüne erwarten, 
dass die Stadt ihrer Verantwortung gerecht 
wird. Wir machen uns dafür stark, dass dies 
im Baubereich durch nachhaltiges Bauen ge-
schieht. Damit wäre die Stadt auch Vorbild in 
diesem so wichtigen Bereich für den Klima-
schutz“, betont Eva Wingler.
Fraktionsvorsitzender Alexander Unrath be-
kräftigt das Anliegen der Grünen: „Klima-
schutz findet in jedem Bereich unseres Lebens 
statt. Wer jetzt spart, wird in der Zukunft ein 
Vielfaches an Mehrkosten durch die Auswir-
kungen der Klimaerhitzung zahlen müssen. 
Deshalb ist es vor allem bei Baumaßnahmen 
wichtig, das Ökologische und Wirtschaftliche 
unter der Perspektive der Langfristigkeit zu-
sammen zu denken.“

Bereitschaftsdienst ändert Zeiten
Hochtaunus (how). Für Patienten, die die 
Zentrale des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes 
(ÄBD) in Bad Homburg aufsuchen möchten, 
gelten ab dem 1. Juli neue Öffnungszeiten. 
Die Änderungen betreffen die Wochenenden 
sowie Feier- und Brückentage. Die Bereit-
schaftsdienstzentrale an den Hochtaunus-Kli-
nik, Zeppelinstraße 20, öffnet dann an den 
genannten Tagen jeweils von 8 bis 24 Uhr 
(vorher 7 bis 24 Uhr). Wer außerhalb der re-
gulären Praxissprechstunden medizinische 
Hilfe benötigt, kann sich selbstverständlich 
weiterhin rund um die Uhr an die bundeswei-
te Bereitschaftsdiensthotline 116117 wenden. 
Nicht von den Änderungen betroffen ist der 
Hausbesuchsdienst. Dieser stellt die Versor-
gung weiterhin auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten der ÄBD-Zentrale jederzeit sicher. 

Hintergrund der um eine Stunde verkürzten 
Öffnungszeiten ist eine von der KVH durch-
geführte Analyse der Inanspruchnahme der 
hessischen Bereitschaftsdienstzentralen durch 
die Patienten. Für Bad Homburg hatte diese 
ergeben, dass an den Wochenenden sowie an 
Feier- und Brückentagen zwischen 7 und 8 
Uhr morgens kaum Patienten die Zentrale 
aufsuchen. 
Ab 1. Juli gelten folgende Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 
24 Uhr, Mittwoch und Freitag von 14 bis 24 
Uhr, Samstag und Sonntag von 8 bis 24 Uhr, 
Feier- und Brückentage von 8 bis 24 Uhr.
Wichtig: Patienten mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Fieber) sollten nicht in 
die ÄBD-Zentrale gehen, sondern sich immer 
zuerst unter Telefon 116117 melden.
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Tennis-Edition der Homburg Kolter
Bad Homburg (hw). Sie hat das Zeug zum 
Kult-Klassiker: die Bad Homburg Kolter mit 
dem Weißen-Turm-Motiv des Karikaturisten 
Ralf Häger. Nach der Gastro-Variante er-
scheint jetzt die Tennis-Edition.
Die Premiere der Bad Homburg Open, dem 
WTA-Damen-Tennisturnier im Kurpark, fällt 
aufgrund des Pandemie-Geschehens kleiner 
aus als erhofft, wer sich dennoch ein wenig 
Tennis-Flair nach Hause holen möchte, kann 
eine der kuschligen Decken erwerben. Ob ge-
mütlich auf dem heimischen Sofa, an einem 
lauen Sommerabend um die Beine gewickelt 
oder als Deko-Element – die „Kolter für alle 
Fälle“ macht sich überall gut.
„Die Decken, die wir zu Beginn des Jahres an 
Bad Homburger Gastronomen verteilt sowie 
den Bürgern zum Kauf angeboten haben, ent-
wickelten sich in kürzester Zeit zu einem be-

gehrten Sammlerobjekt und waren so schnell 
vergriffen, dass klar war, dass es eine Neuauf-
lage geben muss“, sagt Citymanagerin Tatjana 
Baric. Und welcher Anlass würde da besser 
passen als das WTA-Rasenturnier im Kur-
park?  Daher nehmen die Decken diesmal ei-
nen klaren Bezug zum Thema Tennis und zei-
gen einen tennisspielenden, im feschen wei-
ßen Röckchen bekleideten Weißen Turm, der 
den Schläger zum Aufschlag ansetzt. Auch 
diesmal stammt das Motiv aus der Feder des 
Bad Homburger Künstlers und Grafikers Ralf 
Häger. „Schnell sein lohnt sich, denn die An-
zahl der Decken ist limitiert“, sagt Susanne 
Rausch von der Tourist Info. 
Die vom Citymanagement der Stadt erdachte 
Tennis-Kolter ist ab sofort bei Tourist Info + 
Service im Kurhaus zum Preis von zehn Euro 
erhältlich. 

Susanne Rausch (l.), Leiterin der Tourist Info + Service, und Citymanagerin Tatjana Baric 
präsentieren die neue Bad Homburg Kolter.  Foto: Stadt Bad Homburg

Ein Eisbär durfte früher auf keiner Kerb fehlen.  Foto: privat

Unter dem Verdeck der „Raupe“ 
erste Küsse ausgetauscht
Bad Homburg (fch). Die Kirdorfer Kerb, die 
rund um den 24. Juni gefeiert wird, gehört zu 
den traditionellen Festen im Bad Homburger 
Stadtteil. In diesem Jahr wollten die Bürger „7 
mal zehn Jahre Kirdorfer Kerb“ feiern. Doch 
musste die Kerb zum zweiten Mal seit 2019 
aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt wer-
den. Das erfüllt Waldemar Wehrheim mit 
Wehmut, denn er verbindet mit dem Fest viele 
schöne Erinnerungen. 
„Vor 61 Jahren lernte ich beim Kerbtanz beim 
Metzger-Schorsch meine spätere Frau Mari-
anne kennen. Der schmucke Teenager im 
himmelblau geblümten Kleid mit Schleifchen 
an den Ärmeln fiel mir auf der Kerb 1960 so-
fort auf.“ Vier Jahre später gaben sich Marian-
ne Krämer und Waldemar Wehrheim das Ja-
wort. So wie das Paar haben Generationen 
von Kirdorfern im überdachten Tanzpavillon 
Tivoli, in Kirdorf besser unter dem Namen 
„Diwelje“ bekannt, zarte Bande geknüpft. 
„Das Kerbtänzchen hatte früher eine große 
Bedeutung“, sagt der 82-Jährige. 
Seit wann in Kirdorf Kerb gefeiert wird, kann 
keiner sagen. Da der Taunusdom, die katholi-
sche St.-Johannes-Kirche, Johannes dem Täu-
fer gewidmet ist, wird der Sonntag nach dem 
24. Juni von den Gemeindemitgliedern mit 
einem Festgottesdienst gefeiert. An diesen 
schließt sich eine Prozession durch liebevoll 
geschmückte Gassen und Höfe an. Und die 
Kirdorfer freuen sich darauf, ihre Kerb in den 
Straßen und auf den Plätzen des seit 1902 zu 
Bad Homburg gehörenden Stadtteils zu feiern 
– auch wenn die Festdauer vor drei Jahren von 
vier auf drei Tage verkürzt wurde. Begründet 
hatte der Vereinsring in Kirdorf dies damit, 
dass es für Vereine immer schwieriger wird, 
große Veranstaltungen wie eine Kerb über 
mehrere Tage zu stemmen. Fest steht, dass die 
bisher bekannte, längste Kerbpause von 1940 
bis 1946 dauerte. „Ich kann mich noch gut an 
die Kerb von 1947 erinnern. Das einzige Ver-
gnügen bot ein Glücksrad in der Kirdorfer 
Straße. Wer 20 Reichspfennig hatte, der durf-
te drehen. Wem das Glück hold war, bekam 
als Gewinn eine Papierblume überreicht. Das 
war dann aber auch schon alles“, erinnert sich 
Waldemar Wehrheim. Ein Jahr später wurde 
eine neue Ära eingeläutet. Bereits eine Woche 
vor der Kerb wurde der Kerbebaum vor der 

alten Schule aufgestellt. In der Spitze des 
Baumes thronte die Kerbelies (Strohpuppe) 
auf einem Stuhl und hatte alles im Blick. „Am 
Kerbesonntag standen dann plötzlich Buden 
mit Süßigkeiten, Grillbratwürsten und Fisch-
brötchen auf dem Gelände. Die Schiffschau-
kel zog Halbwüchsige magisch an, die ihre 
Kraft mit Überschlägen demonstrierten. „Ex-
perten schafften dies gleich mehrmals hinter-
einander.“ 

Beliebte Schiffschaukel

Gut in Erinnerung geblieben ist Waldemar 
Wehrheim diese Kerb auch, weil sie die erste 
war, in der mit D-Mark bezahlt wurde. „Ein 
paar Tage vor Kerbebeginn wurde am 21. Juni 
1948 die Währungsreform durchgeführt. Es 
gab noch keine Münzen. Bezahlt wurde mit 
50-Pfennig-Scheinen.“ Außer der Schiff-
schaukel war Anfang der 1950er-Jahre die 
Berg- und Talbahn, genannt „Raupe“, am Ein-
gang der Weberstraße bei der Jugend beliebt. 
„Sie hatte ein Verdeck, das während der Fahrt 
geschlossen werden konnte. Und das der Ju-
gend Schutz bot, um in der Dunkelheit erste 
Küsse auszutauschen. Der Karussellbesitzer 
war ein richtiges Schlitzohr. Er klappte oft 
während der rasenden Fahrt das Verdeck auf, 
was spitze Schreie der Mädchen nach sich 
zog.“ 
Zeiten und Moden überdauert haben die Kin-
derkarussells. Für Speis und Trank sowie Mu-
sik sind heute als Veranstalter die Vereine wie 
DJK, SKG, Grashoppers und Kolpingfamilie, 
zuständig. Seit 1989 steht der Hof der Familie 
Ochs den Kerbebesuchern, zu denen viele 
ehemalige Kirdorfer gehören, offen. Zu den 
Höhepunkten der Kerb gehört das Schubkar-
renrennen des Karnevalvereins Club Humor 
für Mitglieder aus den Kirdorfer Vereinen. 
„Das ist für die Zuschauer immer eine Riesen-
gaudi.“ 
Auf dem Heimweg werden wie in früheren 
Zeiten nach reichlich Äpplerkonsum bekannte 
Trinklieder geschmettert. „In Kirdorf ist im-
mer etwas los, dank der vielen Vereine und 
aktiven Kirchengemeinden.“ Mit Blick auf 
die kommende Kerb gibt Waldemar Wehr-
heim das Motto „better times will come“ sei-
nes Lieblingssängers Johnny Cash vor. 

Beim Kerbetanz im Jahr 1960 hat es zwischen Marianne und Waldemar Wehrheim ordentlich 
gefunkt.  Foto: privat

Golf gerammt
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwochabend gegen 18.45 
Uhr parkte die Fahrerin ei-
nes blauen VW Golf ihr 
Fahrzeug am Fahrbahnrand 
der Landgrafenstraße in 
Höhe der Hausnummer 14. 
Als sie am Donnerstagmor-
gen gegen 8.15 Uhr zu ihrem 
Wagen zurückkehrte, waren 
Beschädigungen im Bereich 
der Fahrerseite festzustellen. 
Ein anderer Fahrzeuglenker 
war gegen den VW gefah-
ren. Der oder die Verant-
wortliche hatte die Unfall-
stelle jedoch verlassen, ohne 
sich um die Regulierung des 
angerichteten Schadens von 
etwa 3000 Euro zu küm-
mern. Hinweise nimmt die 
Ermittlungsgruppe der Poli-
zei unter Telefon 06172-
1200 entgegen.

Frühstücken
mit den Grünen
Bad Homburg (hw). Die 
Grünen Bad Homburg laden 
für Samstag, 26. Juni, um 10 
Uhr zu einem „Grünen Früh-
stück“ online ein. Drei Mo-
nate nach der Kommunal-
wahl soll ein erstes Resümee 
gezogen werden. Die Grü-
nen wollen vorstellen, was 
sie bereits umsetzen konnten 
und wie ihre nächsten Anträ-
ge in den Ausschüssen der 
Stadtverordnetenversamm-
lung aussehen werden. „Der 
Schwerpunkt liegt diesmal 
auf dem Klimaschutz- und 
Umweltausschuss, der auf 
unseren Vorschlag hin einge-
führt wurde, sowie auf dem 
Thema Mobilität“, sagt Frau-
ke Thiel, stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende. Das 
Frühstück findet als Zoom-
Konferenz statt. Den Zu-
gangslink erhalten Interes-
senten per E-Mail an frauke.
thiel@gruene-badhomburg.
de. Die Veranstaltung wird 
über Facebook gestreamt.
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Zwei dicke Sparschweine
für Elternverein und Tierheim
Bad Homburg (a.ber). „Nun sind alle etwas 
entspannter – aber das Jahr 2020 war für uns 
hier im Mathilde-Zimmer-Stift ein schweres 
Jahr, physisch und psychisch belastend“: Moni-
ka Höfer, Leiterin des Alten- und Pflegeheims 
am Weinbergsweg, spricht aus, was sie und ihre 
Mitarbeiter in der Corona-Krisenzeit erleben. 
Dass die etwa 100 Pflegekräfte, Hauswirt-
schaftler, Küchenpersonal und weitere Fach-
kräfte trotz ihrer eigenen angespannten Situati-
on Augen und ein Herz für andere Notleidende 
in dieser Zeit haben, bewiesen sie nun durch 
eine besondere Aktion: Das Personal legte ins-
gesamt 4400 Euro in einen Spendentopf, aus 
dem der Elternverein für leukämie- und krebs-
kranke Kinder Gießen, ansässig in Friedrichs-
dorf, und das Tierheim Hochtaunus in Oberur-
sel je die Hälfte bekommen. „Es gibt viele Ver-
eine und Menschen, die gerade finanzielle Pro-
bleme haben“, sagte Pflegedienstleiterin Korne-
lia Ficha bei der Spenden-Übergabe vor dem 
Tatjana-Gerdes-Haus.
Ständiges Tragen von Schutzkleidung, viel Er-
klärungsbedarf bei den Heimbewohnern über 
die Corona-Maßnahmen, zusätzliche Arbeit 
durch ständige Testungen, dazu mitunter hefti-
ge Diskussionen mit Angehörigen, die entwe-
der die Corona-Regeln nicht beachten wollten 
oder dem Pflegepersonal Vorwürfe machten in 
die eine oder andere Richtung: Manchmal sei 
das Personal am Rande seiner Kraft gewesen, 
so Monika Höfer. Es habe aber auch viel Ver-
trauen entgegengebracht bekommen. „Die 
Heimbewohner selbst waren verständnisvoll 
und hatten auch keine Angst, sich impfen zu 
lassen.“ Mehr als 2000 Testungen im Monat auf 
Covid19 wurden in der vergangenen Zeit 
durchgeführt, derzeit sind es noch etwa 800 
Testungen an Personal, Bewohnern und Ange-

hörigen. „Wir wollten unbedingt unsere Be-
wohner schützen. Kein einziger Heimbewohner 
unseres Alten- und Pflegeheims ist in den ver-
gangenen 15 Monaten an Corona erkrankt oder 
gestorben – da hat das Testen gute Dienste ge-
leistet“, blickt Monika Höfer zurück. Die vier 
Mitarbeiter, die an Corona erkrankt waren, habe 
man durch die täglichen Testungen sofort iden-
tifiziert und nach Hause geschickt. Das Mathil-
de-Zimmer-Stift ist das einzige Senioren- und 
Pflegeheim in Bad Homburg, das ohne Corona-
fälle im Haus durch die bisherige Pandemiezeit 
kam. Nun sind fast alle Bewohner und Mitar-
beiter des Mathilde-Zimmer-Stifts geimpft. 
Umso mehr freuten sich Vertreter des Personals, 
nun ihre Spenden direkt am Ort übergeben zu 
können. „Wir haben ja alle eine Corona-Son-
derprämie von 1500 Euro bekommen, das Geld 
wollten wir nicht nur für uns behalten“, sagt 
Pflegedienstleiterin Ficha. Hanne Brückmann, 
Schatzmeisterin des Elternvereins für leukämie- 
und krebskranke Kinder, nahm dankbar eines 
der großen Sparschweinchen mit 2200 Euro in 
Empfang. „Wir hatten einen großen Einbruch 
an Spenden, denn runde Geburtstage und ande-
re Veranstaltungen, bei denen die Menschen für 
unseren Verein sammeln, konnten ja seit März 
2020 nicht mehr stattfinden. Wir konnten auch 
kein Fest mehr für unsere kranken Kinder auf 
der Station Peiper in Gießen ausrichten, die Ak-
tivitäten der vom Verein engagierten Pädagogen 
fielen oft aus, mit denen den krebskranken jun-
gen Patienten ein Stück normales Leben ermög-
licht wird“, erzählt sie. Auch das Tierheim 
Hochtaunus, das derzeit total überlastet ist, weil 
viele Tierhalter ihre im Lockdown angeschaff-
ten Tiere jetzt wieder loswerden wollen, wird 
sich über die großzügige Spende aus dem Mat-
hilde-Zimmer-Stift freuen.

Teilen mit anderen Belasteten in der Corona-Zeit: Monika Höfer (2. v. l.), Leiterin des Alten- 
und Pflegeheims Mathilde-Zimmer-Stift, und Pflegedienstleiterin Kornelia Ficha (r.) übergeben 
gemeinsam mit den Pflege- und Fachkräften des Heims Spenden von insgesamt 4400 Euro an 
den Elternverein für leukämie- und krebskranke Kinder und an das Tierheim.  Foto: a.ber

Keine Annahme von Altöl mehr
Bad Homburg (hw). Aufgrund einer behörd-
lichen Anweisung des Regierungspräsidiums 
Darmstadt muss die Altölsammlung auf dem 
Wertstoffhof ab sofort dauerhaft eingestellt 
werden. Hintergrund sind fehlende gesetzlich 
konforme Lagermöglichkeiten innerhalb des 
Wasser- und Heilquellenschutzgebiets, in dem 
sich auch der Wertstoffhof befindet. Bauliche 
Veränderungen, die eine korrekte Lagerung 
des Altöls ermöglichen würden, sind nicht 
möglich, da der Platz fehlt.
Kleinmengen von Altöl können zukünftig di-
rekt am Schadstoffmobil kostenlos abgegeben 

werden. Standorte und Zeiten finden sich auf 
der Homepage der Stadt, der Bad Homburger 
AbfallApp und unter folgendem Link: https://
www.bad-homburg.de/microsite/betriebshof/
abfallmanagement/abfallentsorgung/Schad-
stoffe.php.
Die Bürger werden gebeten, zur Entlastung 
des Schadstoffmobils auch die Rücknahme-
möglichkeiten des Handels in Anspruch zu 
nehmen. Wer Öl zum Kauf anbietet, muss es 
in gebrauchter Form zurücknehmen. Das gilt 
aber nur, wenn man den dazugehörigen Kas-
senzettel vorzeigen kann. 

Unternehmer
Heinrich Mylius
Bad Homburg (hw). Das 
Forschungskolleg Humwan-
wissenschaften, Am Wingerts-
berg 4, lädt für Dienstag, 29. 
Juni, ab 19 Uhr zur Vorstel-
lung des neuen Buches über 
den aus Frankfurt stammen-
den Unternehmer und Wahl-
Mailänder Heinrich Mylius 
ein. Der Historiker Magnus 
Ressel spricht mit Birgit San-
der und Matthias Lutz-Bach-
mann (Moderation) über: 
„Heinrich Mylius (1769-
1854) und die deutsch-italieni-
schen Verbindungen im Zeit-
alter der Revolution. Die 
Lombardei und das nordalpine 
Europa im frühen 19. Jahrhun-
dert“. Anmeldung per E-Mail 
an anmeldung@forschungs-
kolleg-humanwissenschaften.
de. Wer nicht vollständig ge-
impft oder genesen ist, muss 
einen tagesaktuellen Corona-
Schnelltest vorweisen. 
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

26. Juni bis 2. Juli 2021

Am Wochenende gehören Sie 
eindeutig zu den Gewinnern: Mit 
dem kleinen Preis, den Sie errin-
gen, können Sie Ihrem Partner 
eine willkommene Überraschung 
bereiten.

Ihre Großzügigkeit wird mögli-
cherweise reichlich strapaziert. 
Sie müssen deutlich machen, 
wenn eine Grenze erreicht ist. 
Jeder wird dafür Verständnis ha-
ben. 

Sie müssen aufmerksam sein: 
Jemand hat ein paar Fallstricke 
ausgelegt und hofft, dass Sie sich 
darin verheddern. Den Gefallen 
wollen Sie ihm aber doch nicht 
tun, oder?

Eine bestimmte Information 
macht Sie äußerst nachdenk-
lich. Jetzt müssen Sie rasch ei-
nen neuen Plan entwickeln, der 
alte funktioniert de�nitiv nicht 
mehr!

Mit diplomatischem Geschick 
und viel gutem Willen dürften 
sich jetzt die gemeinsamen In-
teressen aller am Projekt Betei-
ligten endlich unter einen Hut 
bringen lassen. 

Ihr umwerfender Charme ist 
derzeit gar nicht so gefragt, viel-
mehr müssen Sie Ihre Geduld 
und Zuverlässigkeit unter Be-
weis stellen, um eine Person für 
sich zu gewinnen.

Das Schlimmste, was Ihnen au-
genblicklich passieren kann, ist, 
dass Sie aus Wut oder Rachsucht 
die Kontrolle über Ihre Gefühle 
verlieren. Damit schaden Sie nur 
sich selbst …

Der Ein�uss der Sterne steigert 
die Vergnügungslust. Eine Einla-
dung zum Essen sollten Sie un-
bedingt annehmen. Sie dürfen 
sich auch aussuchen, wohin es 
gehen soll. 

Ehrliche Fragen verlangen nach 
ehrlichen Antworten: Und die 
sollten Sie zu geben bereit sein. 
Alles andere würde man Ihnen 
später persönlich übel nehmen - 
und das mit Recht!

Handeln Sie nicht überstürzt, 
sondern warten Sie noch ein 
paar Tage, bis Sie die Lage in Ih-
rer Gesamtheit überblicken kön-
nen. Erst dann können Sie einen 
neuen Plan entwickeln.

Wenn Sie sich verstärkt auf Ihr 
eigenes Können und Wissen kon-
zentrieren, statt dem Urteil an-
derer zu vertrauen, werden Sie 
die gewünschte Anerkennung 
auch erhalten!

Ihr Elan darf nicht zu Freizeit-
stress führen. Genießen Sie das 
Wochenende nach allen Regeln 
der Kunst, ohne sich dabei dem 
Diktat des Terminkalenders er-
neut zu beugen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

ei

...in Bad Homburg, Ober- 
   ursel, Kronberg, Königstein
• Bei Ihnen zu Hause, alle Fä./Kl.

(0 61 71) 27 91 073
Nachhilfe- & Unterrichtsdienst

www.nachhilfe.com

Einzelnachhilfe...

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
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Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote
Königsteiner Woche 
 Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche
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Sie fragen. Ihr Fiat hat die Antwort.

Der IKF-Vorsitzende Fred Biedenkapp (r.) und sein Stellvertreter Michael Korwisi (l.) zeigen 
dem Mainova-Vorstandsvorsitzenden  Dr. Constantin H. Alsheimer im Kirdorfer Feld ein 
Pflanzprojekt.  Foto: Ehmler

Nachhaltigkeit und
Klimaschutz auf der Agenda
Bad Homburg (eh). Die Interessengemein-
schaft Kirdorfer Feld (IKF) setzt sich für den 
Natur- und Umweltschutz ein. Die Mainova 
AG unterstützt sie dabei künftig aktiv als Part-
ner. Gemeinsam haben der IKF-Vorsitzende 
Fred Biedenkapp, sein Stellvertreter Michael 
Korwisi und der Mainova-Vorstandsvorsit-
zende Dr. Constantin H. Alsheimer die Ko-
operation vorgestellt. Sie standen dabei inmit-
ten einer der vielen wertvollen Streuobstwie-
sen des Kirdorfer Felds und am neuen IKF-
Vereinsgebäude im Usinger Weg.
„Wir sind seitens der IKF hoch erfreut, die 
Mainova als Unterstützer und Partner gefun-
den zu haben. Wir passen sehr gut zusammen,
weil wir beide Nachhaltigkeit und Klima-
schutz auf unserer Agenda haben und wirk-
sam fördern. Die Mainova hat bereits im Jahr 
2018 mit einer großen Spende dazu beigetra-
gen, dass wir unser neues Vereinshaus inklu-
sive Werkstatt, Apfelweinkeller, Küche, Sani-
täranlagen und Veranstaltungssaal nahezu in 
Passivhausbauweise errichten konnten. Und 
die Mainova ist unser Stromlieferant etwa für 
die Tage im Herbst, wenn gekeltert und Ener-
gie dafür benötigt wird“, sagte Fred Bie-
denkapp zur Zusammenarbeit und fügte an: 
„Mit der Kooperation unterstützt die Mainova 
im Rahmen eines hochwertigen Sponsorings 
unsere IKF-Aktionen ideell und finanziell. 
Das ist in den nächsten fünf Jahren ein starker 
Rückenwind für unsere Arbeit für den Land-
schafts- und Naturschutz im Kirdorfer Feld.“
Der Mainova-Vorstandsvorsitzende Dr. Cons-
tantin H. Alsheimer sagte: „Als mit der Regi-
on Frankfurt Rhein-Main eng verbundenes 
Unternehmen tragen wir Verantwortung für 
unsere Heimatregion und setzen uns aktiv für 
die Umwelt, den Klimaschutz und die Biodi-
versität ein. So haben wir beispielsweise vor 
Kurzem ein weiteres Storchennest auf einem 

ausgedienten Strommast in Frankfurt/Nieder-
Erlenbach errichtet. Seit Anfang Juni sam-
meln zudem zwei Bienenvölker auf den Grün-
flächen unserer Konzernzentrale fleißig Nek-
tar. Die zunächst auf fünf Jahre angelegte 
Partnerschaft mit der IKF ergänzt unser Enga-
gement für die Artenvielfalt und Förderung 
der Biodiversität in unserer Heimat.“

Eine Mammutaufgabe

Die Zusammenarbeit umfasst mehrere Facet-
ten, mit denen unter anderem Nachhaltigkeit 
erlebbar gemacht werden soll. Dazu zählen 
beispielsweise Pflanz- und Pflegetage, The-
men-Führungen oder Fortbildungen. Fred 
Biedenkapp: „Wir freuen uns auf eine ganze 
Reihe schöner, gemeinsamer Aktionen mit der 
Mainova am Vereinshaus oder im Feld wie 
etwa eine Baumpflanzaktion.“ „Für uns sind 
die Arbeiten im Kirdorfer Feld eine Mammut-
aufgabe, die kaum zu bewältigen ist“, sagte 
Korwisi. „Wir freuen uns daher sehr auf eine 
Zusammenarbeit mit der Mainova.“ Dr. Als-
heimer betonte, dass das Kirdorfer Feld ein 
besonderer Teil Bad Homburgs sei, in dem die 
IKF eine hochwertige Arbeit betreibe.
Im Kirdorfer Feld zeigten Fred Biedenkapp 
und Michael Korwisi Dr. Constantin H. Als-
heimer ein Pflanzprojekt. „Im Wald hinter uns 
wachsen die Bäume von alleine. Wir hier im 
Kirdorfer Feld müssen unsere neu gesetzten 
Obstbäume regelmäßig düngen und gießen. 
Das ist für uns schon eine große Aufgabe“, 
sagte Korwisi, wobei er auf die Aufgabe zur 
Erhaltung und Förderung der traditionellen 
Kulturlandschaft im Kirdorfer Feld, das als 
FFH-Gebiet und Natura-2000-Gebiet ausge-
wiesen ist, hinwies. Eine große Bedeutung 
dabei haben die Pflege und Unterhaltung der 
Streuobstwiesen. 

Sonderimpfaktion mit AstraZeneca
Hochtaunus (how). Das Land Hessen hatte 
dem Impfzentrum Bad Homburg kurzfristig 
eine Sonderzuteilung von 1000 Impfdosen 
AstraZeneca zur Verfügung gestellt. Nachdem 
am vergangenen Montag, der erste Sonder-
impftag im Impfzentrum angeboten wurde, 
wird es nun am kommenden Samstag, 26. 
Juni, einen weiteren Sonderimpftag von 10 
bis 18 Uhr geben. Es stehen etwa 800 Impfdo-
sen an diesem Tag als Sonderkontingent zur 
Verfügung. Diese setzten sich aus den übrig 
gebliebenen Impfdosen der Sonderimpfung 
von Montag und dem Kontingent von 500 
weiteren Imfpdosen zusammen.
„Wir freuen uns, einen weiteren Sonderimpf-
tag anbieten zu können und laden möglichst 
vielen Bürger dazu ein, von dem Angebot Ge-
brauch zu machen“, sagt Gesundheitsdezer-
nent Thorsten Schorr.
Im Rahmen der Sonderaktion wird aus-
schließlich AstraZeneca verimpft, andere 
Impfstoffe stehen nicht zur Verfügung. Die 
Impfvergabe ist komplett offen gestaltet, dies 
bedeutet, es gibt keine fixen Termine. „Jeder 
Bürger, der mit AstraZeneca geimpft werden 
möchte, kann am Samstag ohne Termin vor-
beikommen“, sagt der Organisatorische Leiter 
des Impfzentrums, Christian Stein.
Der Landkreis bittet darum, dass sich nur 
Impfwillige am Ort anmelden, die sich expli-

zit mit AstraZeneca impfen lassen möchten. 
Auch junge Menschen sind eingeladen, von 
dem Sonderimpfangebot Gebrauch zu ma-
chen. Die Aktion läuft parallel zur Arbeit des 
Impfzentrums, das an dem Tag ebenfalls wie-
der geöffnet hat. Dort ist aber eine Anmel-
dung nötig. Die entsprechende Zweitimpfung 
wird im September stattfinden.
Die aktuelle Aufklärung des RKI kann im In-
ternet unter www.rki.de/DE/Content/Infekt/
Impfen/Materialien/Downloads-COVID-
19-Vektorimpfstoff/Aufklaerungsbogen-de.
pdf?__blob=publicationFile heruntergeladen 
werden. Dies verkürzt den Ablauf, wenn diese 
gleich zur Impfung mitgebracht wird.
Bedingungen für die Teilnahme: Es werden 
nur Personen zugelassen, die älter als 18 Jahre 
sind und  im Hochtaunuskreis ihren Arbeits- 
oder Wohnsitz haben. Für die Impfung ist der 
Personalausweis oder eine Bestätigung vom 
Einwohnermeldeamt zum Nachweis der Be-
rechtigung mitzubringen. In den vergangenen  
zwei Wochen darf keine weitere Impfung 
stattgefunden haben. Eine Covid-19-Erkan-
kung muss sechs Monate zurückliegen. Es 
darf keine Schwangerschaft oder Stillzeit vor-
liegen. 
Die Zweitimpfung wird nach derzeitigem 
Stand nach zwölf Wochen mit dem Impfstoff 
von AstraZeneca (Vaxzevria®) stattfinden.

Dank für schnelles Handeln
Bad Homburg (hw). Der Ortsbeirat Gonzen-
heim hat in seiner jüngsten Sitzung auf Antrag 
der SPD „die grundhafte Erneuerung der 
Fahrbahndecke und des Fußgängerwegs/Bür-
gersteigs in der Feldstraße“ beschlossen. „Die 
Arbeiten sollen am 9. Juli beginnen. Wir be-
danken uns ausdrücklich für das schnelle 
Handeln der Verantwortlichen im Rathaus, die 
schon nach drei Monaten den Beschluss des 
Ortsbeirats zumindest mit der Erneuerung des 
Gehwegs umsetzen will“, sagt Waldemar 

Schütze, der Vorsitzende der SPD Gonzen-
heim. 
Peter Schmidt, der als stellvertretender Orts-
vorsteher den Antrag der SPD eingebracht 
und begründet hat, sprach „von einer längst 
überfälligen Maßnahme, die nun doch sehr 
schnell vom Magistrat der Stadt zumindest als 
Teil der Maßnahme in Auftrag gegeben wor-
den ist. Wir hoffen nun darauf, dass auch die 
Fahrbahndecke in der Feldstraße als notwen-
dige Maßnahme folgen wird.“
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Wenn es um kulinarischen Genuss und angenehmes Chillen geht, 
muss man nicht um die Welt reisen. Die Koch künste vieler Länder sind 

in Bad Homburg, Oberursel und Umgebung zu Hause. Und auch 
die regionale Küche wird mit Liebe gepflegt. Vom kleinen Lokal an 
der Ecke bis hin zum Restaurant mit Sternen kann man in geselliger 
Runde einen unterhaltsamen Abend verbringen, sich zum Lunch mit 
Geschäfts freunden verabreden, zu zweit eine genuss reiche Zeit 

verbringen oder ein lebhaftes Familienfest feiern.

Draußen genießen – mit Vergnügen

LUNA Y SOL
Tapasbar & Cerveceria

Louisenstr.114 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 17 16 17

tapas@luna-y-sol.de
www.facebook.de/lunatapas

Ihre grüne Oase inmitten der 
Bad Homburger Innenstadt.
Das Luna y Sol bietet seinen Gästen eine 
abwechslungs reiche Vielfalt an spanischen 
und inter nationa len Tapas sowie stets 
wechselnde saisonale und internatio nale 
Spezialitäten. 
Täglich ab 11:30 Uhr, kein Ruhetag. ¡Bienvenida!

Montag – Freitag ab 17 Uhr
À-la-carte-Restaurant

Sonntag 12 – 16 Uhr
Schlemmer Kiosk

(auch glutenfrei)

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Köpperner Straße 71  Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern  Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175/ 79 61 16

Unser Garten ist für Sie geöffnet

Köstliche Speisen, von der 
Chefin persönlich gekocht, 

in gemütlicher Atmosphäre serviert!

Tägl. ab 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 12.00 – 14.30 Uhr 

und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

– seit 1980 –Das Aus� ugsziel im Taunus 

www.landgasthof-saalburg.de

Von Kaiser Wilhelm erbaut 
und direkt neben 

Römerkastell SAALBURG und 
Weltkulturerbe Limes gelegen

 

 
 

An der Jupitersäule 10
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
+ 49 (0) 6175 - 79620
info@landgasthof-saalburg.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 12.00-22.30 Uhr

Sa 12.00-24.00 Uhr
So 11.30-22.00 Uhr

Warme Küche:
Mo-Sa bis 22.00 Uhr

So bis 21.30 Uhr
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SPD will Zisternen fördern
Bad Homburg (hw). „Trinkwasser ist ein Le-
bensmittel“, sagt Beate Denfeld (SPD) im Kli-
maschutz- und Umweltausschuss am Diens-
tagabend mahnend, „und viel zu schade, um 
großflächig Rasen zu bewässern oder Pools zu 
befüllen.“ Deswegen setze die SPD konse-
quent auf die Vermeidung von Trinkwasserein-
satz für Brauchwasserzwecke. „Es wird Zeit, 
dass Bad Homburg dem Beispiel Königsteins 
und Neu-Anspachs folgt und zügig eine För-
derrichtlinie zum Bau von Regenwassersam-
melanlagen erlässt“, forderte Denfeld. Die 
weitere Diskussion im Ausschuss belegte die 
Aktualität des Themas, als andere Ausschuss-
mitglieder von ihren guten Erfahrungen mit 
Zisternen berichteten und die Einbeziehung 
auch größerer Mehrfamilienhäuser und ande-
rer Gebäude forderten. Für die SPD griff dies 
Dr. Thomas Kreuder umgehend auf. „Je grö-

ßer die Dachfläche, desto mehr Wasser kann in 
Zisternen aufgefangen werden. Das muss in 
die Förderrichtlinie aufgenommen werden.“ 
Der Trinkwasserschutz war das bestimmende 
Thema der Ausschussitzung. Denfeld erinner-
te an den Antrag der SPD vom Sommer ver-
gangenen Jahres zur Einführung verbrauchsab-
hängiger Wassergebühren. Überall dort, wo 
weit überdurchschnittlich Trinkwasser ver-
braucht werde, müsse versucht werden, über 
den Preis Verbrauchsdämpfungen zu errei-
chen. Die Antwort des Magistrats auf diese 
Initiative soll nun nach dem einstimmigen Vo-
tum des Ausschusses nach der Sommerpause 
zusammen mit dem Bericht zu einem Antrag 
der Grünen zum Wasserverbrauch und zum 
Grundwasserbestand erteilt werden. Ebenfalls 
einstimmig billigte der Ausschuss die Zister-
nen-Förderrichtlinie.

Mit Philipp Lenzner kommt
Artistik an die Grundschule
Bad Homburg (nel). Seit dem 1. April hat 
die Ketteler-Francke-Schule (KFS) in Kir-
dorf einen neuen Konrektor, Philipp Lenz-
ner. Zuvor arbeitete er als Sport-, Mathema-
tik- und Deutschlehrer an der Gemeinsamen 
Musterschule in Friedberg. Seit drei Jahren 
ist er darüber hinaus beim Staatlichen 
Schulamt in Wiesbaden tätig. 
Besonders am Herzen liegen Philipp Lenz-
ner zwei Themenfelder: Da der diplomierter 
Zirkusschulen-Absolvent zum einen selbst 
20 Jahre lang sein Geld mit Jonglage ver-
diente, möchte er akrobatische Arbeitsge-
meinschaften an der Grundschule einführen 
und leiten. Artistik soll auch in seinem 
Sportunterricht im Vordergrund stehen. Zum 
anderen ist Lenzner der Zuständige für das 
IT-Management der Schule. Statt nur im 
PC-Raum wird in Zukunft auch im Unter-
richt mit iPads und Laptops gearbeitet wer-
den. Ansonsten müsse er sich zunächst an 
der Schule einfinden, danach komme der 
Schritt der Weiterentwicklung. „Die Schule 
wird bald renoviert, erst danach ist die Pla-
nung anderer Projekte möglich“, sagt Lenz-
ner.

Klassenlehrer der 1c

„Die baldige Renovierung der Schule mit-
zuerleben, finde ich sehr spannend“, freut er 
sich. Es sei ein schönes Gefühl, in den Um-
bau involviert zu sein und nicht erst im 
Nachhinein an die Schule zu kommen. So 
könne er den Prozess begleiten. 
Momentan arbeitet Philipp Lenzner noch 
beim Schulamt, montags, dienstagvormit-
tags und freitags sei er aber bereits an der 
Kirdorfer Schule. Am 1. August jedoch än-
dert sich das: Dann liegt der Fokus vollstän-
dig auf seiner Arbeit an der Schule. Mit Vor-

freude schaut er auch auf den Beginn des 
neuen Schuljahrs 2021/22, denn dann wird 
er als Klassenlehrer die 1c übernehmen. „Es 
ist anstrengend, die Arbeit als Lehrer und 
Konrektor gleichzeitig zu organisieren. 
Dennoch mag ich es, den Unterricht auch 
nachmittags noch in der Schule vorzuberei-
ten.“ Lehrer sei ein Beruf, der es erfordere, 
nicht nur an den eigentlichen Arbeitszeiten 
im Unterricht präsent zu sein. Auch das Vor- 
und Nachbereiten der Stunden nehme einen 
großen Teil des Tages ein. „Aber es gibt ja 
noch die Ferien, also passt das“, lacht er. 
Motiviert und engagiert schaut Philipp 
Lenzner in die Zukunft und freut sich dar-
auf, seinen persönlichen Beitrag an der KFS 
leisten zu können.

Viele Jahre Jongleur, jetzt Konrektor an der 
Ketteler-Francke-Schule in Kirdorf: Philipp 
Lenzner.  Foto: nel

Ticketkauf und Tennis im Fernsehen
Bad Homburg (hw). Die Bad Homburg Open 
sind derzeit auf den Plätzen im Kurpark in 
vollem Gang. Aufgrund der geltenden Coro-
na-Beschränkungen und der dadurch beding-
ten Reduktion der Tribünenkapazität war es 
dieses Jahr nur möglich, Ticketinhabern aus 
dem vergangenen Jahr, deren Eintrittskarten 
im Rahmen des Umbuchungsverfahrens am 8. 
Juni erfolgreich in den neuen Tribünenplan 
eingebucht und bestätigt wurden, Eintritt auf 
die Anlage zu gewähren,  
„Wir bitten um Verständnis und können die 
Enttäuschung derjenigen nachvollziehen, die 
trotz großer Bemühungen dieses Jahr auf der 
Anlage nicht mit dabei sein können. Unsere 
Hoffnung war es, die Premiere der Bad Hom-
burg Open mit allen Tennisfans im Kurpark 
begehen zu können, was uns aufgrund der gel-
tenden Bestimmungen leider nicht möglich 
war“, sagt Turnierdirektor Dr. Aljoscha Thron.
Bereits erworbene Tickets aus 2020, die nicht 

erfolgreich für dieses Jahr umgebucht werden 
konnten, behalten weiterhin ihre Gültigkeit 
für die Bad Homburg Open 2022. Zusätzlich 
haben alle Ticketinhaber weiterhin die Mög-
lichkeit zur Rückerstattung per E-Mail an 
info@badhomburg-open.de. „Wir setzen alles 
daran, dass bereits im Juli der freie Ticketver-
kauf für 2022 starten kann und somit alle Ten-
nisfans, die bislang noch keine Eintrittskarten 
erworben haben, Tickets bestellen können“, 
sagt Thron. 
Tennisfans können das Turnier 2021 live im 
TV verfolgen: Eurosport zeigt am Freitag, 25. 
Juni, das zweite Halbfinale um 18 Uhr. Der 
Hessische Rundfunk strahlt am selben Tag das 
erste Semifinale um 14 Uhr live aus. Ein Fina-
le mit deutscher Beteiligung könnten die Fans 
am Samstag, 26. Juni, um 13 Uhr live bei der 
ARD sehen. DAZN streamt während des Tur-
niers alle Einzel-Matches, die auf dem Centre 
Court stattfinden.  
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T-Baller sammeln erste Erfahrungen
Bad Homburg (hw). Das 1. T-Ball-Turnier 
der Saison 2021 der Bad Homburg Hornets ist 
gespielt. Nachdem sich ein Pechvogel ein 
paar Tage vor dem Spiel den Arm gebrochen 
hatte, konnte das neuformierte T-Ball-Team 
der Hornets unter Leitung von Coach Leon 
Krüger mit nur acht statt neun Spielern zu den 
Darmstadt Whippets reisen. 
Insgesamt fünf Teams der jüngsten Baseball-
spielern im Alter von vier bis acht  Jahren 
nahmen bei schönstem Sommerwetter am 
Turnier teil. Für die Kleinen gab es kürzere 
Spielzeiten. Außerdem wurde vom Tee ge-
schlagen, statt einen vom Pitcher geworfe-
nen Ball treffen zu müssen. Insgesamt wur-
den nur drei Innings pro Spiel gespielt, wo-
bei jeder in der Mannschaft einmal schlagen 

durfte, bevor Offense und Defense sich ab-
wechselten. 
„Dafür, dass es für sieben der acht Hornets 
die erste Spielerfahrung auf Wettkampfbasis 
und außerhalb des Trainingsbetriebs war, ha-
ben sie sich tapfer geschlagen. Ein paar der 
kleinen Knirpse waren zudem erst ein paar 
Mal im Training gewesen“, berichtet Deanna 
Rockenbach. Die kleinsten „Hornissen“ 
konnten erste Erfahrungen sammeln und 
werden in jedem Training und bei jedem Tur-
nier ihre Kenntnisse und Techniken immer 
mehr ausbauen können. Am Ende von drei 
Spielen hatten die Hornets T-Baller einen 
Homerun und ihren ersten Sieg zu verzeich-
nen. Coach Leon Krüger war stolz auf sein 
junges Team.

Mit dabei in der Falkensteiner Straße (v. l.) Vermesser Maurice Brejnik, Ortsvorsteher Hans 
Leimeister, Markus Schmidt, Oberbürgermeister Alexander Hetjes, Stadtwerke-Direktor Ralf 
Schroedter und Markus Philipp, Geschäftsbereichsleiter Tiefbau im Rathaus.  Foto: js

Neuer Glanz in Falkensteiner Straße
Bad Homburg (js). Rund 18 Millionen Euro 
hat die Kurstadt allein in den vergangenen 
drei Jahren in die Sanierung von Straßen und 
damit auch in die Verschönerung des Stadt-
bilds investiert. Gesprochen wird bei solcher-
art Arbeiten von „grundhafter Sanierung des 
Straßenoberbaus“, also alles, was erst gebud-
delt, dann gepflastert und asphaltiert wurde. 
Optische Verschönerungen, zeitgemäße Bür-
gersteine, barrierefreie Fußgängerüberwege. 
Kanalarbeiten etwa sind da noch nicht einge-
rechnet, auch nicht die Verlegung von Leer-
rohren für eine bessere Ausstattung der digi-
talen Stadt. Zuletzt war die Falkensteiner 
Straße mit ihren angrenzenden Stichwegen zu 
den Reihenhäusern dran, rund 300 Meter 
Straße, 2200 Quadratmeter Pflaster, 600 Me-
ter Bordsteine und 1500 Quadratmeter asphal-
tierte Fläche. 
Nur für Straßenbau und Stadtentwässerung 
hat das rund 900 000 Euro auf diesem kleinen 
Stück des innerstädtischen Straßennetzes ge-
kostet, insgesamt mit den Kosten der Stadt-
werke 1,6 Millionen Euro. Eine Straßenbei-
tragssatzung kennt Bad Homburg nicht, die 
Kosten werden auch nicht anteilig auf die 
Bürger abgewälzt. Dafür kommen nach den 
Beschwerden über die maroden Straßen auch 
mal Dankesbriefe im Rathaus an, versichern 
die Männer vom Geschäftsbereich Tiefbau, 
Markus Phillip und Markus Schmidt, die je-

des Mal dabei sind, wenn ein neues blaues 
Band durchschnitten wird.
„Das nächste Mosaikteilchen im Straßenbau“, 
befand Oberbürgermeister Alexander Hetjes 
am Montagmittag beim Durchschneiden des 
über die Straße gespannten „blauen Bandes 
der Sympathie“ (Hetjes), mittlerweile geübt 
in dieser Disziplin. Sein Dank galt außer den 
ausführenden Firmen und seinen Leuten aus 
dem Rathaus auch den Anwohnern, die ein 
Jahr lang Dreck und Lärm ertragen haben für 
ihre neue Straße, ein paar wohnten dezent im 
Hintergrund der kleinen Band-Zeremonie bei. 
Die Stadtwerke, vertreten durch ihren Direk-
tor Ralf Schroedter, haben die Baumaßnahme 
genutzt, um jeweils rund 330 Meter Gas- und 
Wasserversorgungsleitungen zu verlegen, 42 
neue Netzanschlüsse für Gas und Wasser zu 
schaffen und drei neue Hydranten zu platzie-
ren. Ein Schmankerl hatte der OB auch noch 
im Köcher. Beim Ausblick auf die kommen-
den Projekte nannte er die Sanierung der Stift-
Tepl-Straße, den „Großraum“ rund um das 
einstige Vickers-Areal und die Sanierung ei-
ner Brücke, die kaum einer in Bad Homburg 
kenne. Diese sei ein Teil der Castillostraße, 
was nun tatsächlich die meisten Menschen 
verwundern dürfte. Nicht den Kirdorfer Orts-
vorsteher Hans Leimeister, der natürlich weiß, 
dass dort der Hausbach der Kirdorfer die Stra-
ße unterquert.

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 3,8
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter deutlich gesunken. Sie lag am 
Dienstagabend im Hochtaunuskreis bei 3,8 
Corona-Infizierten pro 100 000 Einwohner. 
Von den derzeit 28 aktiven Fällen wurden drei 
Patienten in den Hochtaunus-Kliniken behan-
delt, zwei von ihnen auf der Intensivstation. 

Zugleich schreitet die Impfung voran. 75 076 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 43 553 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten.
Aufgrund einer derzeit stattfindenden Daten-
bereinigung der Fallzahlen weist die Statistik 
des Hochtaunuskreises in einigen Gemeinden 
eine Reduktion der Gesamtzahlen aus. 

Stand 15. Juni 2021 Stand 15. Juni 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8288 8294 +6

hiervon verstorben 202 204 +2

hiervon noch isoliert 58 28 -30

hiervon genesen 8028 8062 +34

Sieben-Tage-Inzidenz 5,5 3,8

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2335 2338 +3

Friedrichsdorf 881 882 +1

Glashütten 120 120 +0

Grävenwiesbach 229 228 -1

Königstein 571 570 -1

Kronberg 613 613 +0

Neu-Anspach 407 409 +2

Oberursel 1394 1395 +1

Schmitten 296 297 +1

Steinbach 417 418 +1

Usingen 553 553 +0

Wehrheim 288 288 +0

Weilrod 184 183 -1
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Sänger sind wieder zuversichtlich
Bad Homburg (hw). Bereits Anfang Juni, als 
sich abzeichnete, dass der Inzidenzwert im 
Hochtaunuskreis weiter sinken würde, hat der 
Vorstand des Vereins Liederkranz-Germania 
Ober-Erlenbach 1842 ein Konzept erarbeitet, 
das es erlaubte, die Chorproben wieder aufzu-
nehmen. Das Konzept wurde mit dem Ge-
sundheitsamt Bad Homburg ausgiebig be-
sprochen und genehmigt. Die Erlenbachhalle 
in Ober-Erlenbach, in der die Chorproben 
stattfinden, wurde daraufhin für bis zu 100 
Sänger freigegeben.
Allen aktiven Vereinsmitgliedern wurde das 
Konzept vorgestellt, und der Ablauf der Chor-
probe wurde schriftlich erläutert. Um die Si-
cherheit der Sänger noch weiter zu erhöhen, 
wurde beschlossen, dass Damen und Herren 
zuerst noch getrennt proben. „Das Singen un-
ter diesen Voraussetzungen lässt zwar vieles 

vom gewohnten Chorerlebnis vermissen, den-
noch sind alle Aktiven und ganz besonders 
unser Chorleiter Daniel Sans mehr als glück-
lich, dass es nun endlich nach mehr als sieben 
Monaten Nichtstun wieder möglich ist, sich 
intensiv mit der Chormusik zu beschäftigen. 
Nichtstun ist insofern nicht ganz richtig, da da 
Chorleiter Daniel Sans seine Schäfchen in re-
gelmäßigen Abständen mit Probenmaterial 
versorgte und zum Üben aufforderte“, schreibt 
2. Vorsitzender Heinrich Hilleckes. 
Der Chor hat immer noch nicht sein Vorhaben 
aufgegeben, die Schöpfung von Joseph Haydn 
aufzuführen. Wegen der Pandemie musste das 
Vorhaben bereits zweimal verschoben wer-
den. Der Verein hofft nun sehr, dass der nächs-
te Termin zustande kommt und der Chor sein 
bekanntes Können der Öffentlichkeit präsen-
tieren kann.  

Freie Plätze für Workshops
Bad Homburg (hw). Der Jugendkulturtreff 
E-Werk bietet in den Sommerferien verschie-
dene Workshops an. In folgenden Workshops 
sind noch freie Plätze verfügbar:
Der Workshop „Musikwerkstatt“ – von Mon-
tag bis Donnertag, 19. bis 22. Juli, jeweils 10 
bis 14 Uhr – ist für Kinder und Jugendliche ab 
zehn Jahren geeignet, die Lust haben, neue 
Instrumente auszuprobieren oder mit ihrem 
eigenen in einer Band zu spielen. Die Band 
übt gemeinsam Songs ein. Mikrofon, Gitar-
ren, Schlagzeug, Bass, Keyboard und Trom-
meln sind im E-Werk vorhanden. Andere Ins-
trumente können mitgebracht werden.
„Knettrickfilme“ für YouTube – beim Erstel-
len eines Trickfilms sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. In diesem Workshop können 
Teilnehmende ihre eigenen Ideen in Form ei-
nes Videos-Clips zum Ausdruck bringen. So-
wohl der Schnitt als auch die Soundeffekte 

werden selbst gemacht, dabei sind keine Vor-
kenntnisse notwendig. Dieser Workshop für 
Jugendliche ab elf Jahren findet von Mittwoch 
bis Samstag, 18. bis 21. August, jeweils von 
14 bis 18 Uhr statt.
Der Workshop „Brick Trick Special Effects“ 
ist für Jugendliche gedacht, die schon Erfah-
rung mit dem Erstellen von Trickfilmen ha-
ben. Hier lernt man verschiedene Spezialef-
fekte kennen. Typische Themen sind bei-
spielsweise: Wie lasse ich meine Figuren 
fliegen? Wie erzeuge ich eine Explosion oder 
Effekte wie Regen, Feuer oder Schnee? Der 
Workshop findet von Montag bis Donnerstag, 
23. bis 26. August, jeweils von 14 bis 18 Uhr 
statt und ist ebenfalls für Jugendliche ab elf 
Jahren. Weitere Informationen zu Anmeldun-
gen und Programme gibt es im E-Werk, Wall-
straße 24, unter Telefon 06172-253420, E-
Mail: info@e-werk-hg.de.

Hirschkäferfunde melden,
aber Tiere nicht einsammeln
Bad Homburg (ad). Unter fachkundiger Füh-
rung des Diplom-Biologen Matthias Fehlow 
machte sich in der vergangenen Woche eine 
kleine Gruppe auf die Pirsch nach prächtigen 
Hirschkäfern im Hardtwald. Der Biologe ist 
im Auftrag der Kurstadt schon das zweite Mal 
seit 2018 auf der Suche nach Hirschkäfern 
und trägt Daten zu den Fundorten des bedroh-
ten Insekts in einer Karte zusammen. Der 
Hirschkäfer wird in der „roten Liste“ als 
„stark gefährdet“ geführt und ist gesetzlich 
geschützt, das gilt auch für seine Entwick-
lungsstadien und Nester. Im Rahmen der Bio-
diversitätsstrategie der Stadt ist es deshalb das 
Ziel, Maßnahmen zum besseren Schutz dieser 
seltenen und eindrucksvollen Art zu entwi-
ckeln.
Der Hirschkäfer ist die größte europäische 
Käferart. Er beginnt jetzt im Sommer sein Er-
wachsenenleben, das bei den Männchen nur 
bis etwa Ende Juni, bei den Weibchen bis 
etwa Ende Juli reicht. Die eindrucksvollen 
Männchen mit ihren großen Oberkieferzan-
gen können eine Länge von über acht Zenti-
metern, die „geweihlosen“ Weibchen drei bis 
fünf Zentimeter erreichen.
Hirschkäfer leben vorwiegend in lichten 
Laubwäldern mit größeren Beständen alter 
Eichen, aber auch in Parks oder in Gärten mit 
Beständen alter Laub- und Obstbäume. Ein 
Hinweis auf Hirschkäfer können Wühlspuren 
von Wildschweinen im Bereich von Eichen-
stämmen sein,  die ein Anhaltspunkt für das 
Vorhandensein von Larven der Art sind.
Hirschkäfer sind so selten, weil geeignete Le-
bensbedingungen in den vergangenen 100 
Jahren ständig weniger geworden sind – und 
weil sie nur einen Sommer leben. In diesen 
drei bis fünf Wochen dreht sich für sie alles 
um Fortpflanzung und Ei-Ablage. Nur des-
halb wagen sie den riskanten, energiezehren-
den Flug – um Raubvögeln zu entgehen meist 
nachts oder in der Dämmerung, außerdem, 
wenn es windstill ist.
Nach der Begattung gräbt sich das Weibchen 
bis zu 50 Zentimeter tief in die Erde ein und 
legt seine Eier an morsche Wurzelstöcke.
Fünf oder sechs Jahre lang leben die Larven 
„im Untergrund“, häuten sich diverse Male 
und werden – sofern sie nicht von Wild-
schweinen gefressen werden – bis zu zwölf 
Zentimeter groß. Sie ernähren sich von mor-
schem, feuchtem und verpilztem Holz. Im 
Frühjahr graben sie sich nach oben, und die 
Metamorphose beginnt. Sie werden zur Pup-

pe, schlüpfen, und das Leben – das auf den 
Zweck der Paarung ausgerichtet ist – ist schon 
bald wieder vorbei.
Zum zweiten Mal nach 2018 bittet die Stadt 
die Bürger um Unterstützung bei der Erfas-
sung der besonders schützenwerten heimi-
schen Hirschkäfer-Population. Bei der Aktion 
vor drei Jahren wurden mehr als 100 Funde 
beziehungsweise Sichtungen aus dem Stadt-
gebiet, insbesondere rund um den Hardtwald, 
gemeldet.

! Die Stadt freut sich über Meldungen von 
Bürgern, die bei Spaziergängen Hirsch-
käfer sichten. Wer einen lebenden oder 

toten Hirschkäfer (oder auch nur Einzelteile 
eines Tieres) innerhalb der Stadtgrenze von 
Bad Homburg findet, wird gebeten, diesen 
Fund mit Angabe von Datum, Uhrzeit, Loka-
lität und möglichst einem Foto mit Größenver-
gleich an Matthias Fehlow, E-Mail: m.
fehlow@t-online.de, oder Thomas Wenzler, 
E-Mail: thomas.wenzler@bad-homburg.de, 
zu schicken. Bitte beachten: Der Schutz des 
Hirschkäfers ist das Wichtigste. Daher sollen 
die Hirschkäfer-Funde nur gemeldet und die 
Käfer nicht gesammelt werden.

Diplom-Biologe Matthias Fehlow und die 
Stadt bitten die Bad Homburger um Mithilfe 
bei Hirschkäfer-Sichtungen.  Foto: ad

Teures Schwimmen 
für Kurzzeit-Badegäste
Hochtaunus (js). Einen guten Start in die 
neue Badesaison meldet das Taunabad. Um 
die 500 Badegäste konnten schon am Eröff-
nungstag begrüßt werden, mehr als doppelt so 
viele an zwei weiteren Tagen. Und auch am 
heißen vergangenen Wochenende war im Bad 
jede Menge los. Wobei sich maximal 1000 
Menschen zeitgleich im Bad mit dem weitläu-
figen Gelände an der Altkönigstraße aufhalten 
dürfen. 
Der Verkauf der Eintrittskarten als E-Ticket 
laufe gut, sagt die stellvertretende Betriebslei-
terin Elke Liedke, es gebe keine Probleme. 
Die Tickets können für maximal eine Woche 
im Voraus gebucht werden, wer sich im ver-
gangenen Jahr schon hat registrieren lassen, 
kann den gleichen Zugang wieder nutzen. 
Neu ist, dass man mit der „Eintrittskarte“ auf 
dem Handy oder ausgedrucktem QR-Code 
das Drehkreuz am Eingang jetzt direkt passie-
ren kann, wenn die ausgedruckte Größe ins 
System passt. Das sei tatsächlich ein „riesen-
großes Problem“, so Liedke, mit der Bestäti-
gungsmail für den Kauf des Tickets auf dem 
Handy gebe es das nicht.
Die meisten Nutzer haben das System inzwi-
schen akzeptiert, die anderen kommen halt 
nicht mehr. Gegrummelt wird aus einem an-
deren Grund, denn das Taunabad in Oberursel 
ist inzwischen zur teuersten Badeanstalt im 
Hochtaunuskreis mutiert. Jedenfalls für dieje-
nigen, die rein zum Schwimmsport oder 
Schwimmvergnügen etwa aus medizinischen 
Gründen oder aus anderer gesundheitlicher 
Motivation ins Bad kommen. Fünf Euro für 
einen „Tausender“ im Becken oder auch ein 
paar Bahnen mehr je nach Geschmack und 
Fitness wird als reichlich teuer erachtet. Das 
Taunabad notiert eine Preiserhöhung um 25 
Prozent gegenüber dem Vorjahr. Und für jun-
ge Menschen in Ausbildung etwa gibt es auch 
keine Ermäßigung mehr, die Jugend-Eintritts-
karte zum halben Preis gibt es nur bis 17 Jah-
re. Aber, betont Elke Liedke: „Bei uns können 
die Leute dafür den ganzen Tag bleiben.“ 
Dass es keine Zeitfenster mehr für den Bade-
gang gebe wie Anfang der vorigen Saison, 
werde allseits gelobt.

Schwimmen, duschen, fertig

Dass man für fünf Euro ein Tagesticket bucht, 
interessiert die reinen Sport- und Gesund-
heitsschwimmer nicht. Sie brauchen keines-
falls länger als zwei Stunden inklusive Um-
kleiden und (kalter) Dusche im Freien oder 
inzwischen auch wieder warmer Brause im 
Innenbereich, dies ist schon großzügig ge-
rechnet. Die aktuell üblichen Zeitfenster in 
anderen Bädern sind üblicherweise auf 2,5 
Stunden (Seedammbad Bad Homburg) bis 
maximal vier Stunden (7 bis 11 Uhr im Frei-
bad Friedrichsdorf) begrenzt. 
Die schön gelegenen Waldbäder in Kronberg 
und im Königsteiner Woogtal bieten Badeblö-
cke von jeweils drei Stunden für 3,50 Euro 
(Königstein) bei einem Limit von 250 Bade-
gästen beziehungsweise vier Euro (ermäßigt 

zwei Euro) in Kronberg mit bis zu 325 Men-
schen gemeinsam auf dem Gelände. Im See-
dammbad kostet das zeitbegrenzte Schwim-
men vier Euro für Erwachsene, zwei Euro für 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre, in Fried-
richsdorf 3,50 Euro für Erwachsene (ermäßigt 
bis 18 Jahre zwei Euro). Wer länger bleiben 
will, muss neu buchen.

Das Kreuz mit dem Drehkreuz

Voraussetzung für Schwimmvergnügen in den 
jeweiligen Bädern ist durchweg die Fähigkeit 
zum Buchen von Online-Tickets, in Bad 
Homburg wird immerhin montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr Unterstützung unter Telefon 
06172-4013256 angeboten. Meist können E-
Tickets bis zu einer Woche voraus gebucht 
werden. 
Über mangelnde Kundschaft wird nicht ge-
klagt, wie in Oberursel berichtet auch der Lei-
ter des Freibads Friedrichsdorf von einem 
guten Start in die Saison. Schon in den ersten 
Tagen waren wohl einige Zeitfenster komplett 
ausgebucht, manche Gäste würden gar vom 
ersten bis zum letzten Badetag im Spätsom-
mer ihren Platz im Wasser vorbuchen, was 
dort möglich ist. 
Gegrummel aber auch in der einstigen Zwie-
backstadt, weil es die Tickets anfangs nur on-
line im Webshop gab. Im ersten Corona-Jahr 
konnten sie auch noch telefonisch gebucht 
oder in örtlichen Reisebüros gekauft werden. 
Vor allem ältere Menschen klagten. Mittler-
weile können Senioren ohne Internetzugang 
Karten auch telefonisch bestellen.
Ein anderes Problem im Taunabad: Der  
schmale Oberurseler Eingang mit nur einem 
Drehkreuz ist auch gleichzeitig der einzige 
Ausgang aus dem Bad. Ein Problem vor allem 
bei Andrang von beiden Seiten. Tipp: Beim 
Ausgang durch die Halle gibt es sogar zwei 
Scanner. „Wir arbeiten an Lösungen“, ver-
spricht Elke Liedke. Am Scanner, auf dass 
dieser variabler reagieren könne, auch an ei-
ner Wertkarte, wie es sie derzeit nicht gibt, um 
verschiedene Interessen zu bedienen. Die fünf 
Euro Eintritt pauschal für alle, ob sie eine 
oder zehn Stunden bleiben, sieht sie als 
„Kompromiss“. Schließlich habe die Tages-
karte (mit Ermäßigungsmöglichkeit) im letz-
ten Sommer vor Corona sechs Euro gekostet, 
damals gab es einen Kurzzeittarif von vier 
Euro.
Die einzige Ausnahme im Online-Einerlei 
macht das Ludwig-Bender-Bad im Wehrhei-
mer Bizzenbachtal. Da ist das Wasser nur 
knapp über 20 Grad warm, aber es gibt ein 
50-Meter-Becken, eine Rutsche und ein Drei-
Meter-Brett zum Springen für Kinder, zwei 
Beach-Volleyballfelder und jede Menge Park-
plätze direkt vor der Tür. Eintrittskarten gibt 
es an der Kasse, lediglich ein Formular muss 
ausgefüllt werden. Die Tageskarte kostet vier 
Euro, Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
zahlen 2,50 Euro, für Familien (maximal zwei 
Erwachsene und drei Kinder) gibt es ein Ta-
gesticket für zehn Euro.

Volles Haus im Taunabad? Na ja, nach fetten Tagen zur Saisoneröffnung ist der Andrang am 
Dienstag um die Mittagszeit eher bescheiden.  Foto: js

Gesprächscafé für Hinterbliebene
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 30. Juni, 
öffnet von 17.30 bis 19 Uhr zum ersten Mal 
das Gesprächscafé für Hinterbliebene im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhau-
sen, Bertha-von-Suttner Straße 4. Willkom-
men sind diejenigen, die gerade einen Ange-
hörigen verloren haben, sowie Hinterbliebe-
ne, die den Tod eines Familienmitglieds oder 
Freundes schon vor einigen Jahren miterleben 

mussten. In dieser Gruppe kann von dem oder 
der Verstorbenen erzählt und den Gefühlen 
Raum gegeben werden. Die gegenseitige Zu-
wendung ermutigt und schafft Raum  für neue 
Lebensperspektiven. Gruppenbegleiter sind 
Pfarrer Frank Couard und Susanne Melling-
hoff. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-
Mail an susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de 
oder unter Telefon 06172-8569950.
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Wir suchen Sie ab sofort für unseren B&K-Standort in Bad Homburg als:

IHRE AUFGABEN
• Sie betreuen unsere Kunden in unserem Bistro/Lounge Bereich
• Dabei nehmen Sie Bestellungen auf und servieren Essen und Getränke
• Sie sorgen für ein angenehmes Klima und tragen dazu bei, 
   dass ihr Arbeitsbereich stets ordentlich und sauber ist

DAS BRINGEN SIE MIT
• Berufserfahrung in der Gastronomie
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Flexibilität, Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Spaß am Umgang mit Menschen
• Kundenorientiertes Denken und Arbeiten

ARBEITSZEIT
• Erfolgt entweder in einer Früh- oder Spätschicht
   (07:00 - 13:00 oder 13:00 - 19:00 Uhr)

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an: urs.werner@bundk.de

BISTROKRAFT (M/W/D)
FÜR UNSER AUTOHAUS AUF 450€ BASIS
(von 07:00 - 13:00 oder 13:00 - 19:00 Uhr)

B&K GmbH
www.bundk.de

www.wellergruppe.de

B&K AKTIONMSMODELL

25 BLACK

Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

BMW 118i in der B&K Ausstattungsvariante „25 Black“

Schwarz uni, B&K 25 Black Edition (BMW Live Cockpit Professional, Zusatzum-
fänge RDE, 18“ Leichtmetallräder B&K 25 Black Edition, Deaktivierung Beifahrer-
airbag, Connected Package Professional, Ablagenpaket, Park Distance Control 
(PDC), Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, LED-Scheinwerfer mit LED-
Tagfahrlicht, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer), Lederlenkrad inkl. Multifunktion, 
Active Guard Plus, DAB-Tuner, Klimaautomatik, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, 
Aktiver Fussgängerschutz, Begrüßungslicht, ConnectedDrive Services u.v.m. 

BMW 118i 25 Black Edition Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km: 5.5 (NEFZ) 
• 5,7 (WLTP) • CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 126 (NEFZ) • 129 (WLTP) 
Leistung: 100 kW (136 PS) • Hubraum: 1.499 cm³• Kraftstoff: Benzin 

* Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 06/21. 
**Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

B&K GmbH
Ober-Eschbacher-Str. 153

61352 Bad Homburg
Tel 06172. 30 90-0

e-mail badhomburg@bundk.de
www.bundk.de

Leasingsbeispiel der BMW Bank GmbH:*

Fahrzeuglistenpreis (UPE):                                                                   34.173,00 EUR
Nettodarlehensbetrag:                                                                          24.098,62 EUR
Sonderzahlung:                                                                                                                                                           0,00 EUR
Laufzeit:                                                                                                            36 Monate
Sollzinssatz p.a.:**                                                                                                                                                                      2,99 %
Effektiver Jahreszins:                                                                                           3,03 %
36 mtl. Leasingraten á:                                                                                229,99 EUR
Gesamtbetrag:                                                                                            7.164,00 EUR

Zzgl. 990 € Auslieferungspaket. Alle Preise inkl. MwSt.

WIN THE 1
Das Jubiläumsgewinnspiel von B&K

Mehr Infos finden Sie hier: 
www.25jahre-bundk.de

BLB: Festplatz besser gestalten
Bad Homburg (hw). Der Festplatz am Heu-
chelbach ist über das Jahr gesehen – außer 
zum Laternenfest – ein kostenloser Innen-
stadt-Parkplatz. Diesen neu und besser zu ge-
stalten und vor allem ein sicheres Queren des 
Platzes für Schulkinder, Fußgänger und Fahr-
radfahrer zu ermöglichen, ist Ziel eines An-
trags, den die Bürgerliste Bad Homburg 
(BLB) am Donnerstag, 24. Juni, in die Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung ein-
bringen will.
„Auch gestalterisch ist da sicher noch einiges 
an Luft nach oben“, schreibt der BLB-Frakti-
onsvorsitzende Armin Johnert. „Wir wün-
schen uns da vor allem mehr Grün und auch 
eine gewisse Ordnung und Gestaltung. Dass 
der ‚Festplatz‘ in immer größeren Teilen zu 
Lagerfläche für Bauschutt geworden ist, ist 
sicher auch nicht im Interesse der Innenstadt-
förderung.“
Immerhin sei der Parkplatz Startpunkt für vie-
le Besucher, Bummler und Touristen, die hier 
ihren Weg in oder durch die Altstadt und die 

Fußgängerzone und Innenstadt starten. Der 
Platz gebe kein gutes Bild für die Stadt ab, so 
Johnert. 
„Besonders die Möglichkeit einer Querung 
des Platzes für Fußgänger und Fahrradfahrer 
ist momentan nur schwer oder kaum möglich. 
Ein Umweg über den schmalen Pfad entlang 
des Friedhofes zwar möglich, aber letztlich 
auch viel zu eng. Zumal, wenn im Herbst oder 
Winter die neue Maria-Scholz-Schule eröffnet 
wird. Da brauchen wir sichere Schulwege!“
Die BLB möchte mit ihrem Antrag jetzt 
„mehrere Fliegen mit einer Klappe schlagen“ 
und hofft, dass der Magistrat ein geeignetes 
Verkehrs-, Schulweg und Gestaltungskonzept 
rechtzeitig zur Schuleröffnung präsentieren 
kann. „Wir weisen darauf hin, dass wir kei-
neswegs eine Versiegelung des Platzes anstre-
ben. Versiegelungen sind aus Sicht der BLB 
in Zeiten des Klimawandels grundsätzlich zu 
vermeiden. Aber es gibt sicher genügend an-
dere Möglichkeiten, wenn man nur will“, so 
Johnert.

Lions golfen für guten Zweck
Bad Homburg (hw). Die negativen Auswir-
kungen der Pandemie zu bekämpfen, hat sich 
der Lions Clubs Bad Homburg Hessenpark 
auf die Fahne geschrieben. Dies wird deutlich 
an der Auswahl der Spendenempfänger, die 
mit dem Erlös des alljährlichen 14. Golftur-
niers um den „Reton-Cup 2021“ auf dem 
Platz in Lich am 2. Juli unterstützt werden. 
Außer dem Frauenhaus Oberursel und der 
Kinderschutzambulanz der Uniklinik Frank-
furt wird in die selbst initiierte „Nachhilfe-
Aktion“ investiert. Kinder aus zwei Grund- 
und weiterführenden Schulen, die im Corona- 
Jahr aufgrund von mangelhaften Lernbedin-
gungen zurückgefallen sind und aus sozial 
schwächer gestellten Familien stammen, er-
halten Gutscheine für Nachilfestunden.
„Dass diese Vorhaben auf ein sehr positives 
Echo stoßen, hat sich schon in der Vorberei-
tung gezeigt“, schreiben die Lions. Spieler 
und Partner können sich für das Turnier und 
die Abendveranstaltung noch melden, im In-
ternet unter golfturnier.lions-hessenpark.de. 

Die Teilnahmegebühr beträgt für das gesamte 
Paket 120 Euro für Turnier und Abendveran-
staltung sowie 35 Euro für den Abend. Der 
erste Abschlag erfolgt in Lich voraussichtlich 
nach dem Modus „Kanonenstart“ am 2. Juli 
um 10.30 Uhr. Alle Anwesenden – ob Spieler, 
Golfclub-Personal oder Lions-Mitglieder – 
werden vor dem eigentlichen Betreten der An-
lage getestet.  
„Die Golfer erwartet ein spannender Tag bei 
optimalen Bedingungen. Nach der Registrie-
rung, die ab 8.30 Uhr an diesem Freitagmor-
gen möglich ist, bekommen die Sportler ein 
ordentliches Frühstück serviert. Mit einer Ver-
pflegungstasche starten sie auf ihre Runde auf 
dem 18-Loch-Kurs“, so die Lions. Am Abend 
kommt es bei der festlichen Veranstaltung zur 
Preisverlei-hung, außerdem werden den Teil-
nehmern die karitativen Organisationen vor-
gestellt. 
Anmeldung für das Turnier und die Abend-
veranstaltung im Internet unter golfturnier.li-
ons-hessenpark.de.



Seite 16 – Kalenderwoche 25 Donnerstag, 24. Juni 2021L O K A L S P O R T

Die Defense der Bad Homburg Sentinels (dunkle Trikots) hat mit der starken Offense der Kirch-
dorf Wildcats bei der 6:21-Niederlage erhebliche Probleme.  Foto: gw

Die Wildcard der Veranstalter hat sich die gerade 18 Jahre alt gewordene Mara Guth aus 
Merzhausen redlich verdient.  Foto: Paul Zimmer/Daniel Maurer

Erste Saisonniederlage der
Sentinels gegen die Wildcats
Bad Homburg (gw). In der 2. Football-Bun-
desliga Süd (GFL II) haben die Bad Homburg 
Sentinels am Samstag mit einem 6:21 gegen 
die Kirchdorf Wildcats die erste Niederlage der 
Saison 2021 kassiert. Zuvor hatte es an den ers-
ten beiden Spieltagen dieser Runde für den 
Aufsteiger aus dem Taunus zunächst ein 
21:21-Unentschieden gegen die Fursty Razor-
backs Fürstenfeldbruck sowie anschließend 
einen 15:7-Sieg im Hessenderby bei den Wies-
baden Phantoms gegeben. 
Die starke Leistung der Kirchdorfer ist umso 
höher einzuschätzen, als diese per Bus bereits 
am frühen Morgen um 6 Uhr in ihrem Heimat-
ort an der österreichischen Grenze gestartet 
waren, um rechtzeitig und mit genügend Vor-
lauf vor dem Kickoff (17 Uhr) im Sportzent-
rum Nordwest einzutreffen. Nach der Ankunft 
ging’s direkt auf das Spielfeld, wo sich der 
komplette Kader der Razorbacks mit intensi-
ven Dehnübungen auf die Partie vorbereitete.
Vor nur rund 250 Zuschauern (die Sentinels 
hatten bei der Stadt Bad Homburg diesmal im 
Gegensatz zur Saisonpremiere keine Sonderge-
nehmigung beantragt) erwiesen sich die Gäste 
vom Inn dann als der erwartet unangenehme 
Gegner, der seine Stärke und seinen Anspruch 
auf die Meisterschaft beim 51:0-Heimsieg ge-
gen die Frankfurt Pirates eine Woche zuvor 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt hatte.
Für zusätzliche Unruhe im Lager der Gastge-
ber sorgte zudem die Entlassung von Offensive 
Cordinator und Wide Reiceiver Coach Andy 
McMillan, von dem sich Bad Homburgs Foot-
baller in der vergangenen Woche getrennt hat-
ten. „Es hat nicht gepasst. Aber wir sind im 
Guten auseinander gegangen“, erklärte Senti-
nels-Vize Maximilian Schwarz, der nun wie 
schon im vergangenen Jahr beim Bundesliga-
Aufsteiger als Head Coach und als Vize-Präsi-
dent in dopelter Verantwortung steht. 
Auch Schwarz konnte jedoch nicht verhindern, 
dass sich die „Wildkatzen“ aus Kirchdorf dank 
einer kompakten Defense und einem überra-
genden Quarterback James Keefe bis zur Halb-
zeitpause eine 14:0-Führung herausgearbeitet 
hatten.
Hoffnung auf eine Wende keimte im dritten 
Abschnitt kurzzeitig auf, nachdem Darius 
Dawsey einen Pass von Quarterback Gabriel 
Cunningham fangen konnte und dadurch auf 
6:14 verkürzte. Damit hatten die Sentinels je-
doch ihr Pulver verschossen, denn sie kamen 
weder beim anschließenden Kick-Versuch 
noch in der verbleibenden Spielzeit zu Punk-
ten. Im Gegenteil: Im letzten Quarter gelang 
den Kirchdorfern durch Joey Cox noch ein 
dritter Touchdown, der zusammen mit dem Er-
höhungskick zum Endergebnis von 6:21 führte.
Nicht nur wegen der ersten Saisonniederlage 

fühlte sich das Spiel am Samstag nicht so 
„richtig“ wie Football an. Nur 250 Fans – Mi-
nusrekord seit der Gründung des Vereins im 
Jahr 2015 – sowie die tropischen Temperaturen 
ließen zu keinem Zeitpunkt die sonst im Stadi-
on gewohnte Party-Stimmung aufkommen. 
Obwohl die Cheerleader-Gruppe der Sentinels 
bei ihrem Saisondebüt ihr Bestes gab und auch 
die Gruppe „All Inn“ bei ihrem zweiten Live-
Auftritt nach 2019 in der Halbzeitpause für 
passende Musik sorgte.
Sechs VIP-Karten waren im Vorfeld verlauft 
worden, aber nur zwei „Promis“ waren beim 
Spiel auch wirklich zugegen – und die zogen 
des etwas schattigeren Platz auf der Tribüne 
dem Sitzen auf den Bierbänken im VIP-Zelt 
vor. Zwar konnten die Football-Fans auch diese 
Begegnung live im Streaming-Angebot der 
GFL live mitverfolgen, aber „König Fußball“ 
mit der Übertragung der Europameisterschafts-
Partie Deutschland – Portugal war für die 
Sportinteressierten in der Kurstadt an diesem 
Tag wohl doch übermächtig.
„Wir haben in der Offense zu viele Fehler ge-
macht und dadurch unserer Defense zu wenige 
Verschnaufpausen ermöglicht. Man hat ge-
merkt, dass wir mental einfach müde sind nach 
der kurzen Vorbereitungszeit und drei schwe-
ren Spielen binnen 14 Tagen“, akzeptierte 
Schwarz die erste Saison-Niederlage seines 
Teams. Zum Glück bleibt jetzt eine geraume 
Zeit für die Regeneration und das Auskurieren 
von Verletzungen: Da die Biberach Beavers 
ihre Mannschaft zurückgezogen haben und die 
Bad Homburger am ersten Juli-Wochenende 
ohnehin spielfrei sind, findet die nächste Partie 
der Sentinels erst am 10. Juli statt. Dann wer-
den die Frankfurt Pirates um 17 Uhr zum Der-
by im Sportzentrum Nordwest erwartet. 

Schöner Einstieg und viel 
Applaus für Mara Guth
Bad Homburg (js). Mit einem Doppelfehler 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt für Mara 
Guth. Vier Tage vor ihrem 18. Geburtstag, den 
sie heute feiert, durfte die am Sonntag noch 
17-Jährige aus Merzhausen zum ersten Mal bei 
einem WTA-Turnier aufschlagen. Mehrere TV-
Kameras sind auf sie gerichtet, auf der Tribüne 
des Centre Courts im Kurpark sitzen fast 600 
erwartungsvolle Zuschauer, ein Heimspiel fast, 
da darf man als Novizin ein wenig nervös sein. 
Auf der anderen Seite des Netzes die Nummer 
40 der Weltrangliste, Nadia Podoroska aus Ar-
gentinien, fünf Jahre älter, als Top-Ergebnis 
kann sie ein Halbfinale beim Grand-Slam-Tur-
nier in Paris vorweisen, im Duell mit der Welt-
elite. Mara Guth hatte zuletzt in Paris das Vier-
telfinale der „Roland Garros Junior Champion-
ships“ erreicht, ein toller Erfolg. Nach 0:40 
gleicht sie im ersten Spiel zum Einstand aus. 
Der erste aufmunternde Beifall motiviert, Po-
doroska serviert nach 19 Minuten zum Satzge-
winn, braucht aber noch fünf Minuten, muss 

dreimal über Einstand gehen und einen Break-
ball abwehren, ehe das 0:6 aus Sicht von Mara 
Guth an der Anzeigetafel steht. Auf das erste 
Ass im ersten Spiel des zweiten Satzes folgt die 
Befreiung. Da wirkt Mara Guth plötzlich so 
locker wie kaum eine halbe Stunde zuvor bei 
der zufälligen Begegnung abseits vom Centre 
Court am Seitentrakt des Kaiser-Wilhelms-
Bades. Da steht sie locker und entspannt bei 
leichten Dehnungsübungen in Zusammenar-
beit mit einem Verkehrsschild, lächelt bei der 
Frage nach Befinden und Aussichten bei dem, 
was da jetzt kommt. „Mal gucken, ist ja mein 
erstes WTA-Spiel.“ Den ungewöhnlichen Platz 
hat sie selbst ausgesucht für ihre Vorbereitung. 
Ein paar kurze seitliche Antritte noch, ein Au-
togramm auf einen Tennisball für einen jungen 
Fan, dann geht’s mit gepackter Tasche zur Pre-
miere im großen Tennis-Zirkus in die Arena. 
Die Applauskurve steigt nach dem ersten 
Spielgewinn zur 1:0-Führung im zweiten Satz 
des aufstrebenden Talentes aus Usingen. Zwei 
Asse, ein starker Volley, man spürt die wach-
sende Energie bis auf die Tribüne. Plötzlich ist 
das Spiel bis zum 3:3 gleichwertig, nicht weil 
Podoraska nachlässt, sondern weil Mara Guth 
sich erheblich steigert. Ein stolzer Auftritt, die 
Wildcard der Veranstalter hat sich Mara Guth 
als „Local hero“ redlich verdient. Trotz 0:6, 3:6 
bei der Premiere auf dem Rasen.
Ein Heimspiel im erweiterten Radius auch für 
Andrea Petkovic aus Darmstadt, die im „Match 
oft he day“ am Eröffnungstag nach Mara Guths 
Vorspiel mit einem überzeugenden Auftritt 6:3 
6:4 gegen die Rumänin Sorana Cirstea (Nr. 45 
der Weltrangliste) gewann. Das Match ein Vor-
geschmack auf das, was Fans und Veranstalter 
in „Klein-Wimbledon“ im Kurpark erwarten: 
packendes schnelles Rasentennis mit aufregen-
den Ballwechseln und einer aufgeräumten An-
drea Petkovic, die im Herbst ihrer Tenniskarri-
ere befreit aufspielte. Beste Stimmung und viel 
Applaus beim finalen „Petko-Dance“ nach er-
folgreichem Spiel.

Sport in Kürze
Fußball: Im Kreispokal-Achtelfinale wird am 
heutigen Donnerstag wie folgt gespielt: SG 
Eschbach/Wernborn (in Eschbach) – FSV 
Friedrichsdorf (19.30), Usinger TSG – DJK 
Helvetia Bad Homburg, SG BW Schneidhain 
– FC Neu-Anspach, FC Mammolshain – SG 
Oberhöchstadt, SV Teutonia Köppern – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, SGK 
Bad Homburg – TSV Vatanspor Bad Hom-
burg (alle 20.00), 1. FC-TSG Königstein – 
Sportfreunde Friedrichsdorf (20.30). 
Tennis: Ab sofort sind Anmeldungen für die 

Jugend-Kreismeisterschaften der Altersklas-
sen U10 bis U18 über die Internetseite des 
HTV möglich, die vom 26. bis 30. Juli auf den 
Anlagen des Ober-Mörler TC und des Fried-
richsdorfer TC ausgetragen werden. Melde-
schluss ist der 14. Juli.
Fußball: Das Meldefenster für Jugend-Spiel-
gemeinschaften sowie die Meldungen von 
Mannschaften und Spielern ist vom Hessi-
schen Fußballverband wegen der besonderen 
Situation durch die Corona-Pandemie vom 5. 
Juli bis zum 15. Juli verlängert worden.  (gw)

500 Euro für die Hornets
Bad Homburg (gw). Am letzten Vorrunden-
Spieltag der Saison 2021 hat es die Bad Hom-
burg Hornets in der 2. Baseball-Bundesliga 
Süd-West doch noch „erwischt“. Bei Hünstet-
ten Storm mussten sich die Kurstädter nach 
einem 3:1-Erfolg in der ersten Partie des 
Doubleheaders in der zweiten Begegnung mit 
3:6 geschlagen geben, stehen aber nach der 
ersten Niederlage in dieser Runde nach wie 
vor unangefochten an der Tabellenspitze. Mit 
den beiden Spielen gegen die Hornets ist der 
neue Ballpark „Dickman Field“ in Hünstet-
ten-Limbach eröffnet worden. Zur Feier des 

Tages gab sich sogar Hessens Innenminister 
Peter Beuth beim Bundesliga-Derby die Ehre, 
der auch für die Gäste einen Scheck über 500 
Euro als Geschenk dabei hatte. Dank der Ner-
venstärke von Pitcher Daniel Gosselin ent-
schieden die Bad Homburger die erste Partie 
mit 3:1 zu ihren Gunsten, wobei Alejandro 
Torres-Skerrett und auch Jesus Manuel Ca-
brera Pena im fünften Inning für die 3:1-Füh-
rung sorgten. In der zweiten Begegnung zo-
gen die Hausherren von einem 2:2-Unent-
schieden im sechsten Inning auf 5:2 davon 
und hielten diesen Vorsprung.

Sommer-Team-Cup findet Interesse
Hochtaunus (gw). Seit Sonntag hat der Hes-
sische Tischtennis-Verband (HTTV) das Mel-
defenster für die Saison 2021/22 geöffnet. Bis 
spätestens am 1. Juli um 24 Uhr müssen die 
Mannschaftsmeldungen für die kommende 
Spielzeit vorgenommen werden.
Dass die Vereine optimal vorbereitet in die 
nächste Saison starten wollen, belegt die Zahl 
von weit über 700 Mannschaften, die am Som-
mer-Team-Cup 2021 powered by TIBHAR 

teilnehmen werden. Dieser Wettbewerb wird 
flächendeckend in Sechser-Gruppen und in 
nur einer Runde ausgetragen. Diese Entschei-
dung hat der HTTV getroffen, um den Vereine 
Planungssicherheit zu geben. Ursprünglich 
waren auch noch Vierer-Gruppen mit Hin- und 
Rückspiel als Alternative in Erwägung gezo-
gen worden. Der Sommer-Team-Cup 2021 
startet am Freitag, 1. Juli, und läuft bis Ende 
August, wobei die Gruppen ausgelost werden.

Dehnungsübungen etwas abseits vom Center 
Court: Ein Verkehrsschild leistet Spielerin 
Mara Guth beim Aufwärmen für ihr Match 
gute Dienste.  Foto: js

Auch Head Coach Maximilian Schwarz (l.) – 
hier im Gespräch mit Quarterback Gabriel 
Cunningham – kann die erste Saisonniederla-
ge der Sentinels nicht verhindern.  Foto: gw
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nur34.990€ | abmonatl. 1)285€

HondaCR-VHybrid Elegance
Benzin/Elektro 135kW (184 PS) Neuwagen

1) Vertragslaufzeit 36Monate,max. Laufleistung p.a. 10.000 km,eff.Jahreszins 2,49%,Sollzins p.a. gebunden 2,46%,Einmalige Leasing-
sonderzahlung 4.438 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 14.698 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 37.200 €, zzgl. Frachtkosten in Höhe
von995€.EinLeasingangebotderHondaBankGmbH,HanauerLandstr.222-226,60314FrankfurtamMain,fürdiederAngebotsleistende
als ungeb.Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV. Als
VerbraucherhabenSienachVertragsschluss einWiderrufsrecht.Abb.ähnlichund zeigt evtl.Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 5,5/5,0/5,3 l/100 km.
CO2-Emissionen kombiniert 120 g/km; EnergieeffizienzklasseA.

NAUHyundai derWoche

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,5/4,0/4,3 l/100 km.
CO2-Emissionen kombiniert 99 g/km; EnergieeffizienzklasseA+.

nur28.090€ | abmonatl. 1)182€

Hyundai Kona Facelift Prime
Hybrid 1.6 GDi P, 104kW (141 PS) Neuwagen

5 Jahre Garantie: Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie
(3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kos-
tenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäßHyundai Sicherheits-Check-Heft. FürTaxis undMietwagen gelten generell
abweichendeRegelungen.DasGarantie- undServiceheft kannvorsehen,dass dieHyundai 5Jahre-Garantie fürdas Fahrzeug
nurgilt,wenndiesesursprünglichvoneinemautorisiertenHyundaiVertragshändleraneinenEndkundenverkauftwurde.

1) Vertragslaufzeit 36 Monate,max. Laufleistung p.a. 10.000 km, eff.Jahreszins 1,49%, Sollzins p.a. gebunden 1,48%, Einmalige
Leasingsonderzlg.4.500 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 11.045,88€, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 33.500 €, zzgl. Fracht-
kosten inHöhevon995,00€.EinLeasingangebotderHyundaiCapitalBankEuropeGmbH,Friedrich-Ebert-Anlage35-37,60327
Frankfurt,fürdiederAngebotsleistendealsungeb.Vermittlertätig ist.DasbeworbeneLeasingangebotentsprichtdemrepräsen-
tativenBsp.gem.§6aAbs.4derPAngV. AlsVerbraucherhabenSienachVertragsschlusseinWiderrufsrecht.2)Drei Inspektionen je-
weilsgem.Herstellervorgaben.SiezahlennurMaterialu.Zusatzarbeiten.Abb.ähnlich,zeigtevtl.andereFarbeu.Sonderausstattung.

INSPEKTIONEN
NACHHERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2

Einm. Leasingsonderzahlung 5.396,40 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 12.560,40 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €

Einm. Leasingsonderzahlung 7.143,00 €
Voraussichtl. Gesamtbetrag 19.095,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €

Effektiver Jahreszins 1,49 %
Sollzins p.a. gebunden 1,48 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Effektiver Jahreszins 2,49 %
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAITUCSONPLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektromit 195 kW (265 PS) Neuwagen

Hauspreis ab35.990 € odermonatl.ab1) 199€

HYUNDAI IONIQ5ELEKTRO Basis
Elektromotormit 125 kW (170 PS) Neuwagen

Hauspreis ab37.990 € odermonatl.ab1) 249€

*OhneAufpreisundohneKilometerlimit: dieHyundaiHerstellergarantiemit 5JahrenFahrzeuggarantie (3Jahre fürCarAudio inkl.Navigationbzw.Multimedia),5JahrenLackgarantie sowie5
JahrenMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAbschleppdienst (gemäßden jeweiligenBedingungen imGarantie- undServiceheft).5 kostenloseSicherheits-Checks indenersten
5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5
Jahre-Garantie für das Fahrzeug nurgilt,wenn dieses ursprünglich von einemautorisiertenHyundai Vertragshändler an einen Endkundenverkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch/Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 1,4-0 l/100 km bzw. 17,7 - 16,3 kWh/100 km. CO2-Emissionen komb. 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die
Bordnetzbatterie),5JahrenLackgarantie (gemäßden jeweiligenBedingungen imGarantie-undServiceheft),5 kostenlosenSicherheits-Checks indenersten5JahrengemäßHyundai Sicher-
heits-Check-Heft.ImAnschlussandieHyundaiHerstellergarantiegreiftdie3-jährigeAnschlussgarantiederRealGarantVersicherungAG(Strohgäustraße5,73765Neuhausen).DieLeistungen
derAnschlussgarantieweichenvonderHerstellergarantie ab (Details hierzuunterhttps://www.hyundai.de/garantiebedingungen).8Jahreoderbis zu 160.000kmfürdieHochvolt-Batterie, je
nachdemwas zuerst eintritt.Zudem8JahreMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAbschleppdienst (gemäßden jeweiligen Bedingungen imGarantie- und Serviceheft).

autoarena-nau.de

1) Vertragslaufzeit 48 Monate (Ioniq 36 Monate), max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereit-
stellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Fried-
rich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Die
beworbenenLeasingangeboteentsprechendemrepräsentativenBeispiel gem.§6aAbs.4derPAngV. AlsVer-
braucher haben Sie nachVertragsschluss einWiderrufsrecht. 2) Staatl.Umweltbonus für Elektromobilität der
BAFA (Bundesamt fürWirtschafts- undAusfuhrkontrolle,www.BAFA.de) in Höhe von 4.500 € bzw.6.000,- €.
DieAuszahlung erfolgt erst nach positivemBescheid des von Ihnen gestelltenAntrags.

Abb. zeigen Sonderausstattung

WerdenSie doch einfach e-motional!
Umweltbonus vom Staat 2)

Jetzt bis zu 6.000 EUR
staatliche Förderungmöglich.Sprechen Siemit uns!
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 27. Juni 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Gottesdienst zur Konfi rmation 1 
(R. Guist)
Sonntag, 27. Juni 
10 und 12 Uhr Gottesdienst zur Konfi rmati-
on 2+3 (R. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 26. Juni
17.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Sonntag, 27. Juni 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst Gruppe C

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 27. Juni 
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 27. Juni 
9.45 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche 
(Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Gottesdienst (G. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst, auch per Livestream 
(Minor)

DIE SPRACHE
DER BLUMEN:

EINE SCHÖNE GESTE
DIE TROST SPENDET.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

✝ WIR GEDENKEN

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mama und Oma

   Heidemarie Dombach
geb. Kerb

* 21.4.1948   † 12.6.2021

Martina Weber
Julien und Ann Coffman

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
Dienstag, den 29. Juni 2021, um 13 Uhr auf dem katholischen 
Friedhof am Gluckensteinweg in Bad Homburg statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Heinz Osietzki
* 5.1.1951      † 17.6.2021

In stiller Trauer
Monika
Alexandra und Jens
mit Anna-Lena
Stefan
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.
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Beste Wahlbeteiligung seit Jahrzehnten
Hochtaunus (how). In den über 1000 Ge-
meinden der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN) sind am 13. Juni die Kir-
chenvorstände neu gewählt worden. So auch in 
den Kirchengemeinden des Evangelischen De-
kanats Hochtaunus, das außer Königstein, 
Kronberg und Glashütten den gesamten Hoch-
taunuskreis umfasst. Nach den bisherigen 
Endergebnissen haben sich im Dekanat Hoch-
taunus 22,7 Prozent der Wahlberechtigten an 
der Wahl beteiligt. Bei der letzten Kirchenvor-
standswahl, 2015, gingen 16,2 Prozent der 
Wahlberechtigten an die Urnen.
Spitzenreiter bei der Wahlbeteiligung ist bis-
lang die Kirchengemeinde Seulberg mit 46,3 
Prozent. Es folgen Weilnau mit 45,7 Prozent 
und die Kirchengemeinden Rod am Berg (41,6 
Prozent) und Grävenwiesbach (35,5 Prozent). 
Bei der letzten Kirchenvorstandswahl, 2015, 
war die Wahlbeteiligung in der zweitkleinsten 
Kirchengemeinde im Dekanat am höchsten: In 
Emmershausen beteiligten sich damals 44,6 
Prozent der Evangelischen an der Wahl.
In den künftigen Kirchenvorständen, die am 1. 
September in ihren Gemeinden ihr neues Amt 
antreten, werden auch im Hochtaunus mehr 

Frauen als Männer vertreten sein. 57,3 Prozent 
der neuen Kirchenvorsteher sind weiblich. 
2015 waren es noch 59,2 Prozent. In Zukunft 
wird es ein ausgewogenes Verhältnis von 
„neuen Gesichtern“ und Kontinuität in den 
Vorständen geben. Dekan Michael Tönges-
Braungart zeigte sich zufrieden mit dem Er-
gebnis und freut sich darüber, „dass in unseren 
Kirchengemeinden die Wahl gut verlaufen ist 
und überall eine gute Basis für die künftige 
Kirchenvorstandsarbeit geschaffen wurde“.
Insgesamt zeichnet sich bei der Kirchenvor-
standswahl der EKHN die beste Wahlbeteili-
gung seit Jahrzehnten ab. Einem ersten Trend 
zufolge lag die Beteiligung bei 25 Prozent der 
Wahlberechtigten gegenüber 18,5 Prozent 
sechs Jahre zuvor. Zuletzt war 1985 eine ähn-
lich hohe Wahlbeteiligung mit fast 23 Prozent 
zu verzeichnen. In 1059 evangelischen Ge-
meinden war über die Zusammensetzung der 
ehrenamtlichen Kirchenvorstände für die 
nächsten sechs Jahre entschieden worden. Zur 
Wahl aufgerufen waren 1,2 Millionen evange-
lische Kirchenmitglieder ab 14 Jahren. Rund 
10 000 Kandidierende hatten sich zur Wahl 
gestellt.

Die neuen Seidenstraßen
Bad Homburg (hw). Ein Online-Vortrag der 
Volkshochschule (VHS) am Donnerstag, 24. 
Juni, von 19.30 bis 21 Uhr beleuchtet Chinas 
Großprojekt: 2013 gab Präsident Xi Jinping 
den Startschuss für ein Jahrhundertprojekt, 
das sein Riesenreich buchstäblich über die 
Welt kommen ließ. Seine gigantische Infra-
strukturoffensive nannte er anfangs die beiden 
„Neuen Seidenstraßen“. Sie sollte für Chinas 
Handels- und Investitionsmacht über den 
Land- wie auch den Seeweg eine Verbindung 
bis Europa schaffen. In nur sieben Jahren 
stampfte Peking über bilateral vereinbarte Ab-
kommen mit 60 Ländern Wirtschaftskorrido-

re, Straßen, Bahnen, Airports, Häfen und 
Hunderte andere Entwicklungsprojekte aus 
dem Boden. Der Journalist und Sinologe 
Johnny Erling lebte bis Ende 2019 mehr als 
40 Jahre in der Volksrepublik China und war 
unter anderem 25 Jahre lang als Korrespon-
dent für deutschsprachige Zeitungen wie „Die 
Welt“ und für Österreichs „Standard“ in Pe-
king tätig. Allen angemeldeten Teilnehmern 
werden die Zugangsdaten per E-Mail zuge-
schickt, Teilnahmegebühr neun Euro. Weitere 
Infos und Anmeldung im Internet unter www.
vhs-badhomburg.de, E-Mail: info@vhs-bad-
homburg.de, Telefon 06172-23006.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 27. Juni 
Kapelle zur Andacht geöffnet

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 27. Juni 
10.30 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 27. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Präsenzgottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 27. Juni 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Bergner)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier / Firmung
Sonntag, 27. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 27. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier / Patrozinium 
Festgottesdienst

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Couard)
11 Uhr Kindergottesdienst auf der 
Gemeindewiese

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst, Bonhoeffer-
haus, Gluckensteinweg 150

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 26. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 27. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst, alternativ auch per 
Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 27. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Kaffeeservice und Ess-
service sowie Porzellan.
 Tel. 0157/57558900

Sammler sucht Spirituosen und 
Weine. Tel. 0157/57558900

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Achtung Sammler sucht Pelze, 
Lederjacken aller Art, Näh- u. 
Schreibmaschinen, Porzellan, Fern-
gläser, Uniformen, Perücken, Bier-
krüge, Briefmarken, Teppiche, Lam-
pen, Gläser, Klaviere, Telefonapp. 
Bücher, Möbel, Schallplatten, Ölge-
mälde, Zinn, Bleikristall, Figuren, 
Puppen, Musikinstrumente, Silber, 
Gold, Münzen, Schmuck, Mode-
schmuck, Silberbesteck, kostenl. 
Werteinschätzung vor Ort, 100% 
seriös Barabwicklung vor Ort, Haus-
aufl ösungen anrufen lohnt sich Mo. 
- So. 8 - 20 Uhr  Tel. 069/34873976

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler sucht: Trachten, Leder-
mäntel, alte Handtaschen, Porzel-
lan, Modeschmuck, Uhren, Mün-
zen, Zinn, Silberbesteck, alles auch 
aus Omas Zeiten. Zahle bar und fair 
 Tel. 06196/7860216

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

AUTOMARKT

Fiat 500; 1,2, 8V PopStar, 69 PS, 
weiß, Uconnect, Lederlenkr. m. Ra-
dio/Tel., Einparkhilfe, 1,5“LMF + 
Winterreifen auf Felgen, EZ 7/2016; 
TÜV neu; nur 20.000 km, € 8.500,-  
 Tel. 0163/9839677

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragen-Stellplatz 75,- €, 
Frankenallee 22, Kelkheim, zu ver-
mieten.  Tel. 06195/5405

Tiefgarage ab 01.07.21 in 
Kelkheim zu vermieten. 50,- € 
monatlich.  Tel. 0157/3603698

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Fröhliche, gebildete Frau, 54, stud., 
attr., bietet Senior/Privatier niveau-
volle Gesellschaft u. Unterstützg. Für 
alle Anlässe. Tel. 0160/6975589

PARTNERSCHAFT

Schöne, aparte, modebewusste 
Blondine, Witwe 63 J. 165 cm, schl., 
NR, D/Polin, junggebl., sehr gepfl ., 
intel., charm., warmherz., u. kreativ. 
Sportl., Kultur, Reisen. Wünscht 
sich: Charm., seriösen Gentleman, 
NR, gr./schl. m. Stil, Niveau und 
Herzensw. kennenlernen. Der Har-
monie u. ein schönes zu Hause 
schätzt..  mail: aviona11@web.de

Netter, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild wä-
re nett. Chiffre OW 2401

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Simone, 59 J., mit toller fraul. Figur,
nicht ortsgeb. Ich koche liebend gerne, halte
den Haushalt gut in Schuss, mag Musik u.
abends würde ich gerne mir Dir am Sofa ku-
scheln. Zum Alleinsein bin ich nicht geboren
u. die Einsamkeit bedrückt mich. Du könntest
doch einfach üb. pv anrufen, vllt. bin ich die
Frau, die Du suchst. Tel. 0176-57801677

Hallo, bin die Elvira, 69 Jahre jung, 
(ehem. Altenpflegerin) e. sehr liebe Witwe 
u. hübsche Frau, ohne Anhang, ich sehne 
mich nach Liebe und Zärtlichkeit, suche 
guten Mann (gerne auch älter), den ich 
gerne umsorgen u. verwöhnen möchte pv
Tel. 0151 – 62913874

➤ Doris, 65 J., ehem. Stationsschwester,
liebe es den Haushalt zu führen. Habe eine
natürl. Ausstrahlung u. eine schöne fraul.
Figur, bin gerne in der Natur, liebevoll u.
hilfsbereit. Mir fehlt ein ehrl. Mann für ein
gemeins. Leben. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Ich, Waltraud, 79 J., bin e. ganz lie-
be, ruhige, häusliche Frau mit guter Figur, 
ich mag e. gute Küche, die Natur, Spazier-
gänge, fahre gern Auto. Seit mein Mann 
verstorben ist, stehe ich nun ganz alleine 
da. Ich suche üb. pv e. netten Mann (Alter 
unwichtig), bei getrennten od. auch ge-
meinsamen Wohnen. Sie erreichen mich
Tel. 0170 – 7950816 

➤ Margitta, 71 J., Hauswirtschafterin i. R.
u. auch privat habe ich alles in bester Ord-
nung u. kann hervorrag. kochen. Bin schlank
u. ein richtiger Sonnenschein. Mein großes
Herz mit viel Liebe u. Zärtlichkeit würde ich
so gerne an e. ehrl. Mann verschenken. Rufen
Sie üb. pv an u. bald sind wir nicht mehr
alleine. Tel. 0176-34498648

➤ Rita, 76 J., mag Ordnung u. Ehrlichkeit,
doch als ich vor 2 J. Witwe wurde kam die
Einsamkeit. Wünsche mir wieder ein schönes
Miteinander. Sie sollten bis 85 J. sein u. sich
auf liebev. Zweisamkeit freuen. Rufen Sie üb.
pv an, ich könnte Sie kurzerhand mit m. Auto
besuchen, damit wir alles bespr. können.
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

Seniorenbetreuung für Strand-
urlaub in Italien vom 7. – 25. August. 
Deutschspr. Pfl egehilfskraft gesucht 
für unseren Vater (Rollstuhl, linksseit. 
gelähmt) für Morgen-/Abendeinsatz: 
Hilfe beim Waschen, Toilette, Anzie-
hen, Frühstück/Abendessen. Zeit-
aufwand 3–4 Std/Tag. Der Rest ist 
Freizeit. Wir bieten: Flug, Unter-
kunft, Verpfl egung, sowie eine an-
gemessene Aufwandsentschädi-
gung. Tel/SMS: 0151/56602801

Suche ehrenamtliche Hilfe: Per-
son im Rollstuhl (72 J.) sucht jd., 
der/die mich ehrenamtlich ca. 
14-tägig in die Stadt (Königstein) 
begleitet, um kl. Erledigungen/Ein-
käufe zu tätigen. Tel. 06174/2093600

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche ab sofort „Rund um die  
Uhr“ Betreuungstelle mit Wohn-
möglichkeit  bei Senioren 
 Tel. 0176/55308892

KINDERBETREUUNG

Nette Frau mit Erfahrung sucht Ar-
beit als Kinderbetreuerin, auch ko-
chen und Wäsche machen mögl., in 
Bad Homburg und Umgebung. 
 Tel. 0163/7750209

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suchen Baugrundstücke/
Abrissgrundstücke ab 800 m²

Vermittlungsprovision bei
Abschluss 2.000 €

jug2021@t-online.de
06002-93665-11

Ab 13 Uhr: 0176-60007033

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Suchen Grundstück zur Wohnbe-
bauung in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg. Ggf. Abriss/Umbau einer 
Bestandsimmobilie. Tausch 3-Zi-
ETW gg. größere Wohnung o. Haus/
Wertausgleich. Preis VB.
 Tel. 0160/5550813

Suche von Privat eine Eigentums-
wohnung oder Reihenhaus. Bitte 
alles anbieten – wir freuen uns über 
jedem Anruf! Tel. 06171/9519733

Wir sind eine Familie mit 2 Kindern 
und suchen ein Haus mit Garten im 
Vordertaunus zum Kauf – bis 1 Mio €. 
Wir freuen uns über jeden Hinweis.
 Tel. 0177/3804548

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

GIZ-Mitarbeiterin sucht 2 - 3 Zi. 
Wohnung mit Garten zum MIET-
KAUF in Königstein.
 Tel. 0157/70356819

Familie mit Kindern sucht geräu-
miges Grundstück mit oder ohne 
Haus in und um Glashütten.
 Tel. 0170/4731687
 Mail: mlfmm888@gmx.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Architekt i. R., 81, solo, sucht län-
gerfristig direkt in Bad Homburg v. 
d. H. eine Mietwohnung, 2-3 Zi., 
Garage, bis 1.000,- € kalt.
 Tel. 06039/486966

Rentnerin, NR, ruhig, sucht 2-3-Zi.-
Whg. mit Balkon/Terr. in HG u. Um-
gebung, in Bad Soden od. Hofheim.
 Tel. 0160/92382676

Ruhiges u. freundliches Ehepaar,
NR, sucht ruhige 3–4 Zi.-Whg. ab 
90 m², EBK, Gäste-WC, Balkon/Ter-
rasse im Hochtaunuskreis.
 Tel. 06171/9199119

Ruhige 3 - 4 Zi.-Whg. von Rentner- 
ehepaar in Kelkheim gesucht. Mit 
Balk./Terr., G-WC, sep. Du., Garage.
 Tel. 06074/2114183

VERMIETUNG

Traumhaus mit großem Garten
von Privat zu vermieten in 63857 
Waldaschaff. 1500,- €/p.M.
 Tel. 0151/61236087

Oberursel, 1,5-Zi-Whg, möbliert, 
Küche, Bad, Warmmiete 630,- €, ab 
15.7., 2 MM Kaution,
 Tel. 0151/12143945

Ab sofort helle, renovierte 2-Zim-
mer-Wohnung im Norden von Ober-
ursel zu vermieten. 71 m², 1. OG, 
Garage, Einbauküche, Kaltmiete 
923,- € + 200,- € Nebenkosten.
 Chiffre OW 2501

3 Zi-Wohnung, 66 m², TLB, Parkett, 
Wintergarten, in HG – Nähe U-Bahn, 
Keller u. Waschküche, NR, frei ab 
Aug./21, 850,- € Miete + 150,- € NK 
+ Kaution. Tel. 01577/6634040

Frdf.-Köppern, Zentrum, Bus/Bahn, 
2-Zi.-Dg.-Whg., 50 m², Einbaukü-
che, Tageslichtbad mit Dusche, ab 
01.08.2021, 480,- € + 160,- € NK + 
Kaution + PKW-Abstellplatz auf 
Grundstück 25,- €. Schriftselbstaus-
kunft beif. Chiffre OW 2502

Zimmerangebot an Nichtraucherin! 
Ab 01.07.2021 ist in Oberursel          
1 Zimmer in 3er-WG an eine Stu-
dentin zu vermieten. Bad u. Küche 
werden gemeinsam genutzt. 
W-LAN, Trockenraum, Münzwasch-
maschine, Fahrradkeller u. Kelleran-
teil vorhanden. Das Zimmer ist ruhig 
gelegen und möbliert, U-Bahn und 
Autobahnanschluss sind in der Nä-
he. Die Warmmiete beträgt monat-
lich 340,- €. Die Kaution beträgt 
600,- €. Kontaktaufnahme über
 Tel. 06174/61680

Moderne, helle 2 Zimmer Woh-
nung in Königstein, 70 m2, sehr gute 
Lage. KM 690,- € + 50,- € Garage.  
 Email: chess18d-info@yahoo.de

KOSTENLOS

Funktionstüchtiger Kettler Home-
trainer kostenlos abzugeben 
 Tel. 06174/931829

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Mathe & Physik meistern mit star-
kem Mindset und ohne Lernstress. 
Endlich das vermittelte Wissen der 
Lehrer verstehen.
 nachhilfe.spelten@gmail.com

Lehramtsstudent(in) o. Lehrer(in)
für Deutsch-, Mathe- und Englisch-
Nachhilfe für 11 und 15-Jährige 
Jungs in Königstein gesucht (nicht 
online).  Tel. 0163/2518973

Hausaufgabenunterstützung
Schwerpunkt Englisch/Deutsch für 
unseren Sohn, 10. Klasse, Gymna-
sium 1 - 2 x/Woche, 60 Min., ab so-
fort gesucht. (Bad Soden) 
 Tel. 0151/40023625

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft für gepfl egten 
Haushalt in Oberursel ab Juli ge-
sucht, einmalig die Woche 3-4 Std., 
Tag nach Absprache, deutschspra-
chig,  Tel. 0171/3853985

Köchin/Koch in Königstein ge-
sucht. Einkaufen & kochen an 10 - 
20h/Woche. 15,- Euro/h
 Tel. 0151/70186054

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Von Privat: Putzfrau für Familie in 
Neuenhain gesucht, 6 Stunden pro 
Woche, nur auf Rechnung.
 Tel. 0177/3344987

Suche Hausmeister für Liegen-
schaft in Kronberg. Tätigkeiten: 
Gartenarbeit, Treppenhausreini-
gung, kehren etc. Bewerbung unter 
 Tel. 06173/92490

Gärtner/in Minijob oder Rentner/in 
für privaten Garten, Pfl ege und Ge-
staltung:  Tel. 0171/8024777

Haushaltshilfe: Wir suchen ab so-
fort für unser gepfl egtes Eigenheim, 
Zweifamilien-Haushalt, eine erfah-
rene, zuverlässige, möglichst 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
einen Nachmittag in der Woche, gu-
te Bezahlung.  Tel. 06174/61102

Reinigungskraft in Liederbach für 
Büros 2 Stunden. Täglich von Mon-
tag bis Freitag ab 17 Uhr würde ge-
sucht, mit Erfahrung.
 Tel. 0177/8342700

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
eine Putzstelle im Privathaushalt. 
Wir sind schnell und sehr gut!
 Tel. 0176/83094070

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Garten-
hütte-Montage, Rollrasen verlegen, 
Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0162/9108464

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, Schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle in Friedrichsdorf und 
Umgebung.  Tel. 0176/72245475

Netter Gärtner und Putzkraft mit 
Erfahrung sucht Stelle in Bad Hom-
burg und Umgebung. Spricht fl ie-
ßend Deutsch und Englisch.
 Tel. 0152/18919333

Suche Putzstelle im Raum Bad 
Homburg für 3-4 Stunden wöchentl.
 Tel. 0174/5864452

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Nette Frau mit Erfahrung sucht Ar-
beit im Privathaushalt: sauber ma-
chen, bügeln. Sprachen: Deutsch 
und Englisch. Tel. 0157/34144036

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Maler: Wohnungen, Häuser, Fassa-
den,  Tel. 0157/39788972

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Nach meinem Umzug nach 
Kelkheim suche ich (57,w., kunden-/
serviceorientiert und teamfähig) nun 
einen neuen Wirkungskreis in Teil-
zeit. Angebote bitte an:
 jobangebotfuermich2021@gmail.
com

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Zuverlässige, nette Frau sucht
Putzstelle in Privathaushalt + Büro 
auf Minijob für Wochenende.
 Tel. 0157/80444098

Junger Mann sucht Arbeit jeder 
Art.  Tel. 0157/53189264

Gartenarbeit, Hecken, Rasen, 
Pfl astersteine, Terrasse, Zaun und 
viel mehr.  Tel. 0157/34067408

RUND UMS TIER

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Suche in Friedrichsdorf Gassigän-
gerin oder Gassigänger für zwei 
Hunde (25 kg und 15 kg) nach Ab-
sprache. Voraussetzung: Sie haben 
Erfahrung mit Hunden oder haben/ 
hatten selbst einen Hund. Bitte mel-
den Sie sich per
 E-Mail: monika@spne.de
 oder unter Tel 0162/4302818

Offener Stallplatz für Wallach oh-
ne Eisen in OB, Heu, Wasser, 
24-Std.-Koppel, Selbstversorger, 
Miete 235,- €. Tel. 0172/6986516

Ich bin Missi und suche eine neue 
Oma, die mich gerne streichelt, 
Gassi geht und mit mir ihre Zeit ver-
bringt. Ich bin 12 Jahre alt, klein, 8 
kg, Mischling, topfi t und liebebe-
dürftig! Tel. 0176/61909794

Karthäuser Mix-Kitten, 
2 Weibchen, schwarz, 9 Wochen alt, 
pro Katze 250,- €. Mutter reinr. 
 Tel. 06174/9983301

Hundeführer für temperamentvol-
len Rüden in Oberhöchstadt täglich
wochentags ab 1. Okt. gesucht. 
Nachricht per Mail:
 Taunushund@web.de

Individuelle Hundebetreuung von 
tierlieber, zuverlässigen Vorruhe-
ständlerin tagsüber/Wochenende/
Urlaub
  Kontakt: willimaus@gmx.com

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Einführung ins iPhone, iPad,
Smartphone – auf Rechnung.
 Tel. 0172/9625126

Suche eine(n) Klavierlehrer(in) für 
8-jähriges Kind in Frankfurt/Praun-
heim. Tel. 0162/1579223

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Villeroy + Boch 5 Grillteller Ø 32 cm 
„Fasan“ 30,- €, neuw., „Geranium“ 1 
Fleischpl. 40 cm 30,- €, 1 Kerzenst. 
12,- €, 1 Zuckerd. 15,- €, 4 Sup.-Un-
tert. zus. 20,- €, 1 Ka.-Kanne o. De-
ckel, 1 Ka.-Kanne, 2 kl. Schälchen 
zus. 25,- €, „Val Bleu“.
 Tel. 06634/753

Neuer 4-Rollen-Trolley, Koffer, Sil-
ber-Metallic, Kunststoff, 75x47x 30 cm, 
NP 130,- €, für 55,- € zu verk.
 Tel. 06172/31815

Hochwertiges Zinnkonvolut, ge-
punzt, 13 Teile, 150,- € VB.
 Tel. 0179/6100177

Klavier wegen Umzug sehr günstig 
abzugeben. Tel. 06172/37593

Radeln im Liegen: brandneuer Sitz- 
Ergometer mit allen Funktionen situ-
ationsbedingt bei Abholung günstig 
abzugeben. Neupreis 240,- €.
 Tel. 06172/71384

Diverse Möbel, 1 Da-Fahrrad nach 
Besichtigung billig abzugeben.
 Tel. 0171/8009726

Hochw. Faltpavillon Schneider,
Mod. Safari, NEU, 4-fach verstellb., 
Alu-Gestell, stark wasserabw., Si-
cherheitstechnik, blau, 3 x 3 m, 
quadratisch, NP 349,- € für 140,- €; 
Villeroy & Boch Tafel- und Kaffee-
service „Izmir“, 51-teilig, absolut 
neuw., Bone China, z. B. als Hoch-
zeitsgeschenk, 650,- €; Schaufens-
terpuppe, Torso mit abnehmbaren 
Armen, weiß, 35,-€; wunderschöner 
großer Geldbaum, 30,- €; alles nur 
Abholung,  Tel. 0151/58100333

Garagen Flohmarkt Samstag 
26.06. von 11 bis 17 Uhr u. Sonntag 
von 10 bis 14 Uhr
 Kelkheim, Gimbacher Weg 35

VERLOREN/
GEFUNDEN

Armbanduhr verloren: Marke Georg 
Jensen, brüniert, am Dienstag 
15.06.2021 spätnachmittags, wahr-
scheinlich auf Straße vor Praxis Dr. 
Zhao, Im Lehmkautsfeld 2 a, 61350 
Bad Homburg, oder auf Straße vor 
Elektro Kilb, Kirdorfer Str. 47, 61350 
Bad Homburg. Finderlohn. Nach-
richt an  Tel. 06172/867600

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Klavierunterricht 17,- € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Ki-Geburtstag mit Kasperle, Zau-
bern, Ballons wieder da – Erzieherin 
geimpft. www.gabis-kasperle.de
 Tel. 06172/44475

Melonengespräch bei Lidl, Fr., 
18.06., 9.45 Uhr: Wir haben uns 
kurz an der Kasse über Melonensa-
lat unterhalten. Wenn du derjenige 
bist oder dein Kollege Melone mit 
Feta mitgebracht hat oder ein 
männlicher Gast Melonen-Salat auf 
eine Feier am letzten Wochenende, 
melde dich bitte unter:
 melonen-salat@gmx.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Mieterschutz??? Bei Tod autom. 
Vererbung des Mietvertrags ohne 
Pfl icht zur Nutzung!!! 9 Jahre leer.
4 ZKDB Kö.-City.  Chiffre: KW 25/01

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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17 062 Euro Fördermittel
für fünf Sportvereine im Kreis
Hochtaunus (gw). Auch in diesen außerge-
wöhnlichen Wochen und Monaten, in denen 
das Corona-Virus den gesamten Sport und das 
öffentliche Leben zu lähmen scheint, geht die 
Arbeit beim Landessportbund Hessen (lsb h) 
– zum Teil im Homeoffice – unverändert wei-
ter. Dazu gehört auch die Bearbeitung von 
Anträgen im Rahmen der Vereinsförderung, 
die im dritten Quartal 2020 über die Ge-
schäftsstelle des Sportkreises Hochtaunus ein-
gereicht und nun bereits sehr schnell zugeteilt 
worden sind. 
Fünf Sportvereine aus dem Hochtaunuskreis 
dürfen sich über die Unterstützung ihrer Tä-
tigkeiten durch Zuschüsse in Höhe von 
17 062,18 Euro freuen, wobei der TC 89 
Oberstedten aus zwei Fördertöpfen Zuschüsse 
erhalten hat.
Die Fußball-Verein Stierstadt erhält für den 
Bau eines Streetsoccer-Platzes auf seiner 
Sportanlage mit 7188 Euro den größten Be-
trag und die SG Ober-Erlenbach für die Reno-

vierung der Außenanlage im Wingert-Sport-
park 3881,38 Euro. Die Sanierung des Zauns, 
für die der Tennis-Club 89 Oberstedten Zu-
schüsse beantragt hatte, wird vom Lan-
dessportbund Hessen mit 2400 Euro unter-
stützt. Die Sportgemeinschaft Weilrod darf 
sich über 1448,26 Euro für diverse Sportgerä-
te freuen, der Tennisclub 89 Oberstedten über 
1315,04 Euro für einen Rasenmäher sowie die 
Usinger TSG über 829,50 Euro für neue Fuß-
balltore. 

Zuschüsse und Fortbildungen

Aktuelle Informationen zu allen Fragen hin-
sichtlich der Bezuschussung von Sportverei-
nen, aber auch zu Fortbildungen und Ehrun-
gen erhält man bei der Sportkreis-Geschäfts-
stelle in der Marxstraße 20 in Oberursel. Die 
Mitarbeiterinnen sind dort unter Telefon 
06171-923215 oder per E-Mail an info@sk-
ht.de erreichbar.

Die Gründer des Start-ups „stafftastic“ bieten in den hessischen Sommerferien eine Prakti-
kumswoche an.  Foto: Hochtaunuskreis

Praktikumswoche: Jeden Tag ein
neues Unternehmen kennenlernen
Hochtaunus (how). Vielen Schülern fällt die 
berufliche Orientierung in Zeiten von Corona 
schwer. Mit Betriebspraktika und Ausbil-
dungsmessen sind wichtige berufliche Orien-
tierungshilfen weitestgehend weggefallen. 
Der Hochtaunuskreis bietet, gemeinsam mit 
dem Start-up „stafftastic“, in den Sommerfe-
rien die Praktikumswoche an.
In der Praktikumswoche lernen Schüler jeden 
Tag in einer Woche ein neues Unternehmen 
kennen. Die Woche wird dabei individuell für 
alle Schüler geplant. So können sich die ange-
henden Auszubildenden aktiv in unterschied-
lichen Bereichen ausprobieren.
„Mit der Praktikumswoche im Hochtau-
nuskreis bieten wir Schülern praktische Ein-
blicke in Unternehmen und Berufsfelder. Dies 
zu fördern, zu unterstützen und somit einen 
Austausch zwischen den Unternehmen und 
den Jugendlichen herzustellen, ist sehr wich-
tig. Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie 
hat die individuelle Begegnungsmöglichkeit 
in diesem Bereich der beruflichen Orientie-
rung einen hohen Stellenwert, und ich freue 
mich, dass wir diese Plattform der Begegnung 
geschaffen haben“, sagt Sozialdezernentin 
Katrin Hechler.
Die hohe Flexibilität spielt in den Sommerfe-
rien eine wichtige Rolle. Die Schüler können 
sich die Woche aussuchen, in der sie ihre 
Praktikumswoche absolvieren möchten. Au-
ßerdem können sie selbst festlegen, in wel-

chen Berufsfeldern sie sich ausprobieren 
möchten. Die Tagespraktika können von den 
Unternehmen individuell gestaltet werden.
Mit der Aktion sollen die Schüler im Hoch-
taunuskreis ab einem Alter von 15 Jahren an-
gesprochen werden. Dabei ist es egal, ob man 
bereits Praktika gemacht hat oder nicht. Es 
sind bereits einige regionale Unternehmen da-
bei, es können sich aber weiterhin Unterneh-
men für das kostenlose Angebot anmelden. 
Gefördert und finanziert wird das Projekt aus 
dem Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 
des Landes Hessen. Unterstützt wird die Prak-
tikumswoche Hochtaunuskreis von den Part-
nern des Bündnisses für Ausbildung Hochtau-
nuskreis (Kommunales Jobcenter Hochtau-
nus, Agentur für Arbeit, Industrie- und Han-
delskammer, Kreishandwerkerschaft, OloV-
Netzwerk). Unternehmen können sich aktuell 
noch auf der Plattform registrieren und Prak-
tikumsstellen anbieten (www.praktikumswo-
che.de/hochtaunuskreis/unternehmen). Das 
Besondere: Sie haben so die Chance, passen-
de neue Talente und angehende Auszubilden-
de unkompliziert und schnell kennenzulernen.
„Die Praktikumswoche ist eine tolle Möglich-
keit, trotz Corona, einfach Berufe und Firmen 
in der Region kennenlernen“, sagt Jan Herold 
Müller von „stafftastic“. Das in Hessen ansäs-
sige Start-up hat bereits zwei Berufsorientie-
rungsplattformen entwickelt und ist hessi-
scher Gründerpreis-Sieger. 

 I M M O B I L I E N M A R K T

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014 
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir 
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in 
kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energieeffizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Wir bieten:
• Umzugsservice
• Transport
• Möbelmontage
• Entrümpelung
• Renovierungen aller Art

✆ 0176 81968626

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Haus des Monats | Juni

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Natursteinpflaster, Platten und Mauern 
erhalten und neugestalten – Ausführung in alter Meisterqualität: 
●Stellplätze, Hofreite und mehr.  
●Neuanlagen mit schönem sortiertem Gebrauchtpflaster 
einschließlich Bagger und Unterbauarbeiten. 
     - solide Preise • Tel 0170 6325753 • Ingo Gläsmann

(djd). Umweltfreundliches Bauen 
beginnt bereits bei der Planung. 
Massives Mauerwerk aus Ziegeln 
beispielsweise stellt eine besonders 
nachhaltige Lösung dar. Denn der 
Wandbaustoff besteht ausschließ-
lich aus natürlichen Rohstoffen, 
welche in ausreichender Menge 
zur Verfügung stehen. Dennoch ist 
es im Sinne einer nachhaltigen 
Kreislaufwirtschaft wichtig, Res-
sourcen nach Möglichkeit zu 
schonen. Dafür ist die spätere 
Wiederverwertung des Wandbau-
stoffes ein bedeutender Aspekt: So 
können moderne Mauerziegel 
problemlos recycelt werden.

Ressourcen schonen  
dank Recycling

Über ihre eigentliche Bestim-
mung als massiver Wandbaustoff 
hinaus sind mineralische Mauer-
ziegel eine wertvolle Ressource: 
Sortenrein getrennt können sie 
nach ihrer Nutzungsdauer wie-

der vollständig dem Wertstoff-
kreislauf zugeführt werden. So 
wird der keramische Ziegelbruch 
in entsprechenden Anlagen zer-
kleinert und in unterschiedlichen 
Körnungsstärken als Pflanzsubst-
rat zum Beispiel zur Dachbegrü-
nung eingesetzt. „Mauerziegel 
sind nicht nur ein langlebiger und 
energiesparender Wandbaustoff, 
sondern auch ein Wertstoff“, er-
klärt Unipor-Geschäftsführer 
Dr.-Ing. Thomas Fehlhaber. 
Damit in monolithischer Bau-
weise hohe energetische Ansprü-
che erfüllt werden können, verfü-
gen moderne Mauerziegel zudem 
über einen integrierten Dämm-
stoffkern. Bei den Produkten der 
Unipor-Gruppe besteht dieser 
beispielsweise aus Mineralwolle 
oder Nadelholzfasern. Fällt beim 
Bau der eigenen vier Wände mit 
dämmstoffgefüllten Unipor-Zie-
geln Verschnitt an, wird dieser 
nicht einfach entsorgt. „Unser 
Ziel ist es, auch die Füllungen un-

serer ‚Coriso‘ und ‚Silva-
cor‘-Mauerziegel weiter zu ver-
wenden. Hierfür werden die 
Dämm-Materialien aus den Zie-
gelkammern gelöst und als Gra-
nulat der Produktion wieder zu-
geführt“, so Fehlhaber. „An 
manchen Standorten nehmen wir 
hierfür bereits heute Ziegelver-
schnitt zurück.“ 

Beim Hausbau an die Umwelt denken
Natürliche Ressourcen schonen mit recycelbarem Ziegelmauerwerk
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 S T E L L E N M A R K T

Bad Homburger
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Oberurseler
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Steinbacher
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Steinbacher
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Eschborner
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Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir brauchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen

Mediengestalter (w/m/d)

für Digital- und Printmedien
in Festanstellung 

Ihre Tätigkeiten
• Gestaltung und Satz von Anzeigen • Druckdatenaufbereitung
•  Satz und Layout von Sonderseiten  • Überprüfung gelieferter Daten

und Sonderzeitungen • Bildbearbeitung

Das erwarten wir von Ihnen
•  Abgeschlossene Ausbildung als Mediengestalter/in für Digital- und Printmedien 

oder vergleichbare Kenntnisse
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit den gängigen Layout- und Bildbearbeitungsprogrammen 

(Adobe InDesign, Photoshop, Illustrator, Acrobat Pro, PitStop) am Mac
• Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Offi ce Programmen (Word, Excel)
• Gespür für Farbe, Form und Typografi e
• Sorgfältige, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Sehr gute Teamfähigkeit

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Mediengestalter gesucht!

Der 
Abwasserverband Oberes Erlenbachtal
sucht zum 01. September 2021

•  zwei Auszubildende (m/w/d) 
für den Ausbildungsberuf
Fachkraft für Abwassertechnik

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.avoe.eu

Zur Unterstützung unseres Team suchen wir ab sofort:  

Hausmeister (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:

Klassische Hausmeisterleistungen von Wahrung von Ordnung & 
Sauberkeit, P� ege der Außenan lage, koordinieren und begleiten von 

Fremd� rmen im Objekt etc.
 Ihr Pro� l: 

Sie arbeiten selbstständig und zu verlässig, sie sind körperlich 
belastbar, besitzen einen Führerschein (Grundvoraussetzung), 

sprechen gut Deutsch und arbeiten gern in einem Team? 
Wir bieten Ihnen gute Bezahlung mit einem guten Arbeitsklima.

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 06101 3477710

Fa. Belkom, Schwalbach 
sucht ab sofort

1 Elektriker/1 Elektrohelfer 
(m/w/d)

Info: 0160/8450624
oder per E-Mail an:
info@belkasim.de

Wir suchen Zählpersonal für eine Verkehrszählung in der Innenstadt von 
Bad Homburg. 

Datum: 08. Juli 2021
Zählzeiten: 6–9 Uhr, 11–14 Uhr und 16–19 Uhr

Vergütung: 11,00 €/Stunde 

Wenn möglich, sollten Zähler/innen alle drei Zeitintervalle übernehmen können.

Ansprechpartner:
Stadt- und Verkehrsplanungsbüro 
Kaulen · Robin Frömmer
robin.froemmer@svk-kaulen.de
Tel.: 0241-33444

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht in Bad Homburg 
für das Kinderhaus Krabbelkäfer ab sofort eine/n

Hausmeister/in
als Aushilfe auf 450-Euro-Basis

mit handwerklichem Geschick und Flexibilität, da der Einsatz tage- 
und wochenweise variieren kann. Die bezahlte Wochenarbeitszeit 
beträgt 6 Stunden. Selbstständiges Arbeiten ist erwünscht.

Zu den Aufgaben zählen:
    •  Pfl ege des Außengeländes/Gartenarbeiten
    •  Reparaturen im und rund ums Haus

Bewerbungen erbitten wir bis zum 30.06.21 per Mail an: 
info@kinderhauskrabbelkaefer.de
Nähere Informationen unter Tel.: 06172-2878565 (Fr. Albrecht-Jörg)

Für das Betreuungszentrum an der Friedrich-Ebert-Schule 
ab 1.8.2021 eine

Küchenkraft auf 450-Euro-Basis

Zu den Aufgaben zählen:
    •  Regeneration des vorgegarten Essens
    •  Portionieren und Ausgabe des Essens
    •  Geschirrreinigung
    •  Hygienearbeiten im Bereich der Küche

Die Arbeitszeit ist fl exibel zwischen 11.00 Uhr und 14.00 Uhr zu erbringen. 
Die Wochenarbeitszeit ohne Ferieneinsatz beträgt 12 Stunden.

Bewerbungen erbitten wir bis zum 30.06.21 per Mail an: 
betreuung@fes.hochtaunuskreis.net
Nähere Informationen unter Tel.: 06172-2889114 (Frau Kupec)

Internistische
Gemeinschaftspraxis 

in Friedrichsdorf sucht

Medizinische
Fachangestellte 

Bewerbungen an: 
praxis.dr.lippold@t-online.de

Private Physiotherapiepraxis in Königstein/Ts. sucht: 

Physiotherapeut (m/w/d)
Festanstellung in Voll- oder Teilzeit (auch als Minijob)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (gerne per E-Mail) an: 

Angelika Buch Kuprian Institut
Altkönigstraße 39A · 61462 Königstein. · Tel. 0 61 74 / 2 10 45  
www.kuprian-institut.de · info@kuprian-institut.de

Mitarbeiter Küche 
& Servicekraft

 ab sofort in Kronberg
gesucht.  VZ oder TZ

 Tel. 06173 963620
oder 0172 5954844

info@buergelstollen.de

Waldgasthaus

Zuverlässige/r Büro-Kauffrau/
mann (mwd) mit langjähriger 

Berufserfahrung zur 
Festanstellung oder auf 
Honor ar basis gesucht. 

Eine selbständige Arbeitsweise 
für alle anfallenden Büro-

tätigkeiten ist Voraussetzung. 
Die Aufgabengebiete um-

fassen Buch haltung (DATEV), 
Lohnbuch haltung (Lodas),  
Per so nal wesen, geschäftl.  

Korrespondenz,  Re kla mations-
bear bei tung, Kunden betreuung, 

An gebots- u. Rech-
nungsstellung, Touren plan ung, 

Haus verwaltung.

Ihre schriftlichen 
Bewerbungs unterlagen 

senden Sie bitte an:
TANKREVISION-STADTLER
TANKSCHUTZ-TANKSERVICE GMBH

Lärchenstr. 56
65933 Frankfurt am Main

Tel.: 069/392684/Fax: 069-399199
E-Mail: tankrevision-stadtler@t-online

Verkäufer/in (m/w/d) & Auf-/Abbau
für Wochenmarkt in Bad Homburg, 
Louisenstraße/Ecke Waisenhausplatz 
Dienstag + Freitag von 6.00 - 15.00 
Uhr gesucht. Tel. 0151-12421442

www.taunus-nachrichten.de

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Naspa fördert 200 Vereine
Hochtaunus (how). Die Nassauische Spar-
kasse (Naspa) macht sich mit einer großen 
Spendenaktion für die ökologische Nachhal-
tigkeit in der Region stark: Insgesamt 100 000 
Euro stellt sie in diesem Jahr für ökologische 
Projekte bereit. Unter dem Motto „Weil’s um 
mehr als Geld geht“ unterstützt sie 200 Verei-
ne und Initiativen im Geschäftsgebiet, die ein 
nachhaltiges Vorhaben realisieren wollen, mit 
jeweils 500 Euro. Dafür in Frage kommt zum 
Beispiel ein Fußballverein, der in eine LED- 
Flutlichtanlage investieren will. Oder ein Ver-
ein, der Fahrradständer oder E-Bike- Ladesta-
tionen anschaffen, das Vereinsheim dämmen 
oder auf dem Dach eine Solaranlage installie-
ren möchte. Oder auch eine Kita oder Schule, 
die eine „grüne wilde Ecke“ für Insekten auf 
ihrem Gelände einrichten will.
„Wir unterstützen schon immer gemeinnützige 
Vereine und Initiativen in der Region. Denn 
wir sind Teil der Region und machen uns stark 
für sie“, so Naspa-Vorstandsvorsitzender Gün-
ter Högner. Die Spendenaktion richte sich an 
jeden Verein und jede Initiative im Geschäfts-
gebiet, die ein ökologisches Projekt verwirkli-
chen wolle. „Wichtig ist: Nicht der Verein oder 
die Initiative muss ökologisch nachhaltig sein, 
sondern das Projekt“, hebt er hervor. „Deshalb 
können auch Vereine aus den Bereichen Sport, 

Gesellschaft, Kunst und Kultur unsere 500-Eu-
ro-Spende erhalten.“ Mit 100 000 Euro ver-
dopple die Naspa den Betrag, den sie im ver-
gangenen Jahr für Umweltprojekte gegeben 
hat: „Es ist uns ein Anliegen, insbesondere 
ökologische Vorhaben stärker als bisher zu 
fördern“, erläutert Högner. 
2020 habe die Naspa für Sport mehr als das 
Vierfache, für Kunst und Soziales mehr als 
das Fünffache zur Verfügung gestellt. „Es 
werden deutlich mehr Anträge auf finanzielle 
Förderung aus den Bereichen Sport, Kunst 
und Soziales an uns herangetragen als aus 
dem Umweltbereich. Das liegt wahrschein-
lich daran, dass Sparkassen als jahrzehntelan-
ge Unterstützer sportlicher, kultureller und 
sozialer Anliegen bekannt sind.“ 
Die Naspa wolle mit ihrer Spendenaktion dazu 
beitragen, ehrenamtlich Engagierte aus dem 
Bereich Umwelt stärker auf sich aufmerksam 
zu machen: „Da geht mehr. Wir freuen uns da-
rauf, künftig noch mehr Ideen und Initiativen 
zum Schutz unserer Umwelt zu fördern.“
Bis Ende des Jahres können sich interessierte 
Vereine und Initiativen im Internet unter 
www.naspa.de/naspaschaftlich bewerben. 
Nachhaltig gestaltet die Naspa auch den Be-
werbungsprozess: Die neue, rein digitale 
Spendenvergabe spart Papier und Toner.

Schüler putzen Stolpersteine
Knapp 30 Schüler der Klasse 8a des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums (KFG) trafen sich im 
Rahmen des Projekttags in Begleitung ihrer 
Lehrerin Anne-Marie Holstein mit Wolfram 
Juretzek von der Intitiative Stolpersteine Bad 
Homburg am Agnondenkmal im Kurpark. Ihr 
Vorhaben: einige der in der Kurstadt verlegten 
Stolpersteine putzen. Erste Station war der 
Stein von Ludwig Neumeier in der Kaiser-
Friedrich-Promenade 74. Neumeier war zwar 
damals im Kirchenvorstand der evangelischen 
Erlöserkirche, stammte aber aus jüdischem 
Hause, was sein Schicksal besiegelte. Außer-
dem reinigten die Schüler in der Promenade 
die Steine von Familie Salomon. Das in einer 
Broschüre der Initiative beschriebene Schick-
sal der Familie wurde verlesen und Rosen 
wurden niedergelegt. 
Auf der Kisseleffstraße fanden die Jugendli-
chen die Steine der Familie des damaligen 
Kantors Moses Herz, die Steine für die Fami-
lie Rothschild (Ecke Louisenstraße) und die 
Erinnerung an Elsbeth Pariser. Sie war mit 
ihrem Mann Dr. Curt Pariser nach Bad Hom-
burg gekommen, um das Diätsanatorium Pa-
riser zu gründen, heute bekannt als Paul-Ehr-
lich-Klinik in der Landgrafenstraße. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen hatten die 
KFG-Schüler darüber hinaus die Stolperstei-

ne, die in der Schönen Aussicht an Sophie 
Klieneberger und Anna Schönemann erin-
nern, zum Ziel. Anna Schönemann, geborene 
Klieneberger, war verheiratet mit dem Rektor 
des KFG Julius Schönemann. 
Wer mehr über die Initiative Stolpersteine und 
die verlegten Steine erfahren möchte, erhält 
die Jahresbroschüren der Initiative per E-Mail 
an wjuretzek@yahoo.com.  Foto: Juretzek
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Biolandwirtin Katrin Ivanov-Below weiß, wie es geht. Ihr Wissen rund ums Gärtnern gibt sie 
in Mini-Balkongarten-Workshops weiter.  Foto: M. Siebel/privat

Tomate, Gurke und Chili in
der Naschkiste auf dem Balkon
Hochtaunus (fch). Für alle, die Lust haben, 
einmal etwas Neues auszuprobieren und auf 
Entdeckungsreise zu gehen, haben wir einen 
Tipp. Am Wochenende können Bürger in Bad 
Homburg und Oberursel nicht nur Bio-Gemü-
sepflanzen, Kräuter und Sommerblumen kau-
fen, sondern auch ins Gärtnern reinschnup-
pern. Die Bio-Pflanzen selbst gezogen haben 
Katrin Ivanov-Below und Evgeny Ivanov auf 
ihrem mitten im Grünen des Bergischen Lan-
des gelegenen Klefhof. 
Die beiden Diplom-Ingenieure haben in Wit-
zenhausen, einer Zweigstelle der Universität 
Kassel, ökologische Agrarwissenschaften stu-
diert. Und sich mit ihrem Bioland-Hof einen 
Traum erfüllt. Ihre Liebe zur ökologischen 
Landwirtschaft verbindet die Biolandwirtin 
mit ihrem Interesse an Pädagogik und Selbst-
erntegärten. Zum Glück für alle, die schon 
immer einmal Gärtnern wollten, denen aber 
dazu der Boden und das nötige Fachwissen 
fehlt. „Mein Steckenpferd ist es, Menschen 
das entsprechende Rüstzeug an die Hand zu 
geben und ihnen die Angst vorm ersten Schritt 
zu nehmen. Unsere Großeltern wussten noch, 
wie man gärtnert. Aber zwischen ihrer und der 
heutigen Enkelgeneration klafft eine große 
Wissenslücke.“ Diese mit der passenden An-
leitung zu schließen, ist ein Anliegen der ge-
bürtigen Kölnerin. Deshalb bietet sie in den 
beiden Taunusstädten zusätzlich zu ihren 
selbstorganisierten Bio-Pflanzenmärkten auch 
Mini-Balkongarten-Workshops an. „Die sind 
für die Teilnehmer kostenfrei, um eine kleine 
Spende wird gebeten.“ 
Zielgruppe für die Mini-Workshops sind Leu-
te, die einen Balkon oder eine Terrasse sowie 
Pflanzgefäße und ganz viel Pflanzlust haben, 
aber keine Ahnung vom Gärtnern. „Wir zei-
gen allen Interessenten, wie sie ihr kleines, 
grünes Schlaraffenland in Kübeln, Töpfen 
und Kisten anlegen können. Dazu benötigen 
sie nur wenige Zutaten und ein Basis-Know-
how. Und schon können sie allein, zu zweit 
oder gemeinsam mit ihren Kindern, ihren Bal-
kon oder ihre Terrasse in einen bunten Nasch-
garten verwandeln“, kündigt Katrin Ivanov-
Below an. 
Sie zeigt den Workshopteilnehmern, was sie 
alles in Töpfen oder anderen Gefäßen ziehen 
können. Ein Starter-Kit in Form einer „wachs-
mal-Kiste!“ gibt es inklusive. Angebaut wer-
den können von den Junggärtnern später 
Wind- und Wettertomaten, die unter freiem 
Himmel gesunde Früchte tragen. Aber auch 
pflegeleichte Buschtomaten, Minigurken, 
süße Wildtomaten, Snack-Paprika, robuste 
Basilikum-Bäumchen, Chilis wie das Rote 

Teufelchen oder die Lila Luzi sowie Blumen 
mit essbaren Blüten. „Unsere Kurse richten 
sich an Menschen mit Terrasse oder Balkon, 
die das ‚Gärtnern ohne Garten‘ ganz neu er-
lernen möchten“, sagt die Bio-Landwirtin. 
Anbauen können die Nachwuchsgärtner aller 
Generationen dann auch auf ihrer „eigenen 
Scholle“ auf Balkon und Terrasse Gemüsesor-
ten wie Auberginen, Physalis, Zucchini, Sala-
te, Radieschen, Zwiebeln, Spinat, Mangold, 
Rote Bete, Karotten und vieles mehr. „Wir 
empfehlen allen eine vorherige Anmeldung 
für ihren Wunschworkshop auf unserer Web-
site, um sicher einen Platz zu erhalten.“ 
Begeistert berichtet die Agraringenieurin was 
es mit den „wachs-mal-Kisten!“ auf sich hat. 
Entstanden sei das kreative Projekt mit „Bio-
Pflanzen für große und kleine Gärten“ in der 
Corona-Krise auf dem Klefhof. Entwickelt 
hat sie Katrin Ivanov-Below gemeinsam mit 
ihrer Schwägerin Melanie Below. Das Projekt 
ist eine weitere Idee, wie man Menschen ans 
Gärtnern heranführen kann. „Ich möchte in 
Bad Homburg und Oberursel die kostenfreien 
Workshops und auch die Erstausstattung in 
Form einer solchen ‚wachs-mal-Kiste!‘ anbie-
ten. Eine solche Kiste umfasst fünf pflege-
leichte Gemüsepflanzen eigener Wahl.“ Zu 
diesen gehören Balkontomaten wie die gold-
rot gestreifte „FuzzyWuzzy“, ein Basilikum-
Bäumchen, die Snackpaprika „Fritz“, die Chi-
li „Lila Luzi“ sowie die mexikanische Mini-
gurke oder die Physalis „Dulceria“. Dank ih-
rer Tochter Lisa hat Katrin Ivanov-Below ihr 
Angebot um eine „Black Box, die Kiste mit 
Geling-Garantie“ für Leute, die keinen grü-
nen Daumen haben, erweitert. 
Die Aktion mit Biopflanzenmarkt und Mini-
Workshops vor dem Terra Verde Biomarkt, 
Hessenring 97, in Bad Homburg findet am 
Freitag, 25. Juni, und Samstag, 26. Juni, statt. 
Die 20-minütigen Mini-Balkongarten-Work-
shops finden jeweils von 10 bis 17.30 Uhr zur 
vollen Stunde statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei; um eine kleine Spende wird gebeten. Da 
die Teilnehmerzahl auf zehn Leute begrenzt 
ist, empfiehlt sich eine Anmeldung über die 
Homepage www.klefhof.de. 
In Oberursel ist Katrin Ivanov-Below am 
Sonntag, 27. Juni, von 9 bis 12 Uhr und von 
15 bis 18 Uhr auf dem Vierseitenhof von 
Freunden in der Karl-Hermann-Flach-Straße 
4-6 anzutreffen. Biopflanzenmarkt und Mini-
Balkongarten-Workshops gehören ebenfalls 
zum Programm. Die Teilnahme an den Mini-
Workshops ist kostenfrei; um eine kleine 
Spende wird gebeten. Anmeldung über die 
Homepage www.klefhof.de.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

W-Festival 2021 
Anke Engelke & Iris Berben – Komisch!
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 18.00 Uhr  30,75 – 59,50 €

Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €

Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kribbel-Krabbel mit Michael Quast
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
11.07.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière / Neues Globe Theater
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

Mario Rom’s INTERZONE
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
24.09.2021, 21:30 Uhr 27,50 €

Tabaluga und Lilli
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 – 35,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Matthias Matschke
Mary Shelley´s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea 
Lesen aus F. Scott Fitzgeralds „Der große Gatsby“
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr  23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 –49,85 €

Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr

Ein Service für die Leser der

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Bad Homburg
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Lichtspiele 

 
 

 
 

 
 

 

 

klimatisiert 7.1 

24. 6. – 30. 6. 2021

Die Pfefferkörner
und der Schatz der

Tiefsee
Fr. 15.30 Uhr, Sa. + So. 16.30 Uhr 
–––––––––––––––––––––––––

Nomadland
Fr. + Mi. 20.15 Uhr

Sa. – Mo. 18.00 Uhr + 20.15 Uhr
Di. 20.15 Uhr (Originalfassung)
–––––––––––––––––––––––––

Ab 01.07. zum Bundesstart 
- Catweazle -

www.taunus-nachrichten.de




